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Nr. 123.

Japans Geldklemme.
Gegenüber den riesigen Geldausgaben, welche der nun

über fünfzehn Monate dauernde russische-japanische Krieg per-
ursacht, muß man fragen: Woher nimmt das wirthschaftlich
inimerhin noch wenig entwickelte Japan die riesigen Summen
der Kriegskosten? Zunächst muß allerdings beachtet werden,
daß verschiedene Umstände den Japanern die Kriegsftihrung
erleichterten. Sie hatten aus der 630 Millionen Mark betra-
gepden.chinesischen Kriegskostenentschädigung vom Jahre
1892 wohl noch über 100 Millionen zur Kriegsführung in
Reserve. Ferner ist der japanische Soldat mit sehr geringen
Kosten zu erhalten, da er vorzugsweise Reis ißt und für Ge¬
tränke und Tabak wenig ausgiebt. Auch fand Japan bei sei-
neu guten Freunden England und Amerika einigen Kredit.
Immerhin sitzt aber Japan schon seit einigen Monaten in
der Geldklemme, und der japanische Finanzminister macht die
gewagtesten Experimente, um die leeren Kassen zu füllen.
Bald borgt der Finanzminister mit sanfter Gewalt Glld bei
den Banken und Großkauskeuten in Tokio, bald zieht er die
Zoll- und Steuerschraube an, bald macht er innere Zwangs,
anleihen und dann versucht er wieder Anleihen im Auslands
zu machen. Japan hat im vorigen Jahre zwei auswärtige
Anleihen.ausgenommen und drei innere. Eine vierte innere
und wohl auch eine dritte äußere sind in Vorbereitung. Das
kleine Land hat fieberhaft alles Geld an sich herangezogen,
dessen es nur habhaft werden konnte, um den schweren Kamps
gegen den Feind zu bestehen. Aber es ist bei dieser Gekegen,
heit auch klar geworden, wie schwer es für Japan ist. Geld zu
erhalten. Schon die erste Anleihe, die am 7. Mai in London
abgeschlossen wurde, brachte eine starke Enttäuschung. Die
hundert Millionen Neu sollten erst in zwei Raten geliefert
werden. Es gelang indessen dem Vizegonverneur der Nip¬
pon Ginko, Takahashi, der damals in London die Verhand¬
lungen leitete und jetzt wieder nach London unterwegs ist,
die sofortige Zahlung der glanzen Summe durchzusetzen.
Amerikanische Banken wurden zur Hilfe herangezogen. In¬
dessen der Kur» war nur 93ß und die Zölle mußten als Si¬
cherheit dafür verpfändet werden. Japan hat nicht viel da¬
von, denn' 87 Mill. mußten, wie man später erfuhr, zur Tilg¬
ung gewisser Darlehen verwendet werden. Und das war un¬
ter dem frischen Eindruck der Schlacht am Jalu geschehen.
Roch schlimmer wurde es bei der zweiten auswärtigen An¬
leihe, die im Oktober zustande kam. Die lange, erfolglose
Belagerung von Port Arthur, der unbefriedigte Sieg von
Liaujang und das Auslaufen der baltischen Flotte hatte die
Lust, den Japanern zu borgen, bei den Engländern noch mehr

Kauft, fcifferafur und WiHen&fiaft.
Refidenz-Cheafer,

In dem französischen Schwank „Die 3 00 Tage"  ga-
stirte gestern Frl . Paula Schumacher  auf Engagement.
Die Dame ist eventuell zur Ergänzung des Ensembles in
Aussicht genommen, und zwar, wie es scheint, als Ersatz für
das ausscheidende Frl. v. Lossau. War schon die Letztere kei.
ne vollgültige Kraft, so kann man dies von Frl. Schumacher
noch weniger behaupten. Sie spielte die Elise Moulurey
mit allen Anzeichen der Anfängerschaft und vermochte weder
im Dialog noch in der Mimik eine persönliche Note zu geben.
Zweifellos kommt vieles an der unzulänglichen Darbietung
auf Rechnung der Befangenheit; auch ist die junge Dame dem
hiesigen Ensemble gegenüber, welches in das Stück famos
eingespielt ist im Nachcheil. Deshalb sei ein abschließendes
Urtheil über die Grenzen ihrer Begabung heute noch nicht
gesprochen; es bleibt abzuwarten, wie sich dir- Künstlerin mit
einer deutschen  Rolle, für  die sie sich ihrer ganzen Art
nach mehr zu ergnen scheint, abfindet. Ter Theaterleitung
freilich soll als Grundsatz vorschwebcn, daß sie namentlich bei
der Ergänzung des Dammpersonalsnur wirklichi nteres¬
st  r en de Kräfte anwirbt. In wie weit Frl. Schumacher
diesen Anforderungen entspricht, wird sie noch zu zeigen
haben Sch.

Freitag , den 26 . Mai 1805. 20 . Jahrgang.

abgeschwächt. Schließlich kam nach vieler Mühe die Anleihe (Telegramme .)
zustande: 120 Millionm Jen zu 6 % und ausgegebm zu
einem thatsächlicheu Kurse von 86Z, was einer wirklichen Ver¬
zinsung mit 8 Prozent gleichkommt. Wieder wurden die
Zölle in Anspruch genommen, und die Rückzahlung wurde ip
sieben Jahren ausbedungen. Die Japaner konnten ihre
Mißstimmung! und Enttäuschung nicht verhehlen. Desto
größere Erfolge wiesen die inneren Anleihen aus. Sie wur¬
den immer zwei- bis dreifach überzeichnet. Die Japaner sind
große Patrioten und das Geld spielt bei ihnen keine zu große
Rolle. Aber es kommt durch die inneren Anleihen lediglich
das im Lande kursirende Papier- und Silbergeld zusammen,
mit dem Japan nur Einkäufe im Lande selbst machen kann.
Für Einkäufe iru Auslande, Cardiffkohlen, Sprengstoffe,
Kanonen, Lokomotiven, Schiffe muß in Gold gezahlt werden.
Die Reserven der Bank von Japan werden angegriffen, und
die äußeren Anleihen sollen helfen. Wer diese Hilfe hat ihre
Grenzen und Japan hat schließlich kein Geld mehr zur
Kriegsführung

s * • •
3apaniFdier Bericht.

Amtlich wird aus Tokio, 24. Mai, gemeldet: Am Nach-
mntag des 21. Mai griffen ein Bataillon russischer Infante¬
rie und 6 Schwadronen russischer Kavallerie die nördliche An¬
höhe von Chinyangpao 10 Meilen nördlich von Waiyuanpao,
an, wurden aber zurückgeschlagen. Am Morgen des 22. Mai
gingen ein Bataillon Infanterie und drei Abtheilungen Ka¬
vallerie auf der Straße von Kirin-Taolu gegen Chienchent
zu vor. Eine Kompagnie Infanterie erreichte eine Anhöhe
westlich von diesem Dorfe. Wir trieben beide Abthe sinn gen
zurück. Die feindliche Kavallerie aus dem rechten Ufer des
Liaoho begann sich am Morgen deS 22. Mai zurückzuziehen.
Nachniittags2 Uhr stand der Feind südlich von Talun, 17
Meilen westlich von Fakumen. Im klebrigen ist die Lage
mit Ausnahme kleiner Zusammenstöße unverändert.

General DinewlfFch
telegraphtrt vom 23. Mai : Als eine Abtheilung am 21. Mai
gegen die Station Tschantifu vorrückte, wurde sie von feind¬
lichem Gewehrfeuer aus den Schützengräben ans den Höhen
nördlich der Station empfangen. Als die Abtheilung zum
Angriff vorging, räumten die Japner die Schützengräben.

Wladiwoftok.
Wie die Pekersb. Telegr.-Ag. mittheilt, soll die Meldung

des Daily Telegraph daß die Eisenbahnverbindung mit Wla¬
diwostok unterbrochen sei, vollkommen unbegründet sein.

# Amalie Schönchent . Die Schauspielerin, frühere Opern,
sängerin, Amalie Schönchen ist in München gestorben. Wie be¬
kannt, erlitt sie vor kurzem auf der Probe einen Schlaganfall,
als dessen Folge Gedächtnißschwäche eintrat, die ihre fernere

Bühnenthätigkeit unmöglich machte. Die Schönchen war u. a.
auch in Wiesbaden  in mancher Oper aufgetreten und außer
ihrer schönen Stimme wurden besonders ihre reichen schauspie¬
lerischen Mittel gerühmt. Ein Jahr noch, und sie hätte mit voller
Pension in wohlverdientem Ruhestände leben können.

-sh Klara Ziegler. Ein Telegramm meldet aus München:
Die Tragödin Clara iZegler ist schwer erkrankt.

-ss- „Schillers Gedichte und Dramen", welche bei dem bevor¬
stehenden Gedenktage des 100jährigen Todestages unseres Na¬
tionaldichters in den Vordergrund des Interesses gerückt sind,
liegen jetzt von Hermann Hillger, Verlag, Berlin W. 9, in einer
sehr hübschen und korrekten Ausgabe vor. Man erstaunt da-
rüber, wie es möglich ist, für den außerordentlich billigen Preis
von nur A 2 einen derartigen Band zu liefern. Die Ausstattung

6ebung gefunkener DampFer.
Lonido», 25. Mai. Aus Tokio wird hierher ielegraphi t,

daß ein Zivilbeamter, der dort von Port Arthur eintras,
meldete, daß die Hebungsarbeitcn im Hafen  sehr
befriedigende Fortschritte machten. Ueber 20 größere und
kleinere Dampfer seien gehoben und zum Thell schon im Ge¬
brauch. Auch die Arbeiten zur Bergung der Kriegsschiffe
ivürden stetig und erfolgreich fortgesetzt. Es werde ange¬
nommen daß mit der Zeit sämmtliche russischen Panzer ge¬
borgen und der japanischen Flotte eingereiht werden können,
einschließlich des in der Außonrhede aus dem Grunde liegen¬
den Linienschiffes Sewastopol.

ßeirtfeher Refdisfag«
(191. Sitzung vom 24. Mai, 1 Uhr.)

Auf der Tagesordnung steht zunächst die dritte Bercith-
ung des vom Abgeordneten Blell eingebrachten Gesetzenl-
wurfs betreffend Aenderung des 8 44 der Gewerbeordnung
(Handelsagenten). Die definitive Annahme erfolgt debatte-
los. Ms zweiter Gegenstand steht die Berathnngd.s An¬
trages von Treuenfels und Genossen(kons.), betreffend Aen¬
derung des § 833 des Bürgerlichen Gesetzbuches,

Ballung von ChierFdiäden
auf der Tagesordnung. Die mit der Vorberathung des An-
träges beauftragt gewesene Kommission beantragt, den An¬
trag Treuenfels abzulehnen und lediglich eine Resolution zu
beschließen, in der die Regierung ersucht werde, baldmöglichst
einen Gesetzentwurf vo-rzulegen, durch welchen dem§, 833 des
B- G.-P . ein Satz hinzugesügt werde.

Abg. Spahn (Centrum ) befürwortet den Antrag der
Kommission.

Staatssekretär Nieberding  erklärt, daß der 8 833
in seiner jetzigen Fassung allerdings zu gewissen Härten ge¬
führt haben möge. Gelange die Resolution zur Annahme,
so werde dieselbe wohlwollend von ihm geprüft werden. Nach
kurzer Debatte geht von dem Abgeordneten Müller-
Meiningen ein Abänderungsantrag zu der Resolution der
Kommission ein. Darnach soll die Regierung ersucht werden,
eingehende Erhebungen über die Wirkungen des § 833 zu
veranlassen und iin Falle des Nachweises von Härten bei
einer Revision des Bürgerlichen Gesetzbuches auch den 8 833
einer Aenderung zu unterziehen.

Nach unwesentlicher weiterer Debatte und nach Ablehn¬
ung der Resolution Müller-Mciningen gelangt gegsn die

bei holzfreiem Papier mit einer illustrirten Schillerbiographie,
m Ganzleinen elegant gebunden, läßt nichts zu wünschen übrig
Mir können diese billigste aller existirenden Schillerausgaben aus
dos beste empfehlen und wünschen kr rührigen Verlagshandlung
den besten Erfolg.

4t- Auf Antrag des Abgeordneten-Hauses hot der Preußische
Staat den Volksschulkindern zur Schillerseier eine Festgabe
aus Schillers Werken  überreichen lassen, welche die
Balladen, die schönsten GedichteSchillers und dasSchauspiel, Wtl-
Helm Teil" enthält. Die Auswahl für die Festschrift besorgte das
Kultusministerium und die Herstellung wurde Hermann Hillgers
Verlag, Berlin, übertragen. Das 160 Seiten starke Vüchelchen
tst, tu eurfachem geschmackvollen Umschlag auf gutem Papier und
tn tadellosem Druck hergestallt, eine ausgezeichnete Festgabe für
Deutschlands Jugend. Die Verlagshandlung verdient für die
würdige Ausstattung volle Anerkennung. Der billige Preis (40M
lüirb zur weitesten Verbreitung sicher beitragen.

# Gas im Hause. Unter diesem Titel hat der Ingenieur Alois
P-ttendSrser eine Broschüre herausgegeben(VerlagV. Höfling,
München, Lämmiierstraße1) in der allerlei Wissenswerthes über
Einrichtungen zurVerwendung desGases für Belcuchtungs-.Koch-
und Heizzwecke für das gaskonsumirende Publikum, insbes für
Hausbesitzer, Fabrikanten und Gewerbetreibende zusammLiigs-
stellt ist. Der Verfasser schildert in praktischer Kürze alles Wesent-
liche über das Leuchtgas, Vorsichtsmaßregeln bei Gasentweich¬
ung, Gasverbrauch und Leuchtkraft, den Glühkörper vergleicht
die Vrennkosten eines Gasglül,lichtes mit anderen Beleuchtungs-
arten und unterrichtet das Publikum über die Behandlung des
Gasglühlichtes und die verschiedenen Brenner. Weiter werden
die Gasautomaten und die Gaskoch- und Heizapparate beschrieben.
Jnteresseant ist z. B. die Kostenberechnung des Gasverbrauches
für ein Frühstück, Mittag- und Abendessen einer mittelgroßen
Familie, die Gas benutzt, und einer solchen, die einen Kohlen-
Herd hat. Es werden dann die Vorzüge beim Kochen mit Gas
hervorgehobcn und das Heizen mit Gas ausführlich betrachtet.

4ß Wie das Gras wächst, werden wir nächstens durch den
Kinemotographen deutlich vorgeführt erhalten. Wir entnehmen
oarübcr dem„Buch für Alle" stlnion, Deutsche Verlagsgesellschaft
Stuttgart), folgende interessante Nosiz. Bisher war uns der Ki-
nematograph nur als eine Erfindung bekannt, die Geschehnisse
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Stimmen der Freisinnigen und Sozialdemokraten die Reso¬
lution der Kommission zur Annahme.

Es folgt die dritte Bercsthung des Gesetzentwurfes be¬
treffend Aenderung der Zivilprozeßordnung behufs

Entlastung des Reichsgerichts
hauptsächlich durch Erhöhung der Revisionssumme. In der
Generaldebatte erklärt Abg. Himburg (kons.) , daß seine
Freunde für die Beschlüsse zweiter Lesung stimmen würden,
wenn auch nicht ohne Bedenken.

Aba. S t a d t ha g eu (Soz.) bekämpft nochmals die
Erhöhung der Rcvisionssumme.

Abg. B l i: :u en t h a l (Elf. Vp.) ist ebenfalls gegen die
Vorlage.

Abg Briiniterman  n (Rp.) äußert sich in gleichem
Sinne wie »»er Abg. Himburg.

Hieraus folgt die Spezialberathung. in der die einzelnen
Vorschriften, zumeist ohne Debatte, in der Fassung der zwei¬
ten Lesung genehmigt werden. Die Abstimmung über die
Erhöhung der Nevisionssumme ergiebt die Annahme dersel¬
ben gegen Freisinnige, Sozialdemokraten, Antisemiten und
Molen, und auch in der Gesammtabstimmuug wird das Gesetz
in diesem Stimmenverhältniß angenommen.

Es folgen Wahlprüfungcn. Die Wahl des Abg. Barbeck
(freis. Vp.) wird für ungültig erklärt. Die Wahl des Abg.
Brejski (Pole) beantragt die Kommission für ungültig zu
'erklären, was auch nach längerer Debatte geschieht. Ebenso
wird die Wahl des Abg. Korfanty (Pole) für ungültig er¬
klärt.

Es folgen Petitionen. Einige Petitionen, die die Ein¬
führung des Befähigringsnachweises für das Baugewerbe
verlangeii. werden dem Reichskanzler zur Berücksichtigung
überwiesen. Petitionen betreffend die Einführung des allge.
meinen Befähigungsnachiveises werden dem Reichskanzler
mit der Maßgabe zur Berücksichtigung überwiesen, daß ein
Gesetz vorgelegt werden soll, wonach cs nur Meistern gestat-
tet werden soll, Lehrlinge zn halten. Das Haus beschließt
dararif die Vertagung. Nach längerer Geschäftsordnungs.
dcbatte setzt der Präsident fest, daß Donnerstag1 Uhr über
die Kamerunbahn' und die Börscngesetznovelle berathen wer¬
den soll.

preutzikiier liandtag.
Vas flbaeordnefenhaus

erledigte am Mittwoch Wahlprüfimgen und Petitionen.
Der Antrag der Abg. Aronsohn und Gen. auf Anstellung von
zivei kaufmännisch gebildeten Hilfskräften bei der Ansiedel-
imgLkoniniission für Poseii uiid Wcstpreußen wurde abge-
Ichnt, dagegen ein Kommissionsantrag angenommen, wonach
die Regierung ersucht wird, dahin zu wirken, daß seitens der
AnsiedelungskommissioiiWaarenhäuser und handwerkliche
Großbetriebe nicht gefördert werden. Die nächste Sitzung
findet am Freitag statt. Dritte Bcrathung der Novelle zum
Berggesetz.

v!s llnruksn in Rudernd.
Ein Komplott.

Morning Leader meldet, daß ein eigenartiges Komplott
in Zarskose Selo entdeckt worden sei. Die Revolutionäre
hätten die Absicht gehabt, den kleinen Thronfolger zu entfüh¬
ren und solange als Pfand in Gefangenschaft zu halten, bis
der Kaiser von Rußland wirksameNeso innen durchgeführt
hätte. Die Verschwörer hätten bereits umfangreiche Vor¬
bereitungen getroffen, um die Entführung erfolgreich aus¬
zuführen.

Wieder eine Bombe,
In der Gouvernementsstadt Siodlco wurde gegen den

Polizeimeister Schodowor als dieser auf der Veranda des
Klubhauses saß, von unbekannter Hand eine Bombe geschleir.
dert. Der Polizcimaister erlitt zahlreiche unbedeutende
Wunden. Auch drei Personen, die daneben saßen, wurden
leicht verletzt, mehrere hundert Scheiben in den benachbarten
Häusern zertrümmert.

Ermordung des Gouverneurs von Baku.
Aus Baku. 24. Mai. wird gemeldet: Heute Nachmittag

3 Uhr wurde Gouverneur Fürst Nakafchidse durch eine Bom¬
be getötet, ebenso ein Kosakenoffizier, der zufällig vorbei¬
ging: der Kutsckmr wurde verwundet.

des täglichen Lebens in brwundernswerther Treue wiederzugeben
vermag . Neuerdings Urt man diesen Apparat aber auch zu wissen¬
schaftlichen Zwecken zu verwenden gewußt. Ein französischer For-
sch-r hat eingeh-nde Versuche nach dieser Richtung hin gemacht,
und es ilt ihm gelungen, den Kreislauf des Blutes und die Be¬
wegung des Pr »teulasmas kinematographisch auszunchmen. Seme
Aufnahmen verdienen umsomehr Interesse , als sie ein bedeutend
genaueres und deutlicheres Bild der Bewegung, welche die Mia-
terie im Thier - und Pslcmzenkörper macht, zu geben im Stande
sind, als es bisher mit dem Auge wcihrgenonimen weiden konnte.
So wird cs in nicht allzuserner Zeit möglich (ein, mittels des Ki-
nematozraphen dem Publikum in riesenhafter Vergrößerung auf
der Leinwand zu zeigen, wie eine Pflanze wächst, wie sich Zelle an
Zelle reiht . Hierdurch wird man noch ungeahnte Einblicke in die
wunderbaren Vorgänge des Zellenwachsthums und der Zellen¬
vermehrung bei Thieren und Pslanzen thun können.

Hh Wer leberkrank ist oder an Gallensteine» leidet, der
wird folgende, soeben neu erschienene Broschüre, die ein bekann¬
ter Berliner Arzt herausgegeben hat, sehr willkommen heißen:
„Die Leberkrankheiten und Gallcnleiden . deren Entstehung. Ver¬
hütung , Behandlung und Heilung ", gemeinverständlich dargestellt
von Dr . med. K. Waehmer . Preis 1 Ä (Deutscher Verlag , Ber¬
lin SW . 11.) Ans dem reichen Inhalt des Buches wollen wir
folgende Kapitel besonders hervorhebcn : Lage und Bau der Le¬
ber. Funktionen der Leber. Schnürleber . Wanderleber . Feli-
leber . Lebcrvcrgrößerung . Lcberschwund. Entzündung der Le-
der. Leberschrumpfung. Sipbilis der Leber. Leberkrebs. Gelb¬
sucht. Gallcnsteinkrankheit. Die Karlsbader Kur usw. Zu be¬
ziehen ist daS Buch durch alle Buchhandlungen oder auch direkt
von der Verlagshandlung.

# Die Verdauungsstörungen haben für den menschlichen
Körper stets unangenehme Beschwerden, wenn nicht langwierige
Leiden im Gefolge. Leider wird erst im äußersten Falle aus

Wiesbadener (Seneral-Anzetger.
Exoelle in Warfchcui.

In Warschau fand gestern Abend in einigen Straßen in
der Nähe der Marschalkowsstraße eine blutige Schlägerei
zwischen züdischen Arbeitern und arbeitsscheuem Gesindel
statt, wobei durch Schüsse und Messerstiche einige Personen
getötet und mehrere verwunde: wurden.

* *

(Telegramme .)
Dos neue Blutbad in Warschau.

Warschau, 25. Mai. Zwischen9 und 10 Uhr Abends
fanden in dem Handelsviertel der Stadt , besonders in der
Gegend des Zelaznabrama-Platzes, massenhafte Ueberfälle
bewaffneter Banden junger Leute aus Passanten statt. Es
wurden mehr als 30 Personen schwer verletzt, meist durch
Messerstiche. Mrttelst Ambulanzwagen wurden die Verletz¬
ten in die Spitale gebracht. Das Blutbad verursachte in
der Stadt große Erregung. Für heute werden neue Ueber¬
fälle befürchtet. Um 10 Uhr Abends wurde der Ingenieur
Anton Scheier, ein Abtherlungschef der Weichselbahn-Depot¬
station in Peltzowizna, erschossen.

Warschau, 25. Mai. (Petersb. Tel.-Ag.) Die Schlä¬
gereien dehnten sich auch auf andere Straßen aus und
dauerten bis Mitternacht. Z wa n z i g S t e r ben d e wur¬
den in Krankenhäuser gebrach! Die Zahl der Verwundeten
ist noch nicht bekannt. Die Schlägereien sind dadurch ent¬
standen, daß der bessere Theil der jüdischen Bevölkerung das
arbeitsscheue jüdische Gesindel, durch das sie sich kompromit-
tirt fühlte, ausrotten wollte.

* Wiesbaden , den 25. Mai 1905.
Der Kaiser und der flottenperein.

Ein Telegramm des Kaisers an de» Vorsitzenden des
Flottenvereins, Generalmajor a. D. Menges hat nach der
Wochenschrift„Europa" etwa folgenden Inhalt gehabt: Der
Kaiser sprach der Leitung des Vereins feine ernste Mißbil-
ligung über das von ihr angekündigte Programm und die
demgemäß gehandhabte Agitation ans. Er sei mit dieser
Thätigkeit ebensowenig einverstanden. wie die zahlreichen
Mitglieder, die deshalb iü letzter Zeit ausgeschieden feien.
Daher ordne er an, daß die Agitation sich fortan in den
Bahnen des Negierungsprogramms  zu bewe¬
gen habe. Jede andere Thätigkeit betrachte er als einen
Eingriff in feineKommandogewalt.

Zur Arbeiterbewegung.
Die gestrige Versammlung der Berliner S t IIkka.

teure  beschloß, am heutigen Tage die Arbeit unter den
neuen Bedingungen wieder  a u f zu n eh in en.

Der 24 Fabrikbetriebe umfassende Arbeitgeberverband
her Dresdener  Cigarettenindnstrie macht bekannt, -er
werde allen Arbeitern kündigen, die nicht bis zum Samstag
ihren Austritt aus den: Tabakarbeiteroerbanö erklären.

Der Leipziger  Bauarbeitgeberverband beschloß, auf
sämnitlichen Bauten die Arbeit ruhen  zu lassen, falls
die Bauhilfsarbeiter die über eine Anzahl Bauten verhängte
Sperre nicht anfheben. Betroffen würden rund 0000 Ar¬
beiter.

Deutfch-SüdweFtatrika.
Wie amtlich ans Deutsch-Südwestasrika gemeldet wird,

gelang es dem Hauptmann Siebert am 19. ds. Mts ., unweit
Hasuur den Bandenfiihrer Morenga und den Kapitän der
Veldschöendrager, Hans Hendrik, mit 150 Hottentotten nach
vierstündigem Gefecht zu schlagen und über die englische
Grenze zu werfen, wo sie von der englischen Polizei entwasf-
net wurden.

gewissen nicht näher zn erörternden Gründen der Arzt zu Rathe
gezogen und das hat sich oft schon bitter gerächt. Wir begrüßen
daher mit Freude das Erscheinen einer Broschüre, die das
Thema ossen und in bündiger , klarer Weise behandelt und da¬
durch Vielen ein höchst willkommener Rathgcber werden wird.
Es handelt sich hier um das soeben erschienene Buch „Stuhlver-
stopfuug, Hämorrhoiden und sogenannte Hämorrhoidalleiden.
Ihre Entstehung . Verhütung , Behandlung und Heilung?' von
Dr . med. W . Klette. Preis 90 o). iBerlin SW . 11, Deutscher
Verlags

# Die Zuckerkrankheit oder Zuckerharnruhr ist bekanntlich
ein weitverbreitetes chronisches d. h. langsam verlaufendes Lei-
den, das meist das mittlere Lebensalter , besonders zwischen 40
bis 50 Jahren , heimsiicht, und sich durch Ausscheidung großer
Mengen stark zuckerhaltigen Urins charakterisirl. Wer sich ge¬
nau über daS Wesen, den Verlauf und die Behandlung dieser
Krankheil oricntiren will, der schaff« sich die soeben erschienene
Schrift von Dr . N . Nocmcr „Die Zuckerkrankheit" (Deutscher
Verlag , Berlin SW . ll , Preis 1 J(.) an. Man findet darin
jede gewünschic Aufklärung und besondere Vorschriften über die
einzuhallende Diät.

4ß Das Mai -Heft von Vnttcricks Modcn -Rcvue ist soeben
erschienen, von den Damen wie gewöhnlich gern begrüßt , da cs
mit seinen Vorlagen die beste Gelegenheit gibt, die Frühjahrs-
toilcite zu vervollständigen. An der Hand unzähliger Abbil¬
dungen, wovon ein Theil kolorirt ist, wird jedem Geschmack und
jedem Anspruch Rechnung getragen . Das ganze Heft cst so reich¬
haltig und so interessant , daß es in keinem Hause fehlen sollte,
zumal der Abonnementspreis von 1,75 Ä pro Quartal , für das
Ausland 2 A,  Einzclheft 75 $ bei Frankozuscndung, außeror¬
dentlich billig ist. Man abonnirt bei jeder Buchhandlung , bei
jeder Buttericks-Agentur oder direkt bei der Aktien-Gesellschoft
für ButtericlS Verlag , Berlin W . 8.

20. Jah rgang.

PrinzeHin houife von Coburg.
Man meldet uns aus Paris , 24. Mai: Nach sechsmonat-

licher Beobachtung haben gestern die ärztlichen Sachverstän¬
digen ihr Gutachten über den Gesundheitszustand der Prin¬
zessin Louise von Kobvrg abgegeben. Es waren ihnen zwei
Fragen vorgelegt: 1) ist die Prinzessin Louise gesund? 2)
ist sie im Stande, ihre Angelegenheiten ordnungsgemäß
selbst zu führen? Beide Fragen sind von den Sachvcistän-
digen ohne Einschränkung in voller Ueberzeugung bejaht,
jodaß die Eventualfrage, ob die Prinzessin der Jnternirung
in einer Heilanstalt bedürfe, ausfällt. Das Gutachten ist
auf diplomatischemWege nachWien gesandt, und dürften vom
Hofmarschallamt die weiteren Schritte bezüglich der Aufheb¬
ung des Kuratells gethan werden.

Wien, 25. Mai. (Tel.) Auf Grund der Pariser Gut¬
achten über den Gesundheitszustand der Prinzessin Louise
von Koburg soll ihr Gemahl Philipp von Koburg erklärt ha¬
ben, wenn die Kuratel über die Prinzessin-aufgehoben würde,
werde er sich von seiner Gemahlin scheiden  lassen.

Deuffchland-
Berlin, 25. Mai. Auf Befehl des Kaisers werden am

31. Mai, anläßlich der Frühjahrsparode, und am 3. Juni,
zum Einzuge der Herzogin Cecilie, fämmtliche Schu-
l en Berlins geschlossen.

Eisenbahnunglück. Ein Prlvattelegramm meldet uns aus
Kaiserslautern.  25 . Mai : Auf der Strecke Speyer -Geins-
heim entgleiste  henke morgen ein Materialzug . Vier
Mann sind tobt.  u . u. der Lokorntivführer. Das Unglück er-
eignere sich bei dem Orte Schwegenheim. Die Entstehungsursache
war Schienenbruch.

Die Strafkammer in Nürnberg verurtheilte den Eigenthü-
mer und Redakteur der deutschkonservativen „süddeutschen Land¬
post", Gebert , wegen einer Reihe Urkundenfälschungen und B-e-
trügereien zu vier Jahren Gefängnitz und fünf Jahren Ehrver-
Inst.

Betrug . Mjan imcldet uns aus Dresden , 24. Mai : Der 1847-
in Kulm geborene Leutnant a . D . Ernst von Cirtacy hatte
sich heute als Hochstapler vor dem hiesigen Landgericht zu verant¬
worten . Er wurde wegen Betruges in 23 Fällen — er hatte seine
Kameraden und viele andere Leute in Berlin , Hannover , Ham¬
burg . Charlottenburg , Leipzig und Dresden insgesammt um ^
52,000 betrogen - zu drei Jahren Gefängniß und 5 Jahren Ehr¬
verlust verurthcilt.

Aufsehen erregt in Halle a. S . die gestern erfolgte Verhas-
tung des Sohnes des Gutsbesitzers Voigt in Spickendorf, bei
dem die am Montag ermordete Dienftmagd Kaßler in Stellung
war.

Fcucrsbriinst . In dem Dorfe Neuhos (Pommerns vernichtete
ein Feuer 33 Wohnhäuser . Es herrscht großes Elend . Die Ent¬
stehung des Nraiides ist unbekannt.

Explosion-Katastrophe. Zu Rouen explvdirtc in einer Feuer-
wcrkskörper-Fabrik m den Händen eines Arbeiters eine Petarde
der sich zu seiner Rettung schwer verletzt aus dem Fenster in den
vorbcifließenden Fluß stürzte. In dem Atvment , als die übrigen
Arbeiter sich retten wollten, erfolgte eine zweite Explosion, wobei
ca. 50 Arbeiter zu Boden geworfen wurden . Einer wurde sofort
gctödtel, zwei andere schwer, die übrigen leicht verletzt. Die Explo¬
sion war so stark, daß man sie ans 20 km im Umkreise hörte . Der
Schoden wird auf 150.000 Frc . veranschlagt.

Amerikanische Pleiten . Einem Telegramm aus Eanton in
Ohio zufolge stellte die Eanton -State -Bank ihre Zahlungen ein.
Ferner meldet ein Telegramm aus Luxington in Oklahoma die
Zahlungseinstellung der dortigen First Nationalbank.

Ans einem Wiener Rennplatz verhaftet wurde ein geriebener
Hochstapler, namens Alois Ritter , der die kurzen Zeitabschnitte
seines Lebens, die er nicht hinicr den schwedischen Gardinen zu-
brcngt, zu außerordentlich frechen Schwindeleien ausnutzt . Rtt-
tcr war einst Kadett, im Alter von 15 Jahren bereits bestahl er
einen Kameraden und wunderte dafür auf fünf Jahre in den
Kerker. Kaum war er entlassen, als er auf den Wiener Rennplätzen
erschien und den Versuch machte, sich unter zahlreichen Schwinde¬
leien einen Rennstall einzurichlen. Bald mußte der „Baron Rit-
ier " fliehen : er reiste in Offiziersuniform nach Brünn , wo er
auf der Straße einen Einjährigen ansprach und ihn um 50 Gul¬
den anpumpte . In Prag war er bereits zum ..Grafen Szepticki"
avancirt und entlockte einem General eine größere Summe . In
Eger wurde er verhaftet . In der gegen ihn geführten Verband-
lung sagte er : „Was hätte ich thun sollen? Tagschreiber werden
mit' einen! Gulden täglich? Ta habe ich in der Strafanstalt
mehr verdient ." Darauf wandertc er auf sechs Jahre in den Ker¬
ker. Vor einigen Wochen kam er aus dem Gefängniß . Er ging
nach Wien , wo er sich alsbald auf den Rennplätzen einfand und
sich einer Gruppe von Kavallerieoffizicren anschloß. Er nahm
von einigen Wetten an , zahlte aber den Gewinn nicht aus , son¬
dern verschwand mit ein paar tausend Gulden . Merkwürdiger¬
weise erschien er am nächsten Tage wieder auf dem Turf , worauf
seine Verhaftung erfolgte.

Ein Schreibschlcr . Ein jungeS Mädchen in Ccrvinara (Italien)
wollte sich die nölhigen Heirathspapiere vom Standesamt holen,
als sie zu ihrer lleberraschung erfuhr , daß bei ihrer Geburtsem-
tragiing ihr Name Lucia am Ende mit einem „o" geschrieben war
und sie infolgedessen als „männlich" in den Registern figurickte.
Dann aber erfuhr das junge Mädchen, daß sie sich bereits der —
Stellnngspslichi zum Militärdienst entzogen habe! Das bedeutete
aber gleichzeitig eine Hinausschiebung der in Frage stehendem
Hochzeit um mehrere Wochen.

Die Milliarden der Eisenbahn, lieber 171 Milliarden A  re-
präscntirt daS Anlagekapital für das Eisenbahnnetz der Erd «:
davon entfallen auf Europa allein 88 Milliarden . Die Länge
sämmtlicher Eisenbahnen beträgt rund 860,000 Kilometer. Die
meisten Eisenbahnen hat Amerika (421,600 Kilometers, darnach
folgt Europa mit 350,450 Kilometer, das deuffche Reich hat
54,000 Kilometer Eisenbahnen und steht darin um ein geringes
dem europäischen Rußland voran : Frankreich verfügt über 45.250
Kilometer , Oesterreich-Ungarn über 38,900 und Großbritannien
über 36,150 Kilometer.
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Hus der Umgegend.
Schreckliche Brandkcifuhrophe in Offenbach.
Ofscnbach a.  M ., 25. Mai.  sPrivattelegram nt.)

Heute Nacht entstand in der Lohnkutichcrci der Wwe. Hnfna»
Ke l ein großer Brand . Las Haupt, und die Nebengebäude
werden van 25 Familien bewohnt. Zwei Frauen , drei
51 in der und drei Pferde  sind verbrannt.  Ein
Feuerwehrmann wurde schwer verletzt.

z. Vicrstadt, 25. Mai . Der hiesige Lokal - GeWerbe¬
verein  hielt gestern Abend im Saale zuw Taunus seine dies¬
jährige ordentliche Generalversammlung ab. Der Vorsitzende.
Herr Zimmcrmeister Sternberger, erstattete den Jahresbericht.
Der Gewerbevercm.zählt zur Zeit 156 Mitglieder, ist also einer
der stärksten Lokal-Vereine Nassaus. Die Fortbildungsschule
wurde in 8 aussteigenden Klassen von 81, die Zeichenschule von
76 Schülern besucht. In der Zeichenschule unterrichten vom
neuen Schuljahr ab 3 Zeichenlehrer. Die Vorbereitungsklasse
zählte 41 Schüler. Der von Herrn Lehrer Metzler abgegebene
Rechenschaftsberichtzeigt, daß das Honorar der an der Schule
wirkenden Lehrer 1235 JL  betrug, der Staatszuschuß betrug 560 Ä,
die Gemeinde leistete 350 all. (jetzt 450 JL)  und der st reis 70./l
Zuschuß. Die Einnahmen und Ausgaben der Schulverwaltung
balanziren mit 1388.28 JL  Bei der vorgenomumnen Wahl, des
Vorstandes wurden die ausscheidendenHerren: Lehrer Ohly,
Kahl und Frechcnhäuser wicdergcwählt. Es erfolgte sodann eine
Besprechung der auf der Hauptversammlung in Camberg ge¬
stellten Anträge. Unsere Delegirten wurden dahin beauftragt,
für die meisten Anträge einzutreten. Die seitherige Rechnungs-
Prüfungskommission wurde auf 3 Jahre wiedergewahlt. —
Herr Gastwirth Wilhelm Goßmann verkaufte  an Herrn
Rentner Förste dahier ein im Aukamm gelegenes Baumstück,
37 Ruthen groß, zum Preise von 50 JL  per Ruthe. — Die
Grasnutzung  an unseren Feldwegen hat einen Minderer¬
lös gegen die Vorjahre ergeben. Deshalb findet am nächsten
Samstag eine nochmalige Versteigerung statt.

rt Hochheim, 24. Mai . Gestern Abend fand im Saale des
Herren Carl Fleischer eine Versammlung der hiesigen Geflü¬
gelzüchter  statt . Herr LandwirthschaftsinspektorKei se r
hielt einen Vortrag über den Nutzen und die Förderung der Ge.
flügelzucht, über die Krankheiten, ihre Heilung und über Fütter¬
ung der Kücken und des Mastgeflügels. In der darauf folgenden
Diskussion wurde die Gründung eines Geslügelzüchtervereins
beschlossen. In die Liste zeichneten sich sofort 20 Mitglieder ein.

— Hallgarten, 24. Mai . Am Montag stürzte  Zimmer¬
meister Ch. S e ml e r beim Ausrichten eines zweistöckigen Neu¬
baues ab und verletzte sich schwer am Kopfe. — Herr Bauun¬
ternehmer Neujah  r verkaufte sein neuerbautes Haus auf der
Hochstätte zu 7000 A.  an Herrn Polizeidiener A. D i str i ck.

m. Braubach, 24. Mai . Am 29. Mai wird der Verband der
unstfrc  u n d e in. den Ländern am Rhein von Cvblenz aus

eine R h e i n f a h r t nach der Pfalz bei Caub unternehmen. Bei
Ser abendlichen Rückfahrt des Schiffes soll auch die Marksburg
bengalisch beleuchtet werden. — Dem Gendarmen Störmann von
hier gelang es heute, bei Winterwerb einen von Heidelberg aus
schon lange steckbrieflich verfolgten Zigeuner festzunehmen.
Derselbe wurde vorläufig im hiesigen Amtsgerichts-Gefängniß
rntergebracht.

* Herborn, 24. Mai . Die aus Anlaß des 100jährigen Todes,
«ges Schillers von der Bürgerschaft gepflanzteS chi l l er l i n de
ist von Bubenhand um gehauen  worden. Als Thäter wurden,
nie die „Kl. Pr ." meldet, der Bäcker Fritz Benda und der An¬
streicher Adolf Krimmel verhaftet.

S. Eltville, 24. Mai . In der Burg Craß hatte heute die
Freiherrlich Langwert von Simmern'sche Gutsverwaltung die
Versteigerung  der 1904er Weine, eine Versteigerung, welche
einen ganz hervorragenden Verlauf nahm und mit dem Durch¬
schnittspreis von 6746 JC für ein Stück 1904er bis jetzt an der
ersten Stelle der Versteigerungen Rheingauer Weingutsbesitzer
steht. Wenn nicht eine weitere noch besser wird, bringen doch
diese Versteigerungen eine Ueberraschung um die andere. Die 50
Nummern, welche ausgeboten wurden, gingen bei sehr zahlreichem
Besuch, flotten Geboten und schlankem Zuschlag rasch in anderen
Besitz über. Die Weine erzielten hohe Preise und gingen in die
Tausende. Der Verlauf der Versteigerung wurde durch nicht
genügende Bedienung aufgehalten. Durchschnittspreis für ein
Halbstück 3873A Gcsammterlös 168 670 JL  mit den Fässern.

Wiesbadener Kaiferiage*

* Wiesbaden,  25 . Mai.
Zur Mittagstafel

7M Schloß war gestern beim Kaiser der Chef des Marine¬
kabinetts, v. Senden - Vibran,  geladen.

vas Kailerpaar in Biebrich.
Der von der Stadt Biebrich lange erwartete Besuch sei¬

tens der Kaiserlichen Majestäten fand gestern Nachmittag
statt. Die Kaiserin hatte den Wunsch cucs gesprochen, einmal

Wiesbadener General-Anzeiger.

ohne Begleitung nur mit dem Kaiser einen Spaziergang .an
einen Ort zu unternehmen , wo sie den Belästigungen seitens
des Publikums nicht ausgesetzt sei. Hierzu wurde der
Biebricher Schloßpark ausersehen, welcher auch Dank des
Zuvorkommens der Großh . Lux. Finanzkommer zur Verfüg¬
ung gestellt und se.it 2 Uhr für das Publikum gesperrt wur¬
de. Um 4 Uhr kam der Kaiser mit Automobil und etwas
später die Kaiserin in geschlossenem Wagen am oberen Park¬
thor zu Mosbach an . Während der Kaiser das Fahrzeug vor
dem Thore verließ, fuhr der Wagen der Kaiserin in den
Schloßpark, wo sie ausstieg. Beide Majestäten promenirten
den Hinteren Fußweg , den sog. „Nachtigallenweg", entlang
lis zum Großherzoglichm Schloß, vor welchem sic sich längere
Zeit aushielten und das sie einer genauen Betrachtung un¬
terzogen. Sämmtliche Räume des Schlosses waren für den
hohen Besuch geöffnet, doch traten die Majestäten, als von
der Schloßstraße her Hochrufe erschallten, wieder den Rückweg
nach dem oberen Parkthor an . Dort bestieg die Kaiserin,
welche allem Anschein nach eine Binde um den Kopf trug,
und deshalb tief verschleiert war , den;Wagen und fuhr nach
Wiesbaden zurück. Der Kaiser nahm wieder in seinem
Automobil Platz und fuhr mit diesem durch die Kirchgasse,
Wiesbadener-, Schloß-, Rhein- und Adelheidstraße nach der
neuen evangelischen Oranier -Gedächtnißkirche, wo bereits eine
ansehnliche Menschenmengeversammelt war, welche den Mo¬
narchen jubelnd begrüßte . Auf den Kirchentreppen begrüß¬
ten die Herren Bürgermeister Vogt  und Pfarrer D. Dr.
G erbeut  den Kaiser, worauf unter den Klängen der Or¬
gel der Einzug in das Gotteshaus erfolgte. In eingehend¬
ster Weise besichtigte der kunstsinnige Monarch die Kirche und
sprach sich in den lobendsten Ausdrücken über die harmoni¬
schen Zusammenwirkungen im Innern der Kirche aus . Ganz
besonderes Interesse erweckten die von Professor Geig es
in Freiburg hergestellten Fenster nicht nur bei dem Kaiser»
sondern auch bei dem Gefolge. Auch aus die Empore über
den Eingangsthüren stieg der Monarch, um von hier aus die
Schönheit und Erhabenheit des Kirchenrauines auf sich wir¬
ken zu lassen. Vor dem Verlassen des Gotteshauses schrüeb
sich der Kaiser als Erster in das Goldene Buch in der Kirche
ein. Vor dem Gotteshause verabschiedete er sich in überaus
herzlicher Weise von den beiden vorgenannten Herren und
fuhr dann im Automobil über den Adolfsplatz durch die
Rathhaus - und Kaiserstraße nach Wiesbaden zurück, in allen
Straßen jubelnd begrüßt.

Königl. Cheafer.
Gestern Abend besuchte der Kaiser, wie angekündigt, die

Vorstellung des Kadelburg 'schen Lustspiels „Der Familien¬
tag " im Königlichen Theater . Das Publikum empfing den
Herrscher mit dreimaligen Hochrufen, wofür er durch Ver¬
neigen dankte. Es wurde sehr flott gespielt, namentlich tha-
ten sich Herr V a l l e n t i n als Freiherr Ludolf und Herr
R o d i u s , der als Freiherr Egon gastirte, hervor. Als der
Kaiser in der Pause das Foyer betrat , bereitete ihm das
Publikum abermals eine spontane Huldigung , ebenso b im
Verlassen des Theaters nach der Vorstellung. In den Pau¬
sen promeuirte der Kaiser im Foyer des ersten Ranges , in
der letzten Pause hatte er eine angeregte Unterhaltung mit
Herrn von Hülsen.

Perler als Verehrer des Kaiiers.
Wie wir bereits gestern meldeten, suchte ein aus Asien,

zugereister Herr eine Audienz beim Kaiser nach. Hierzu er¬
fahren wir noch folgende Einzelheiten : Der Ausländer , ekn
persischer Großindustrieller , stieg gestern hier im Hotel Vik¬
toria mgt seinem Sohne ab, nacheni sie nach längerem Auf¬
enthalt in Paris die Reise nach Wiesbaden zurückgelcgt
hatten. Die beiden Herren, Namens I . und K. Kharas,
kamen von Bombay nach Deutschland, um zunächst dem Kai-
ser und der Kaiserin einige wunderbare Produkte indischer,
persischer, japanischer und altchinesischcr Handarbeit vorzule¬
gen und zum Geschenk zu machen. Die Erzeugnisse bestehen
zunächst aus Seidenhandwebereien , Plüschdecken und Gold-
drahtstickerei, sowie Holz-, Alabaster- und Elfenbeinschnitzerei¬
en in bewundernswerth feiner Ausführung . Herr Kharas
beabsichtigt, der Kaiserin u. A. ein kostbares Morgcnkostüm,
in grüner Seide abgestcppt, und mit Handstickerei in schön¬
ster Ausführung bemustert, zum Geschenk zu machen. Der
Kaiser soll mehrere werthvolle gestickte Decken zum Geschenk
erhalten. Die Rückreise der Kharas nach Bombay erfolgt
schon in den nächsten Tagen . Von dort werden sie, mit
einer großen Auswahl der obengenannten! Erzeugnisse ver¬
sehen, abermals nach Deutschland zurückkehren.

Spazierriff. — Vorfrage.
Der Kaiser unternahm heute Morgen Uhr seinen ge¬

wohnten Spazierritt in das hintere Nerothal ; er trug die
Uniform seines Husarenregiments ; gegen J10 Uhr kehrte der
Kaiser zum Schloß zurück, wo er die Vorträge der Chefs des
Civilkabinetts v. L uc a n u s und des Militärkabinetts von
Hülsen - Haeseler  entgegennahm.

Vas Befinden der Kaiierin.
Das Befinden der Kaiserin ist andauernd günstig. Die

hohe Frau unternahm heute Vormittag eine Spazierfahrt
nach dem Rabengrund . Sie war dabei begleitet von Herrn
Generalintendanten v. Hülsen  und Herrn Intendanten
v. Mutzenbecher.  Die Kaiserin benutzte einen geschosse¬
nen Wagen, dessen Fenster zwar offen, aber dessen Vorhänge
herabgelassen waren . Um 12 Uhr kehrte die Kaiserin, leb¬
haft . von Straßenpasscmten begrüßt , zürn Schloß zurück.

Ueber die
Hbfahrf

sind bestimmte Dispositionen noch nicht getroffen. Ein dem
Kabinettshans zu Potsdam zugegangenes Telegramm der
Kaiserin theilt mit , daß die Rückkehr des Kaiserpaares erst
nach mehreren Tagen in Aussicht genommen ist.

kokales.
* Wiesbaden, den 25. Mai 1905.

Vom Frolfweffer.
Die letzten Tage brachten einen für den Monat Mai un¬

gewöhnlichen Witterungsimischlag, der sich in fast winter¬
licher Temperatur äußerte. Leider scheint dieser jähe Ueber.

20. Jahrgang.

gang vom warmen Sonnenschein zum rauhen Frost nicht
ohne nachtheilige Wirkung auf die Entwickelung in der Natur
geblieben zu seiu. So liegen folgende Mittheilungen ans
der Umgebung vor, die wenig geeignet sind, die Hofnung
auf ein recht ergiebiges Fruchtjahr zu befestigen. Ss wird
uns aus Hallgarten  gemeldet : Durch den Frost hat der
untere Theil unserer Weinbergsgemarkung vielen Scha¬
den  gelitten . Noch größeren Schaden nahm man in der
Oestricher Gemarkung wahr, ebenso soll Mittelheim und
Winkel vielfach Schaden haben. Die Drahtanlagen sind am
stärksten beschädigt. Die jungen Triebe, die thcilweise schon
20—30 Zentimeter lang sind, sind gänzlich verloren.
— In W i n k e l hat der Frost den Gemüsegärten großen
Schaden  zugefügt . Das Thermoneter sank 2 Grad unter
Null R. Kartoffeln , Bohnen, ganz besonders aber die Wein¬
berge haben durchweg gelitten ; manche Weinb.rgsdistrikte
sind sogar vollständig erfroren.

Auch Hochheim und Rüdesheim  sind nicht.ver¬
schont goblieben. In erstgenanntem Ort ist die Temperatur
so gesunken, daß Räucherungen  der Weinberge vorge¬
nommen werden mußten . Der Frost hat namentlich in den
tieferen Lagen der Weinberge bedeutenden Schaden
angerichtet. In Rüdesheim sank in den Frosinächten das
Thermometer stellenweise auf 1 Grad Kälte, wodurch die
jungen Triebe der Reben bei niederen Lagen gelitten haben.
In den rheinhessischen Orten B ü d es h e i m, Kempten,
G a u l s h e i m und G a u a l g e s h e i m soll, wie verlautet,
durch den Frost größerer Schaden entstanden sein.

Aus Höchst wird gemeldet, daß dort die Temperatur
fast bis zrmi Gefrierpunkt sank und Landlcute berichten, daß
die Kartoffeln  augenscheinlich gelitten  hätten.

Auch in Bingen  klagt man über den durch den Frost
angerichteten Schaden in Feld und Garten. In den Ge¬
markungen des Kreises ist der größere Schaden natürlich in
den tiefer liegenden Weinbergslagen zu verzeichnen, doch
scheinen die Schäden dort nicht allzu bedeutend zu sein, wenn
auch strichweise alles erfroren  sein dürfte. In einzel¬
nen Gemarkungen wurden Räucherungen vorgenommen.
Das Thermometer stand unter Null . Tie kalte Wi .tcrung
hielt den ganzen Tag über an, so daß von fcn folgenden
Nächten das S chl i m m ft g z u erwarten  ist . — Aus
dem Rheingau wird gemeldet: In einzelnen Gemarkungen
sind die Rebstöcke  in den tieferen Lagen zum Thcil er¬
froren.  Der Frost trat gegen Morgen ein, das Thermo¬
meter zeigte 1 Grad unter Null . Räucherungen sind auch
hier stellenweise vorgenommen worden.

Vom TGge.
Das Ende der Kaisertage. — Wieder einmal die Kirchgasse. —

Bon Gustav Freytag.
Nun gehen die Kaisertage ihrem Ende entgegen, die

Maschinen des Hoszuges stehen von morgen Mittag ab unter
Dampf , um jeden Augenblick bereit zu sein, unsere hohen
Gäste nach der Residenz Berlin zu bringen. Kein Besuch des
Kaisers hat bisher eine solche Zeitda'uer umfaßt, wie gerade
diesmal . Wir können diese Thatsache als erfreuliches Zei¬
chen aufsassen, daß es dem Kaiserpaar bei uns gefallen hat.
Tenn der kleine, glücklicherweise ohne schwere Folgen veclau-
fene Unfall im Schlosse hat wohl nur einen Th .il zur Ver¬
längerung des Aufenthalts beigetragen. Hat doch der Kaiser
gelegentlich seines jetzigen Aufenthaltes öfter ausgesprochen,
wie sehr ihm unsere Stadt in ihrem anmuthigen Maikleide
gefällt. Hierzu mag noch kommen, daß er sich bei uns wirk¬
lich sans g«ne bewegen kann und von lästigen, dreisten
Gaffern nicht so bedrängt wird, wie das an anderen Orten
oft der Fall ist. — Wir haben ja den schönsten Dank in dem
Bewußtsein , daß es unsere Gäste in Wiesbaden gut gefallen
hat . Der Tannenreiserschmuckin den Straßen hat jetzt frei¬
lich viel von seiner ursprünglichen grünen Frische eingebüßt
und es wird bald Zeit werden, die Kränze und Guiclanden
herabzunehmen, die schon tüchtig Nadeln lassen. Sonst dürste
der Anblick der trockenen Reiser in Kürze wenig ästhetisch
sein!

Die Festtage sind im großen ganzen recht ruhig verlau¬
fen, von den bei solchen Anlässen häufigen Diebstählen und
anderen unliebsamen Zwischenfällen hat man wenig zu hören
bekommen. Dazu mag das starke Aufgebot der Schutzleute
und anderer Sicherheitsmannschaften viel beigetragen haben.
Es scheint aber so, als ob sich der Dienst dieser Beamten
hauptsächlich am Schloß und seiner Umgebung konzentrirte,
denn gestern Abend wäre polizeiliches Einschreiten auf der
Kirchgasse wieder einmal sehr nöthig gewesen: Publikum war
genügend da, aber ein Schutzmann nicht zu sehen. Zwei
Kerle, die kurz zuvor aus einer Restauration getreten Waren,
setzten dort einem jungen Menschen nach, der aus irgend
einem Grunde ihr Mißfallen erregt hatte. Gründe haben
diese Raufbolde ja stets, wenn es sich darum handelt, ihre
Krakehlsucht auszutoben ! Aus der Kirchgasse erreichten sie
ihr Opfer und versetzten ihm mehrere Messerstiche in den
Kopf, so daß der Getroffene blutend weiter wankte. Das
Publikum stand begreiflicherweisedem Angegriffenen nicht
bei, da es zwar stets gern sieht, aber nicht schützend handelt.
Wir haben schon fo'oft darauf hingewiesen, daß diese belebte
Straße schon öfter der Schauplatz der ordinärsten Rüpeleien
gewesen ist, soöuß man wirklich von maßgebender Stelle aus
sich dieser Gegend mehr annehmen sollte.

Es wird doch sonst so viel in unserer Stadt gethan! Nur
zu erinnern an die emsigen Straßenarbeitcn , an die Verbes¬
serung des Fernsprcchdienstes und unter vielen anderen noch
an den Schmuck Wiesbadens durch Denkmäler. Vor Kurzem
erst ist die Hülle am Schillerdenkmal gefallen und schon
wieder wird am nächsten Sonntag ein Standbild cingeweiht.
Es ist der große Schriftsteller Gustav Freytag, dem diese
Ehrung gilt . Wer sich einmal in seine Werks vertieft hat
und die herrliche, selten in ihrer Schlichtheit und Stilreinheit
wiedergefundene Prosa zu würdigen versteht, der wird es
nur billigen und stolz darauf sein, daß cs gerade Wiesbaden
ist, wo der Dichter so lange Zeit gewohnt Hot, das als erste
Stadt dem großen deutschen Manne ein bleibendes Erinner¬
ungszeichen in einem Denkmal setzt. W. M.
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* Auszeichnung. Der Kaiser hat dem Polizeiinspektor c. D .,
Polizeirath Albert Westphal  zu Wiesbaden , bisher in Metz,
den Königlichen Kronenorden 3. Klasse verliehen.

Q Eine Sitzang der größeren Vertretung der cd. Gesam'mt-
Kirchcngcmeiudc soll am nächsten Montag , Nachmittags 5 Uhr,
in der Marktkirche stattfinden.

□ Bezirks-Ausschuß. Der Knecht Peter Reuter  aus
Eschenhahn ist im Krankenhause zu Idstein vom 2. bis zum 14.
Februar auf öffentliche Kosten verpflegt worden und hat dadurch
21.60 A Auslagen veranlaßt . Die Erstattung des Betrages ver¬
weigert der Ortsarmenverband Eschenhahn deshalb, weil R . nicht
krank gewesen sei resp. der Anstaltspflege nicht bedurft hätte. Au¬
ßerdem sei er seines Unterstützungs-Wohnsitzes in Eschenhahn
verlustig gegangen. Heute erging Beweisbeschluß. — Eine Klage
des Ortsarmenverbandes wider den Landarmenverband des
Reg .-Bez. Wiesbaden wegen Ersatz von Armenunterstützung für
die Ehefrau Ludwig Wilh . Alex. T ep l e r , Jda geh. Liebscher,
blieb erfolglos.

* Ausstellungsuuwesen. Die Handelskammer hatte nach ihrem
Bericht für 1904 im vorigen Jahre Veranlassung genommen,
über die Ende September 1903 in Wiesbaden abgeholtene Aus¬
stellung für Gesundheitspflege usw. an den Handelsminister zu
berichten. Sie hatte vorher in öffentlichen Blättern vor den wil¬
den Ausstellungen gewarnt , sowie in öffentlicher Sitzung über
die Ausstellung selbst verhandelt . Dabei hat die Kammer z. T.
die Unterstützung der hiesigen Blätter gefunden. Volle Unterstütz¬
ung hatte sie bei dem Polizeipräsidenten gefunden. In dem Be-
richt an den Handelsminister war die Zusammensetzungdes Ehren¬
komitees, die Zusammensetzung d;s Preisgerichts , sowie über die
Preisvertheilung eingehend berichtet, endlich um Maßregeln ge-
gen das Ausstellungsunwesen gebeten worden. Wenn auch bisher
der Handelsminister nicht die besonderen Anträge der Kammer
sVerpflichtung der Ausstellung zur deutlichen Bezeichnung der
Unternehmer am Ausstellungsgebäudej, berücksichtigthat, so ^ at
das Staatsministerium neuerdings angeordnet , daß das Aus¬
stellungsunwesen auf dem Verwaltungswege bekämpft wird , und
zwar u. a . dadurch, daß das Publikum sähnlich wie in Wies-
baden geschehen), öffentlich über geplante schwindelhafte Ausstel-
lungen aufgeklärt wird . Dabei sollen die Mitglieder der Ehren¬
komitees, der Preisgerichte , der prämiirten Personen veröffent¬
licht werden. Da nach einer Entscheidung des Kgl. Landgerichts
in Berlin die Reklame mit den auf schwindelhaften Ausstellungen
erworbenen Auszeichnungen als unlauterer Wettbewerd anzuse-
hen ist, so werden die auf der Wiesbadener Ausstellung prämiir¬
ten Aussteller gut thun, den Gebrauch ihrer „Auszeichnungen" zu
unterlassen.

* AnsteckendeKrankheiten im Eisenbahnverkehr. Eine neue
Anweisung zur Bekämpfung ansteckender Krankheiten im Eisen¬
bahnverkehr ist jetzt für die preußischen Staatsbahnen herausge-
geben worden. Sie behandelt in vier Abschnitten (45 Paragra¬
phen) alle Vorsichtsmaßregeln und enthält vielfach schärfere Be¬
stimmungen als die bisherige Dienstanweisung. Die Beförderung
der mit oder ohne ärztliche Bescheinigung zugelassenen Patienten
muß in abgeschlossenen Abtheilen, die als „Bestellte" zu kennzeich¬
nen sind, geschehen. Das Zugpersonal soll dafür sorgen, daß die
Thüren solcher Abtheile auf den Zwischenstationen vom Publikum
nicht geöffnet werden und daß die Insassen mit den übrigen Rei¬
senden möglichst nicht in Berührung kommen. Eine regelmäßige
Untersuchung der Reisenden findet auch beim Auftreten gemein¬
gefährlicher Krankheiten (Pest , Cholera, Pocken und Fleckfieber)
nicht statt, jedoch werden dem Eisenbahnpersonal Arzt- und Kran-
kenübergabestationen bezeichnet, auf denen Aerzte bezw. Kranken¬
häuser zur Verfügung stehen. Auf diesen sowie auf den Grenz-
sZolls-Stationen sollen die Verwaltungen Untersuchungsrämne
für Kranke beziehungsweise Verdächtige bereit halten . Eingehen¬
de Vorschriften enthält der § 10 für verdächtige Krankheitsfälle,
die während der Fahrt beobachtet werden ; hier haben Schaffner
und Zugführer nach besten Kräften für die Kranken wie für die
Mtreisenden zu sorgen.

* Verein «für Sommerpslege armer Kinder. Die ärztlichen
Untersuchungen der zmn Vorschlag für eine Erholungskur ge¬
brachten Kinder nehmen ihren regelmäßigen Fortgang . Sie ent¬
hüllen aber ein so trauriges Bild von den schlimmen Nachwirk¬
ungen der diesjährigen Wintererkrankungen , daß von einer Aus¬
wahl kaum die Rede sein kann, da es eigentlich bei jedem der
vorgeführten Kinder heißen müßte „unbedingt nöthig". Die bösen
Folgeerscheinungen von Scharlach , die schlimmen Ohren-Erkrank-
ungen , die geschwächten Lungen nach Influenza , verlangen ein
energisches Eingreifen , um den zarten Organismus der Kinder
so zu kräftigen, daß er nicht unheilbarem Siechthum verfällt. Be¬
sonders viele Fälle für Soolbadpflege liegen vor ; am 1. Mäi
erfolgte bereits die erste Aussendung nach Kreuznach, . zum 1.
Juni sind wieder 35 Kinder zur Soolbadkur ausgewählt , ober
immer noch mehren sich die Anmeldungen durch die Aerzte, wel¬
che die Kinder während der Krankheit behandelt, oder später
Ohren -Opemtionen vorgenommen haben. Wie gern möchte der
Verein Allen helfen und dafür sorgen, daß keins dieser jungen
Pflänzchen verkümmere! Aber die Mittel sind beschränkt und es
bedarf der Unterstützung noch vieler Kinderfreunde, wenn es ge¬
lingen soll, den dringendsten Anforderungen zu genügen. — Was
den erkrankten Kindern wohlsituirter Familien in reichem Maaße
zu theil wird , nämlich die Pflege in und nach der Reconvales-
cenz, das müssen diese Armen leider ganz entbehren, und dadurch
kommt es so vielfach vor, daß die häufigen, schlimmen Folgeer¬
scheinungen schwerer Krankheit nicht rechtzeitig bekämpft werden.
Durch diese Vernachlässigung bleibt die völlige Genesung aus.
Hier kann die Nächstenliebe noch manches junge Leben retten;
möge sich der Wohlthätigkeitssinn unserer Mitbürger auch jetzt
wieder bewähren ! — Die Sammelstelle ist bei Herrn Bankier
L a ckn er , Kaiser Friedrich-Platz.

* Gesellschaft für bürgerliche Wohnhauskultur m. b. H. Unter
diesem Titel wird , wie wir schon früher berichteten, von den
Herren Bankier O. L a ckn e r , Dr . von G r o l m a n als Ver-
treter der Wiesb . Ges. für bildende Kunst, T . M . Fabry  und
anderen Kunstfreunden, die Gründung einer Gesellschaft betrie¬
ben, die im Sinne der von Lichtwark und Schultze-Naumburg
geförderten Ideen am hiesigen Ort eine praktische Bauthätigkeit
nach Plänen hervorragender Künstler zu entfalten gedenkt. Nach¬
dem nunmehr ein großer Theil der zur Begründung der Gesell¬
schaft erforderlichen Summe gezeichnet ist und die Metzendorf-
schen Pläne auf Grund der neuen Bauordnung umgearbeitet
wurden , hofft man , in der nächsten Woche zur Konstituirung der
Gesellschaft schreiten zu können. Prospekte und Zeichnungs-
scheine sind durch die Herren O. Lackner und Dr . v. Grolman,
Kapellenstraße 40, zu beziehen.

* Konkursverfahren . Uebcr das Vermögen des Kaufmanns
Karl R u p p e l, Inhabers der Firma Heinrich Nuppel zu Wies¬
baden, Eltvillerstraße 12, ist am 23. Mai das Konkursverfahren
eröffnet worden. Der Rechtsanwalt von Eck zu Wiesbaden,
wurde zum Konkursverwalter ernannt . Konkursforderungen sind
bis zum 15. Juli 1905 bei dem Gerichte anzumelden.

* Königliche Schauspiele. Am Freitag , 26. Mai wird Maria
Stuart " gegeben. In der Titelrolle wird Frl . Irma Struns
auf Engagement gasüren.

* Ehrung . Dienstag Nachmittag halb 5 Uhr veranstaltete
der Wiesbadener Hebammenverein unter dem-Vorsitz seiner rüh¬
rigen Präsidentin , Frau Anna Moog, in dem Hotel zum grünen
Wald , eine Feier » welche speziell dazu veranstaltet wurde, um der
Hebamme Frau Joh . Junker,  Adlerstraße 52 dahier , die ihr
von der Kaiserin für 40jährige treue Dienstleistung verliehene
Ehrenbrosche zu überreichen. Die Feier wurde eingeleitet durch
einen Choralvortrag des Damenchores des evgl. Jungfrauenver¬
eins . Nach einer herzischen Ansprache des Kgl. Kreisarztes , Herrn
Medizinalroths Dr . Gleitsmann , in welcher derselbe die Ver¬
dienste der Frau Junker hervorhob, überreichte er ihr im Namen
der Kaiserin das Geschenk. Hierauf gratulirte die Vorsitzende.
Frau Anna Moog im Namen des Vereins mit dem Wunsche, daß
die Jubilarin auch ihr 50jähriges Dienstjubiläum feiern möchte.
Dann folgte noch ein Gesang des oben genannten Damenchors,
woran sich ein Kaffeekränzchen schloß, welches die Theilnehmerin-
nen noch einige Stunden zusammenhielt.

* Silberne Hochzeit. Die Eheleute Schneidermeister Fried¬
rich Haase  und Frau Emilie , geb. Feldhaus , hier , Mauergasse
7, feiern am 29. Mai d. I . das Fest der silbernen Hochzeit.

* Baumaterialien Wiesbaden . Das Geschäft in Baumateria-
lien war am hiesigen Platz infolge der auch im verflossenen Jahr
wieder regen Bauthätigkeit recht lebhaft und steigerte sich der
Umsatz in manchen Artikeln nicht unwesentlich. Es gilt dies Haupt-
sächlich für Zement, Gyps , Zementdiele, die für Zwischenwände
jetzt massenhaft Verwendung finden, Wandplatten usw. Leider
blieb jedoch der Ertrag trotz des größeren Umsatzes gegen das
Vorjahr nicht unwesentlich zurück und zwar einestheils bedingt
durch verschärfte Konkurrenz zum größten Theil jedoch durch
Verluste, welche die im Baugewerbe eingetretenen ungünstigen
Verhältnisse mit sich brachten. Es wird nämlich nach dem neuen
Jahresbericht der Handelskammer jetzt häufig von Leuten ge¬
baut , deren Mittel in keinem Verhältniß zu ihren Unterneh¬
mungen stehen. Infolgedessen erleiden die Bauhandwerker vielfach
Verluste oder müssen viel zu ungünstige Zahlungsbedingungen
eingehen und das Resultat ist, daß auch der Lieferant davon be¬
troffen wird oder ein Ziel einräumen muß, das in keinem Ver¬
hältniß zu dem erwartenden Gewinn steht. In Biebrich haben
sich die Verhältnisse im Jahre 1904 gleich dem Vorjahre gestellt.

* Wiesbadener Gesellschaft für bildende Kunst. Wie uns
mitgetheilt wird , hat die Betheiligung an der Berloosung des
Zügel 'schen Bildes „Die Heimkehr" nur die Summe von 1000A
statt der erforderlichen 3000 JC ergeben.. Diejenigen, die bereiis
ihre Loose bezahlt haben, werden daher gebeten, sich den Betrag
in der Kunsthandlung Banger  zurückerstatten zu lassen Uns so
erfreulicher ist die andere Meldung , die uns zugeht, daß statt
der „Heimkehr" ein zweites gleichbedeutendes Werk der Aus¬
stellung „Im Zweifel" noch am letzten Tage von einem hiesigen
Kunstfreunde erworben wurde.

* Residenztheater . Ein abwechselungsreiches Rcpertoir , das
dem Ernst und Humor in gleicher Weise gerecht wird , bringt
das Residenztheater in der zweiten Hälfte der Woche: Heute
Donnerstag wird das neue mit so großem Erfolg gegebene Schau¬
spiel „Um Seinetwillen " von Erdmann Jesnitzer , das in Wies¬
baden spielt, wiederholt . Morgen , Freitag , gelangt der Schwank
„Hans Huckebein" zur Aufführung, worin Frl . Schumacher als
Martha Wendel gastirt . Samstag wird nach längerer Pause
Pierre Veber's übermüthige „Lutti " wieder in den Spielplan
ausgenommen. Die Nachmittags -Vorstellungen erreichen nunmehr
am Sonntag ihr Ende, es wird als letzte dieser Vorstellungen zu
halben Preisen die 8. (letzte) Cyklus-Vorstellung „Die relegirten
Studenten " von Benedix, mit dem Epilog von Jul . Roscnthal
gegeben. Sonntag Abend wird Fedor von Zobeltitz' Schauspiel
„Die eiserne Krone" in Scene gehen.

* Nene Dccken-Konstruktion. Einer interessanten Belastungs¬
probe beiznwohnen war uns kürzlich Gelegenheit gegeben. Es
handelte sich um die Vornahme der Probebelastung einer neuen
Miassiv-Deckcnkonstruktionder Cylinder-Steg -Decke System Herbst.
„Abermals eine neue massive Decke!" hörte man von verschiede¬
nen Seiten fast geringschätzig äußern . Aber bei näherer Betrach¬
tung schwand doch das Mißtrauen und die Vorzüge der Decke
wurden allseitig anerkannt . Bei äußerst sparsamer und geschickter
Materialvertheilung und dadurch bedingter besonderer Billigkeit
in Verbindung mit einem geringen Eigengewicht der Konstruktion
welche ohne jede Einschalung auf eine freie Länge von 5,60 Me¬
ter herzestellt worden war , zeigte die Probedecke eine außerordent¬
lich große Festigkeit und konnte erst bei einer Belastung von etwa
2000 Kilogramm auf 1 Quadratmeter zum Bruch gebracht werden.
Die Belastungsprobe fand in Gegenwart eines Vertreters der
Königlichen Kreisbauinspektion auf dem Grundstück der ehemali¬
gen städtischen Orangerie statt. Lizenzinhaberin ist die Firma
Otto u. Eschenbrenner  in Wiesbaden.

□ Sand in die Augen. Am 15. Oktober v. I . kam der 20
Jahre alte Kaufmann Franz Anton Neuß  von Köln nach Wies¬
baden. Er stieg im „Nassauer Hof" ab, lebte einen Monat , nach-
dem er sich durch ein> Visitenkarte als „Fähnrich a . D . und Mit¬
inhaber der Firma Kothe u. Co. in Köln" „legitimirt " hatte, in
Saus und Braus . Dann verlangte der Fuhrwerksbesitzer, wel¬
cher die Ausfahrten des jungen Mannes besorgt hatte, Bezahlung
seiner Rechnung, und die Komödie war zu Ende. Neuß ver¬
mochte nicht nur nicht diesem Gläubiger eine Abschlagszahlung
auf die A 398.50 zu machen, die er zu fordern hatte, sondern auch
seine Logisrechnung mit JC150 mußte er unbeglichen lassen. Ge¬
stern stand er vor der Strafkammer und wurde wegen Be-
trugs in Anbetracht seiner Jugend und weil es sich dem Anschein
nach bei ihm mehr um Leichtsinn als um eine betrügerische Ab¬
sicht gehandelt habe, zu 2 Monaten Gefängniß verurtheilt.

* Eingestelltes Verfahren . Gegen einen Bierstadter Gewerbe¬
treibenden war auf Grund einer Denunciation ein Verfahren
wegen MÄneids eingeleitet worden. Nachdem sich die Haltlosig¬
keit der Anzeige ergeben, wurde, der „B . Z." zufolge, das Ver-
fahren eingestellt.

* Mit dem Mcffcr gestochen. Gestern Abend kurz nach i/2ll
Uhr wurde die Sanitätswache vor das Haus Bleichstraße 2 "ge-
rufen , wo der Stanzer Jos . R e m m e n s e n aus Biebrich mit
Stichwunden am Boden lag. Ter Verletzte wurde in das
städtische Krankenhaus gebracht.

* Ein Fahrrad gesunden. Am 18. Mai wurde im Vorgarten
des Hauses Taunusstraße 1, in dem sich das Postamt 4 befindet,
ein Fahrrad gefunden. Es ist ein Neumanns Germaniarad äl¬
terer Konstruktion (Fabr .-Nr . 252032! mit scharzem Rahmenbau
und schwarzen Felgen, blanken Speichen und 2 schwarzen Schutz-
blechen. Der Eigenthiimer kann sich im Zimmer Nr . 20 der Po-
lizeidircktion melden.

* Verhaftung eines Fahnenslüchtigen. Gestern wurde auf sei¬
ner Arbeitsstelle der Schlossergeselle H., welcher bei einem hie-
sigen Schlossermeister beschäftigt war , verhaftet. H. hatte bei der
Marine in Kiel gedicnt und ist seit etwa iy 2 Jahren fahnen¬
flüchtig.

* Kurhaus . Nachdem am Mittwoch Abend der Termin für
die Lösung von Karlen zum ermäßigten Preise für Kurhausabon¬
nenten abgelaufen ist, sind von heute, Donnerstag ab Karten zu
den allgemeinen Preisen für das große Abschiedskonzert, welches
am Samstag zu Ehren des Herrn Kapellmeisters Lüstner 'im Kur-
hause stattfindet, an dem Kassenhäuschen an der Sonnenbergem
straße zu haben. Auch diese Preise sind nicht besonders 'hoch.

e Die Waldsestc, seither die beliebten Sommerveranstaltungen
der Vereine , dürften in der Folge eine größere Einschränkung
erfahren und zwar aus dem Grunde , daß neuerdings auch wegen
der etwa vorhandenen Feuersgefahr eine Feuerwache  zu stel.
len ist, welche dm Vereinen eine große Ausgabe verursachen. Für
die Gestellung einer Feuerwache berechnet die Brauddirektion
48 A  unb stellt dafür 1 Oberfeuerwehrmann und 4 Mann , ein
Faß Wasser und die nöthigen Geräthe . Allerdings kann von der
Gestellung einer Feuerwache abgesehen werden, wenn eine Reihe
Vorschriften innegehalten werden, die sonst bei Waldfesten nicht
üblich waren , u. a .: wenn weder Buden, noch Karoussels aufge¬
stellt werden, keine Kochgelegenheit. Verkauf und Anzünden von
Ämpions , Feuerwerkskörpern stattfindet und die Bänke nach
Vorschrift aufgestellt werden. Unterwirft sich der Verein diesen
Bedingungen nicht, so hat er durch obige Kosten und Zahlung
der Vergnügungssteuer schon eine erkleckliche Ausgabe , die nicht
jeder Verein leisten mag und dies mag bei geplanten Wald-
festen Veranlassung geben, selbige zu unterlassen. Dennoch, ver¬
anstaltet auf Wunsch ihrer Mitglieder die „Reisesparkasse ehema¬
liger 87" unter Mitwirkung befreundeter Vereine auf dem alten
Exerzierplatz an der Aarstraße (der ihr von der Militärbehörde
in freundlichster Weise gratis zur Verfügung gestellt wurde) am
25. Juni ein größeres Waldsest.  wozu eine gewählte Kommis¬
sion bereits die umfassendsten Vorbereitungen getroffen hat und
Mitglieder und Freunde einladet. Für Unterhaltung , Gesang
und Tanz ist bestens gesorgt, wie bereits auch eine beliebte Musik¬
kapelle gewonnen ist. Die Restauration ist dem Gastwirth Fritz
Mack übertragen , welcher im Verein mit der Brauerei Busch-Lim¬
burg bemüht sein wird , ein feines Glas Bier zum Ausschank zu
bringen . Einen etwaigen Reingewinn des Festes will die Kasse
dazu verwenden, unbemittelten Kameraden einen Zuschuß zu ge¬
währen , um ihnen die Theilnahme an dem Rcgimcntsappell in
Köln zu ermöglichen. Näheres erfolgt noch durch die seinerzeitigen
Einladungsannoncen.

* BnchbiiidervcrsamMlung. Wie aus dem Jnseratcntheil die¬
ses Blattes ersichtlich, findet am Sonntag , 28. Mai , eine öffent-
liche Buchbinderversammlung im Lokal „Zum Andreas Hofer ".
Schwalbacherstraße 43, statt. Die Interessenten werden hierauf
aufmerksam gemacht.

* Zur Aussperrung der Schneider wird noch bekannt, daß
die Meister auch die Arbeitswilligen ausgespcrrt haben, um un¬
ter sich eine Solidarität im Fortgangs ihrer Arbeit herzustellen.
Während der Strcikperiode werden die arbeitswilligen A»'isge-
sperrten von ihren Arbeitgebern unterstützt werden. Wenn man
sich nicht bald über die Prinzipsfrage der Streikarbeit einigt,
werden wohl in der Folgezeit noch mehr Städte Deutschlands
als bisher sich der Bewegung anschließcn.

G. Ein reumüthigcr Dieb. Am Abend des 3. Mai, als ver¬
schiedene Kameraden schon zu Bett lagen, hatte der Füsilier Wil¬
helm Rausch  der 11. Komp, dc-2 Füsilier -Regiments v. Gers-
dorff (Nr . 80) noch die Mannschaftsstube auszufegen. Dabei stieß
er an einen Brustbeutel , der einem schlafenden Kameraden vom
Schemel auf die Erde gefallen war . Er hob ihn auf , entleerte
ihn draußen sejnes Inhalts — es waren 2 A darin — und warf
ihn dann mit dem Kehricht in die Müllgrube . Am anderen Mor¬
gen fragte ihn der Eigenthümer , ob er nichts von seinem ver¬
schwundenen Brustbeutel wisse. Er antwortete : Nein , und der
Andere tröstete sich über den Verlust und erstattete keine Micl-
dung. Am folgenden Sonntag aber erschien Rausch beim Feld¬
webel und zeigte sich selbst wegen Diebstahls an . Er hatte von
dem Geld die eigene Koppel bezahlt, die er sich kurz vorher an-
geschasft hatte, aber sein Gewissen ließ ihm keine Ruhe und er
mußte sein Vergehen büßen. Er hat sich bisher gut geführt und
ist noch unbestraft . Mit Rücksicht darauf und auf seine reumüthige
Selbstanzeige erkannte das Kriegsgericht in Frankfurt auf 14
Tage Mittelarrest ; das ist bei Kameradendiebstahl die geringste
zulässige Strafe.

□ Mngdalenens Brautsahrt . Tie 20 Jahre alte Fabrikar¬
beiterin Magdaleue Krapohl  aus Odenkirchen lernte dort vor
einiger Zeit den aus einer Erziehungsanstalt entsprungenen 18
Jahre alten Anstreicher Moritz Ho ff mann  aus Frauenstem
kennen. Man fand Gefallen an einander , und eines Tages kam
man überein, gemeinschaftlich eine Reise nach Fraucnstein zu
machen, damit auch die Eltern von H. dessen „Braut " kennen
lernten . Leider war das Reisegeld außerordentlich knapp. Als
man in Frauetzfteip gnkgM, waren kaum noch einige Pfennige
vorhanden und wei? die Stiefmutter von H. das Pärchen sehr
ungnädig empfing, sich sogar weigerte, ihm bei sich auch nur eine
Nacht Aufnahme zu gewähren, gerieth man in große Verlegen-
heit. Mit Mühe und Noth gelang es den beiden, noch bis St.
Goarshausen zu kommen, das sie völlig mittellos in der Nacht
vom 25. zum 26. April erreichten. Die Witterung war naßkalt,
im Freien konnte man die Nacht nicht verbringen . Deshalb stieg
man durch ein Fenster , nachdem man an diesem eine Scheibe zer¬
trümmert hatte , in das Haus eines höheren Beamten ein und
machte sich in der Waschküche ein Lager zurecht. Als man Mor¬
gens sich von dem Hause verabschiedete, nahm man „aus Verse-
hen" eine Schuhbürste , eine Schachtel Wichse und 1 Büchse Creme
mit , die man irgendwo vorgefunden hatte. — Gestern standen die
Leutchen, des schweren Diebstahls angeklagt, vor der Strafkam¬
mer. Sie behaupteten, zum Zwecke des Stehlens nicht in das
Haus eingedrungen zu sein, und wurden auch nur wegen einfachen
Diebstahls resp. Hausfriedensbruchs mit 24 resp. 21 Tagen Ge¬
fängniß bestraft. Da der Gerichtshof diese Strafe durch die ein¬
monatige Untersuchungshaft für getilgt ansah, wurden sie als-
bald auf freien Fuß gesetzt.

* „Alter Humor". Die Sommergesellschaft„Alter
Humor" veranstaltet nächsten Sonntag in der Sommerfrische
Klostermühle eine gemüthliche Unterhaltung mit Tanz bei
freiem Eintritt. Nach den getroffenen Vorbereitungen be¬
steht die beste Aussicht, daß dieses Fest recht fröhlich verlauten
wird.

k. Biebrich, 25. Mai . In seiner gestrigen Sitzung hat der
Magistrat  u . A. folgende Baugesuche: 1) des Herrn Karl
Störmann zu Wiesbaden betr . Errichtung eines Landhaüses aul
seinem Grundstück am Römerweg ; 2) der Kgs. Eisenbahn-Bauab-
theilung zu Wiesbaden betr . Errichtung einer Betriebswagen,
werkstätre und eines Matcrialienmagazins bei dem Hautpbahnhof
zu Wiesbaden im Distrikt „Kupferberg" diesseitiger Gemarkung
und 3) des Herrn Dr . P . Frische belr . Erhöhung einer bestehen,
den Halle auf seinem Grundstück Mühlstraße 6 auf Genehmigung
begutachtet. — Für die Ausführung des Rathhaus -Anbaues ge¬
langten zur Vergebung : die Erdarbeiten an Herrn Jakob Hcsch,
die Maurerarbeiten an Herrn Wilhelm Berghäuser und die
Steinhauer -Arbeiten an Herrn August Hesch auf Grund der ei, -
no vei  cfi'tc.n £ ?f
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js -f- Dotzheim, 24. Meii. In der heutigen Gemeinde,
rathssitzung  gelangten n. <r. folgende Sachen zur Verhand¬
lung : Die Versteigerung der Grasereszens von den Gemeinde-
wegen und Gräben mit einem Erlös von 80,20A wird geneh¬
migt. Das Baugesuch des Zimmermeisters Fritz Lehr wegen Er-
richtung einer Zimmerhalle an der Kaiserstraße wird auf Wider¬
ruf gutgeheißen. Dem Baugesuch des Maurermeisters Ludwig
Krieger bezüglich der Errichtung einer Lagerhalle an der Ober¬
gasse stehen Bedenken nicht entgegen. Das Baugesuch des Kauf¬
manns L. Schweißgut in Wiesbaden wegen Errichtung von Koh-
elnlagerhallen usw. im Distrikt auf dem Schlag wird behufs
Feststellung wegen eines Zufuhrweges vertagt . Dem Gesuch des
Herrn Fritz Müller um Ertheilung der Erlaubniß zum unbe¬
schränkten Wirthschaftsbetrieb in der von ihm pachtweise über¬
nommenen Restauration „Zum Adler " steht nichts entgegen. Die
Verfügung der Kgl. Regierung bezw. des Landraths , wonach der
Kutscher Vinzenz Schwab in den preußischen Unterthanenver,
band ausgenommen ist, gelangt zur Kenntniß . Ein Schreiben der
Aerztekammer, Bezirks-Vörtrags -Kommiisson XI b Landkreis
Wiesbaden, wonach alle mit Aerzten abzuschließende Verträge
durch genannte Kommission zu bewirken sind, gelangt zur Kennt-
niß . Die Arbeiten zur Planirung der Bergstraße , wo etwa 165
cbm. Erdmasse abzuheben und sortzufahren sind, werden von vier
eingegangenen Offerten dem Fuhrunternehmer Carl Birk 2er über¬
tragen . Die erforderlichen Erd -, Chaussirungs - und Pflasterarbei-
ten zur Erbreiterung der Wiesbadenerstraße werden von von den
Submittenten , den Pflastermeistern Gebr . Höhn hier übertragen
welche die Arbeit sofort in Angriff nehmen sollen.

r Perkehr, Bandei und Gewerbe.
- _ P/sProz . Anleihe des Hotel Nassau (Nassauer Hof) Akt.-
Ges. Wiesbaden . Auf Antrag der Bankhäuser I . L. Finck und Ja¬
kob Jsaac Weiller Söhne wurden A  1,200,000 4schproz. zu 103
pCt. rückzahlbare Obligationen des Nassauer Hof in Wiesbaden
zur Frankfurter Börse zugelassen. Die Einführung soll am Frei¬
tag erfolgen ; der Kurs ist aus dem in unserem gestrigen Jnsera-
tentheil veröffentlichten Prospekt nicht ersichtlich. Die „F . Z." hört,
daß der Einführrmgskurs etwas über Pari in Aussicht genommen
wird .Die Anleihe die inStücke von 1000 A  und 500 ckl zerfällt, ist
von 1910 ab zu 103 pCt. mit jährlich mindestens 2 PtC. des An¬
leihebetrags zu tilgen . Von 1910 ab steht der Gesellschaft auch die
raschere oder völlige Tilgung der Anleihe frei . Kuvons und ver¬
loste Obligationen sind in Frankfurt a . 301. zahlbar . Das be¬
kannte Hotel Nassauer Hof in Wiesbaden wurde im Februar d.
I . mit Wirkung vom 1. Januar 1905 in eine Aktiengesellschaft
nmgewandelt . deren Aktienkapital auf 2,70 Mull. A  festgesetzt
wurde . Der Gegenwerth des von dem Vorbesitzer Herrn Fried¬
rich Goetz eingebrachten Geschäfts mit 2,98 Mill . A  wurde ihm
durch lleberweisung von 2696 Aktien ü 1000 A  und 183,000 A
Obligationen vergütet. In der Eröffnungsbilanz siguriren Grund-
stücke mit 3,20 Mill . A  und Gebäude mit 2 Mill . A Diese Wer-
the entsprechen einer im November 1904 aufgenommencu feld-
gerichtlichen 'Taxe. Der Buchwerth der Mobilien wurde auf A
635 239 (Taxe 653,000 A) r- Mvschinen -Einrichtung auf 35,000 A
(Taxe nur 33,500 A)  Quellen auf 180,000 A (Taxe 200,000 .£ )
festgesetzt. Auf dem Anwesen ruhten bei dem Uebergang des Un¬
ternehmens an die neue Aktiengesellschaft2,74 Mill A.  Hypothe¬
ken, die nebst 461,000 A  sonstigen Verpflichtungen von der Ge-
sellschaft übernommen wurden . Davon haben eine mit 44/8 pCt
verzinsliche Hypothek der Rheinischen Hypothekenbank, die bis
1910 fest abgeschlossenist, sowie eine mit i%  PN . verzinsliche
Hypothek der Gräflich Reichenbach'schen Vermögensverwaltung
in Franffurt a . M . fest bis 1906 ersten Rang . Die weiteren
605 000 A  Hypotheken sind zweitrangig , aus dem Erlös der neuen
Anleihe soll ihre Rückzahlung erfolgen. Immerhin wird dw zu
Gunsten der neuen Anleihe in Hohe von 1,236,000 X au . den
Namen der Bankfirma I . L. Finck in Frankfurt a. M . ausge¬
stellte Hypothek den beiden ersten Forderungen von zusammen
2,14 Mll . A  nachstehen und mithin nur an zweiter Stelle einge¬
tragen sein. Die gesammte hypothekarische Belastung des Unter-
ne^ wens wird sich nach Löschung der aus dem Erlös der neuen
Anleihe zur Rückzahlung vorgesehenen Posten auf 3,37 Mill . A.
stellen d. h. 66,92 pCt. der für Grundstücke und Gebäude auf
5,20 A  laufenden feldgerichtlichen Taxe . Rechnet man die eben-
falls verpfändeten Maschinen, Einrichtungen und Inventar der
Unterlage zu, so berechnet sich die hypothekarische Gesammtbe-
lastung auf 57% pCt. Die genauen Bedingungen der Anleihe stnd
in dem Prospekt enthalten . Der Prospekt gibt auch Auskunft über
die bisherigen Ergebnisse des Unternehmens . Aus dem Hotelbe-
tricb wurden im Jahre 1904 781,641 A (1903 851,534 A,  1902
822,458 A)  vereinnahmt , wozu aus Methen 71,478 A (69,436 A
bezw. 46 550 A)  treten . Die Betriebsausgaben stellten sich 1904
auf 476,792 A (1903 514,961 A,  1902 509,930 A)  und für Zinsen
waren 132,470 (1903 135,170 A,  1902 169,170 A)  aufzuwenden.
Der Ueberschuß betrug mithin für 1904 243.857 A  gegen 270,838
A in 1903 und 189,807A in 1902. Die Betriebsziffern des Iah-
res 1905 bewegen sich bis jetzt ungefähr in gleicher Höhe wie im
Vorjahr . Von dem bezifferten Gewinn sind die Abschreibungen
noch zu kürzen, die mindestens 1 pCt . aufGebäude , 6 pCt. aufJnven-
tar und 10 PCt. ans Maschinen und Einrichtungen betragen sollen.
Zu erwähnen ist noch, daß in die neue Aktiengesellschaft nur der
Nassauer Hof und die dazu gehörige Weinhandlung übergegangcn
ist, während der Vorbesitzer, Herr Friedrich Götz, sich das Recht
ur Fortführung für das Hotel Oranien nebst Weinhandlung

vc -behalten hat.

Postabonnent Vockenhausen. Die Bauerlaubniß ist erforder-
sich.

A. Z. N.-W. Zur Beantwortung Ihrer Frage müßten wir
wissen, in welchem ehelichen Güterrecht Ihre Eltern gelebt ha¬
ben und ob Ihr Vater den Nießbrauch des Vermögens Ihrer
verstorbenen Mutter hat. Ist letzteres nicht der Fall , so können
Sie die Auseinandersetzung betreffs Ihres mütterlichen Ver¬
mögens verlangen . Es kommen hierbei aber nur die Grund¬
stücke, nicht das verkaufte Haus in Betracht , weil letzteres erst
nach dem Tode Ihrer Mutter gebaut wurde . Der Werth der
Grundstücke richtet sich nach dem wirklichen Werthpreise beim
Tode der Mutter.

Recht. Die Eidesfähigkeit tritt mit dem vollendeten 16. Le¬
bensjahre ein.

N . B . 92. Wenn Wochenlohn vereinbart ist, kann derselbe
gefordert werden, auch wenn der Arbeitgeber den Arbeitern keine
Arbeit aufgetragen hat. Eine Entlassung ist in der Erklärung,
es soll die Arbeit 2 Tage ausgesetzt werden, nicht zu finden.

I . K. Der uneheliche Vater bat in keinem Falle das Recht
auf Ueberlassung des unehelichen Kindes.

Offenbach , 25 . Mai . Die Opfer des Brandes in der
Lohnkutscherei Hufnagel sind : die Frau und drei Kinder des
Arbeiters Renminger  und die Frau dcs Arbeiters Fisch,
welche sämmtlich verbrannten . Die Gebäude sind völlig ein-
geäschert . Mehrere Feuerwehrleute sind verletzt. , ,

Frostschäden.
Trier , 25 . Mai . Die beiden letzten Frostnächte haben in

den Weinbergen an der Saar schweren Schaden  ange-
richtet . Die Ernte ist theilweise bis zu zwei Dritteln ver¬
nichtet . Die Temperatur fiel auf 4| Grad unter Null.
u r , Die Novelle zum Berggesetz.

Berlin , 25. Mai . Die vertraulichen Besprechungen der
Fraktionen des Abgeordnetenhauses über die Bergarbeiter-
Schutznovelle haben , der Nat .-Ztg . zushlge insofern schon zu
einer Verständigung  geführt , als für die dritte Lesung
eine Mehrheit zu Gunsten der geheimen Wahl für die Arbei-
terausschüsse gesichert ist.

Betrugsprozeß.
Berlin , 25. Mai . Wegen zahlreicher Betrügereien wur¬

de der Schulrektor Herzfel dt  zu 3 Jahren Gefängniß
und 5 Jahren Ehrverlust verurtheilt.

Streiks.
Krakau , 26 . Mai . In dem gräflich Potocki'schen Koh¬

lenbergwerk in Tenczynek ist ein Streik der Grubenarbeiter
ausgebrochen . Gegen das Haus des Bergingenieurs Chro-
nek wurde eine Bombe geworfen , wobei ein Kind des Inge¬
nieurs verwundet und das Haus arg beschädigt wurde.

Madrid , 25 . Mai . Die Eisenbahnarbeiter der Linien
Madrid —Saragossa Und Madrid —Alicante sind infolge Her¬
absetzung der Löhne in den Ansstand  getreten.

Ncwyork , 25 . Mai . In Chicago st r e i k c n 1800
Bauholzarbeiter . Die Hoffnung auf eine friedliche Beileg¬
ung des Konfliktes ist gänzlich geschwunden . Umfassende
Vorbereitungen zur Mobilisation von Truppen werden be¬
reits getroffen . Die Zustände grenzen an Anarchie . Gene¬
ral Scott hat bereits einen ganzen Feldzugsplan , nach dem
die Truppen in Chicago im äußersten Nothfalle vertheilt
werden sollen , fertig gestellt.

Blattern.
Triest , 25. Mai . Auf dem hier cingetroffenen griechi¬

schen Dampfer Samos sind drei Matrosen an den schwar¬
zen Blattern  erkrankt . Sie wurden ins Marinehospital
gebracht.

Die Unruhen in Rußland.
Petersburg , 25 . Mai . Anläßlich der heutigen Beisetz¬

ung der Tochter des Großfürsten Konstantin hegt man gro¬
ße Besorg niß  wegen etwaiger Zwischenfälle . Der Zar
lvird der Beisetzung nicht beiwohnen . Die Polizei traf um¬
fassende Vorsichtsmaßregeln , um allen Eventualitätm vorzu-
beugen . — Die Ermordung  des Gouverneurs von Baku
hat hier große Aufregung hervorgerufen , weil m>an daraus
ersieht , daß die Ruhe im Reiche mehr eine scheinbare, als eine
wirkliche ist. Man glaubt , daß das Attentat gegen den Go >̂
verncur erfolgte , weil er bei den Metzeleien in Baku d .e
größte Gleichgültigkeit an den Tag gelegt hatte.

Oer rulülcii -sapamictis tirisg.
London , 25. Mai . Daily Telegraph meldet aus Tokio:

Wie hier bekannt geworden ist , unternimmt der russische
Panzerkreuzer „Gromoboi " öfters Fahrten außerhalb des
Hafens von Wladiwostok  und befindet sich auch jetzt
außerhalb.

Paris , 25. Mai . Der Matin melde : aus Petersburg:
1600 Matrosen aus Sewastopol und Kronstadt wurden nach
unbekanntem Bestimmungsort e i n g e s chi f f t , wo sie an
Bord anderer bisher unbekannter Schiffe gehen sollen. Man
spricht davon , daß es sich um chinesische Schiffe handelt , die
von Rußland angekauft seien , und welche die Matrosen aus
hoher See übernehmen sollen . Infolge des Ausbleibens ge¬
nauer Nachrichten aus Ostasien zirkuliren eben alle möglichen
und unmöglichen Vermuthungen.

Petersburg , 25 . Mai . Nachrichten von Roschdjestwens-
ky und Nebogatow fehlen ans der russischen Admiralität voll¬
ständig . Die aus der Mandschurei einlaufenden Nachrichten
bestätigen , daß die Japaner eine Umgehungsbeweg-
u n g auf dem russischen rechten Flügel ausführen . Wie ver¬
lautet , besteht bei den Japanern noch immer die Absicht, die
Russen durch die Mongolei zu umgehen , jedoch hält man dies
im Generalstab für unwahrscheinlich . Man ist der Ansicht,
daß eine Schlacht überhaupt noch nicht bevorstehe.

Paris , 25 . Mai . Petit Journal meldet aus Tokio : Tie
Nachrichten über die Bewegungen der r u s s i s che n FI o t t e
welche von verschiedenen Seiten kommen , scheinen keinen
Glauben zu verdienen , da das Geschwader nach«diesen Meld¬
ungen gleichzeitig an verschiedenen Punkten gesehen worden
ist, sogar an der japanischen Küste.

Elektro-Rotationsdruck uno Verlag der Wiesbadener Verlags-
anstatt Emil Vom wert  Wiesbaden . Verantwortlich für
Politik und Feuilleton : Chefredakteur Moritz Schäfer:  für
den übrigen Theil und Inserate Carl R ö st e l. beide zu

Wiesbaden.

* Nr . 21 der Vakanzenliste für Militäramwärter ist erschie-
nen und kann in der Expedition des „Wiesbadener Generalan¬
zeiger" von Jntereffenten unentgeltlich eingesehen werden.
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Die schädliche Wirkung des Aiko-
hol’s, KafTee’s, Tee’s auf das Herz

und die Nerven!
Kein Mensch wird bchauplcn wolle», daß der mäßige Genuß von

Alkohol, Tce oder Kaffee nachleilig(ür die Gesundheit sei. Schon Pro¬
fessor Voit sagte treffend: „Ein gesunder Dar»! verträgt alles» erst bei
Kranken und Schwachen wird sich ein Unterschied herausslcllenu. s. w."

Trotzdem hören wir täglich: „Ich füh e wich seit einiger Zeit nicht
wohl, es fehlt mir dies und es fehlt mir das, ich bin abgespanm, bin
matt, müde, unlustig, habe keinen Appetit; Kopfschmerzen, Llemnot.
Flimiiletli, Herzklopfen und andere Erschcinmiqcn plagen mich und doch
bin ich nicht krant." Das trifft zit, aber dennoch ist irgendwo eine
Störung vorhanden, die sich im Ernährungs- und Nervenleden äußert
und dann ist auch der mäßige Genuß von Alkohol, Tee und Kaffee usw.
schädlich. Ter beste Beweis hierfür ist, daß. sobald man diese Getränke
wegläßt, eine Bcjscrunq eintnr:. Wer daher seinem Nerven- und Er-
nührungslcbeii eine Regenerierung und Erfrischung zu Teil merdcii
lasse» will, die von woh luendstem Einfluß für den Organismus und
das allgemeine Wohlbcsinden ist, der trinke einig: Wochen xi-vgenS das
von ersten Autoritäten erprobte und beilens empfohlene, wohlschmeckende,
blutbildende Nähr- und Kräftigungsmittel „Biosan", erhältlichm Apo¬
theken, Drogenhandlungenusm. das halbe Kilo drei Mark und lese, um
sich von dem Wert des Präparats zu überzeugen, die Berichte der xuebi*
zwischen Zeitungen, Professoren, Acrzte, Heilanstalten usw, 812/101

Auszug aus den Civilsiands-Rcflisteru der Stadt
Wiesbaden vom 25. Mai 1905.

Geboren:  Am 18 . Mai dem Krankentzausverwarrrv
Ernst Molkentin e. T . — Am 19 . Mai dcm Konditor-
gehülfen Gustav Köhler e. Sohn , Karl . — Am 23 . Mai
dcm Grundarbeiter Johann Jeck e. T ., Marie Juliane . —
Am 21 . Mai dem Taglöhner Karl Bester e. S ., Josef
Theo . — Am 24 . Mai dem Bauarbeiter Heinrich Ruppel
e. S ., Hans Max.

Verehelicht:  Kaufmann Franz Dolfen hier , mit
Jda Harth hier . — Kellner Max Thurecht hier, mit Lisette
Ohlemacher hier . — Der Inhaber einer Wascherei Georg
Beltz hier , mit Frau Elisabeth Groos , geb, Köhler hier.
— Der Ncgicrungs -Supernumerar Alben Schnug hier , mit
Paula Griebeling hier.

Gestorben:  Am 23 . Mai Dorothea , geb. Saffert,
Ehefrau dcs Schneiders Friedrich Stocssel , 74 I . — Am
24 . Mai Katharina , geb. Paul , Ehefrau des Schreincr-
gehülfen Wilhelm Krumm , 65 I . — Am 24 . Mai
Katharina , Tochter des Taglöhncrs Heinrich Falbel , 8 Mt.
25 . Milli Margareta , geb. Herz, Witwe dcs Fuhrmanns
Fritz Blum , 33 I . — Am 24 . Mai Katharina Schneider,
ohne Geivcrbe , 67 I.

t , Kgl. Standesamt.

Stcuickösaint klörsstsim.
Geboren . Am 5. April dem Taglöhner Philipp Kämme! ein

Sohn Franz . — Am>8. der Fabrikarbeiterin Christum Wöllstadt
ein Sohn Joseph . — Dem Maurermeister Peter SchuhmacherZer
ein Sohn Wilhelm . — Am 9. dcm Wagnermeister Franz Joseph,
Schichte! eine Tochter Apollonia . — Dem Schuhmächerineister
Johann Lauck ein Sohn Mathäus . — Am 10. dem Gastwirth
Josef Breckheimer 2er eine Tochter Klara . — Am 12. dem Be¬
leuchtungsarbeiter Wilhelm Dienst 3er eine Tochter Maria . —
Am 15. dem Taglöhner Jakob Jinppert 3er ein Sohn Nikolaus.
— Am 17. dem Zimmerer Friedrich Hardt eine Tochter Katha¬
rina . — Am 18. dem Kleinbauer Adam Munk eine Tochter Döar-
gareiha . — Am 21. dem Schreiner Wilhelm Schleidt ein Sohn
Josef Michael .. — Am 25. dem Kohlenläder Friedrich Jung ein
Sohn Friedrich . — Am 28. dem Küfer Franz Heß ein Sohn
Wilhelm . — dem Taglöhner Georg Schellheimer. — Dem Kauf- :
mann Waxinin Flesch ein Sohn Aloysius. — Am 30. dcm Schrei,
uer Wilhelm Heß ein Sohn Wilhelm.

Aufgeboten. Am 5. April der Schreiner Adam Schleidt von !
Flörsheim mit Katharina Brünig von Michelstadt. — Am 6. der
Militäranwärter Gustav Bartel von Obergeniein mit Marga¬
retha Flörsheimer von Flörsheim . — Am 10. der Schlosser Jo¬
sef Neuhaus von Flörsheim , mit Anna Luise Müller von Sitzd-
lingcn . — Am 14. der Fabrikarbeiter Johann Müller von Burg-
grumbach mit Elise Hardt von Flörsheim . — Am 15 der Fräser
Hans Dörr von Homburg mit Anna Loeb von Michelstadt. — .
Am 17. der Schlosser Johann Ruppert von Flörsheim mit Anna
Körner von Jakobsthal . — Der Fabrikarbeiter Karl Speckert
mit Getrude Kaus , beide von Flörsheim . — Am 20. der Porzel-
landreher Siegmund Harter mit Selma Blaubach beide von j
Meuselwitz. j

Verehelicht. Am 1. April der Fabrikarbeiter Andreas Hüm» ;
mer von gensleben , mit Barbara Schwab von Heuchelheim. ,
— Der Hilfsbremser Kaspar Grob mit Ehristina Pauline Kohl- .
beide von Flörsheim . — Am 8. der Weichensteller Gallus Dedig
von Flörsheim mit Margaretha Kaus von Hochheim. — Am 22.
der Fabrikarbeiter Georg Bender von Walldorf mit Katharina
Simon von Flörsheim . — Der Schreiner Adam Schleidt von
Flörsheim mit Katharina Bränig von Michelstadt.

Gestorben . Am 6. April dem MaschinenpntzerPaul Heine e.
T . Mathilde 2% Jahr alt . — Am 20. Anton Neuhaus Wtw. geb.
Kohl 66 Jahre alt . — Am 21. dem Händler Anton Schick ein tod-
ter Knabe geboren . — Am 24. der Küster Killian Lauck 69 Jahre
alt.

Viele 1000 '-

■̂7*,

Nach Urteilen ärztlicher Autoritäten , zeichnen

sich  Sanitas
im Gebrauch durch tadellos guten Sitz , sowie
bequemes Tragen aus . Preis das Dtz . Mk 11. —

bei 6 Dtz porto - und spesenfrei.
Verstellbare Gürtel dazu Stück Mk . 1 —.

Probebincle zur gefl Prüfung kostenfrei!

Carl Claes ,Versandt.?8öuesbackr$0
Hbthlq. Bahnhofs'rt M .. J

per Ccntner Mk - ■4 .—, zu haben in der
Expedition des „ LbUcsvgdenct - Gckteral -Allzciizer " .
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Andreasmarkt Wiesbaden
am 7 . und 8 . Dezember 190 » .

Oertliche Lage: Schwalbacherstr. : — gew. Schaubuden,'
Bleich- und Blücherstraße: Kramstände- — Blücherplatz:
größere Schau- und Fabrgeschäfte- Luisenplatz: Geschirrmarkt.

An Fahr- und größeren Schaugeschäften werden unter
Vorbehalt des freien Auswahlrechts nach dem Meist-
gebot zugelassen: 1 Dampf- und 3 gewöhnliche Fahr-

. geschäste, 1 Hippodrom, 2 Kinematographen, 1 Verlosungs¬
halle. — An gewöhnlichen Schau-, Photographie-, Schieß-
u. f. w. Buden werden nur solche bis 7 m Tiefe unter Vor¬
behalt des freien Auswahlrechts gegen Zahlung eines
Platzgeldes von 7 Mark für den laufenden Frontmeter zu¬
gelassen.

Angebote vorbezeichneter Geschäfte und Gesuche um
deren Zulassung sind unter genauer Angabe der Darbietung,
sowie Größe des Geschäfts bis zum 15. Juni l. Js . an
uns einzureichen. Die Entscheidung über Zulassung geht
den einzelnen Gesuchstellcrn voraussichtlich in der zweiten
Hälfte desselben Monats zu.

Das Platzgeld ist innerhalb 4 Wochen nach Empfang
des zusagenden Bescheids zur Hälfte und bis zum 1. Sep¬
tember l. Js . zur anderen Hälfte Porto- und bestellgeldsrei
an uns einzuzahlen. Aus der Nichtbenutzung des zuge¬
standenen Platzes erwächst kein Anspruch auf Herauszahtung
oder Erlaß des Platzgeldes. Es werden nur beste Geschäfte
berücksichtigt. Den Anstand verletzende Darbietungen, die
nicht vorher zugelassene Einrichtung von Nebenkabinetten,
Automaten und sonstigen Ncbenveranstaltungen innerhalb
der Schaubuden ist verboten und hat die sofortige Ver¬
weisung vom Platze bei Verfall des Platzgeldes zur Folge.

Die Standplätze für Waffel- und Zuckerbäcker, Kram»
und Geschirrstände werden ausgelost und sind bezüglich
Anträge vorher nicht zu stellen, dennoch eingehende bleiben
unbeantwortet.

Das Standgeld beträgt:
1. für Kramstände für den qm und Tag 20 Pfg.
2. für Geschirrstände für den qm und Tag 15 Pfg.

Verlosung und Platzauweisung findet wie folgt statt:
Montag, den 4. Dezember, vormittags 9 Uhr: Verlosung

der Plätze für Waffel- uud Zuckerbäcker.
Montag, den 4. Dezember, vormittags 11 Uhr: Platzan¬

weisung für Fahr- und Schaugeschäfte, sowie für
Waffel- und Zuckerbäcker.

Dienstag, den 5. Dezember, vormittags9 Uhr: Verlosung
der Plätze für Kramstände.

Dienstag, den 5. Dezember, nachmittags2 Uhr: Verlos¬
ung der Plätze für Geschirrstände, anschließend Platz¬
anweisung für Geschirrstände.

Mittwoch, den 6. Dezember, vormittags9 Uhr: Anweis¬
ung der Plätze für Kramständc.

Die weiteren Bedingungen werden bei der Zulassung,
bezw. Verlosung und Platzanweisung bekannt gegeben.

Wiesbaden, den 23. Mai 1905. 2057
Städtisches Akziseamt.

Öeräimtmachung.
Um Angabe des Aufenthalts folgender Personen, welche

sich der Fürsorge für hülfsbedürftige Angehörige entziehen,
wird ersucht:

1.  des Küchenmädchens Katharine Aßmann , geb. am
8. 11. 1873 zu Homburg v. d. H.

2.  des Taglöhncrs Jakob Bengel , geb. 12, 2. 1853
zu Niederhadamar.

3. des Taglöhncrs Johann Bickert , geb. 17. 3. 1866
zu Schlitz.

4.  der ledigen Dienstmagd Karoline Bock, geb. 11.
12. 1864 zu Weilmünster.

5. des Fuhrkncchts Karl Börner , geb. am 31. 8. 1875
zu Biebrich.

6. der Dienstmagd Karoline Ehlig , geb. am 22. 8.
1885 zu Wiesbaden.

7.  des Taglöhners Mathias Fesselhofer , geb. am
25. 8. 1860 zu Heimersheim.

8. des Taglöhners Wilhelm ' Friedche , geb. am 28.
7. 1873 zu Laufenselden.

9. des Fuhrmanns Wilhelm Gruber , geb. 27. 5. 1864
zu Eschenhahn.

10. des Reisenden Alois Heilmanu , geb. 11. 4. 1856
zu Hainstadt.

11. des Taglöhners Albert Kaiser , geb. 20. 4. 1866
zu Sömmerda.

12. des Taglöhners Heinrich Kuhmann , geboren am
16. 6. 1875 zu Biebrich.

13. der Dienstmagd Maria Kahn , geb. am 19. 7. 1884
zu Ottersheini.

14.  des FuhrknechtS Albert Maikolvsky , geb. am
12. 4. 1867 zu Wicdeck.

15. des Maurers Karl Menk , geb. am 15. 3. 1872
zu Biskirchen.

16. des Taglöhncrs NabannS Nauheimer , geb. am
28. 8. 1874 zu Winkel.

17.  des Händlers Josef Nichardt , geb. am 29. 1. 1849
zu Strichau.

18. der ledigen Dienstmagd Johanna Sachs , geboren
am 4. 4. 1883 zu Hettenhain.

19. des Taglöhners Karl Schmidt , geb. am 24. 5.
1856 zu Schierstein.

20. der ledigen Margaretha Schnorr , geb. 23. 2. 1874
zu Heidelberg.

21. der ledigen Lina Simons , geb. 10. 2. 1871 zu Haiger.
Wiesbaden, dcn̂ 16. Mai 1905. 1669

Der Magistrat. Armen-Berwaltung.
Bekanntmachung.

Zur Entgegennahme von Kaufverträgen, Hypotheken,
Löschungen re. ist der Bürgermeister in seinem Amtszimmer
auf dem Rathause, Donnerstag von 3 bis 6 Uhr nach¬
mittags, zu treffe«.

Sonnenberg, den 16. Mai 1905.
1742 Das Ortsgericht.

Achtung!
WWllhkl Hchürbkitklmliliüd

(Ortsgruppe Wiesbaden)
hält am Freitag , den 28 . Mai , Abends 8 7» Uhr
im unteren Saale des kathol. Gesellenhauses, Dvtzheimer-
straße 24, eine

öffentliche
§olj(!rb?iifr-| fifiii!tiiil!!t!g

ab. Referent: Kollege Kunisoheid aus Köln.
Hierzu sind alle christlich gesinnten Holzarbeiter freund-

lichst eingeladen.
Einberufen durch den Vorstand des Christliche »,

Holzarvetterverbandes 2092

Warnung.
Ich warne hiermit Jedermann, meinem Sohne etwas

zu leihen oder zu borgen, indem ich für Nichts haste.
Marl Bewald,

2102 Clarenthal

BO Jf. Friste Scheuste 35  Pf.
SO „ Fst. Cabliau im Ausschnitt 35 Pf.

Telefon 125 . 3t. Schaab , Gc -benstraste 3.
OcliarCinen per Dose von 30 Pf . an. 157/271

Im Aufträge des gerichtlich bestellten KouknrverlvalterS
versteigere uf) am Freitag de» 26 . Mai er , Vormittags S '/z
uud Nachmittags 2 '/, Uhr beginnend, in meinem Versteigerung?»aale

7 Schwalbacherstr. 7
zuIII Konkurse Kob . gehörige Kolonialwaareu pp .» als:

div. Suppcn-Einlagen, als Nudeln, Gerste, Neis, Haferflacken,
Grünkerne, Julienne, Linien. Erbsen, Bohnen pp., Maccaroni,
Kaffee, Thee, Kakaa, Kaffeezulatz, Rosinen, Korinthen, Senf,
Marmelade, Eis-, Back- und Puddingpulver, Bonbons, Süd,
weine, Himbeersyrup. Bogelfutter, Toilette- und Waschseife.
Odeure, Cigarren, Eigareiken, Putz- und Waschpnlvei. Wasch-
bläu, Pomade, Wichse, 7 Mille Feuerzeug, Nüsse, Christbaum¬
schmuck ii. dgl. mehr; ferner 2 Käseglocken, Korbflaschen, Körbe,
Ziickerschncider, Parthie Düicn pp.

meistbietend gegen Baarzohlung. " 2065
Besichtigung ant Tage der Versteigerung.

Wilhelm Helfrich,
Auktionator in Taxator,

Schwalbacherstraßc7.

Nur einen Tag : Freitag , 26 . Mai , 10 —l '/r Uhr:
Crrois © Misbbs$-A uktion.

Hochinteressante Sammlung französischer Gemälde erster moderner
Meister auS Prioatbesitz.

180 Nummern, darunter : G Auglade, I . Alsina, Dligny, Vlaiideau,
Boufils, Bremauticr, Calvhs, Charpin, Clsinent, Couturier,
Chateignon, Cauchois, Desto Corte, H. C. Delpv, L. Dcschamps,
B. Gilbert, G. Gins . E. Girardet, I . I . Henner, Houbron, Japy,
Jardinez , Laurciii-Desrousscaux, Lazerges, Le Poittcvin, I . Monge
L. Nichet, Nötig. Sergent, Tavoux, Thirion, Tinimcrmans, Zuber-
Buhler und viele Andere.

—- . . Alle Bilder als Originale garantirt . -

Uftfhflirfltfdmtfl mir Donnerstag. 2o. Mo,, von 10- 5 Uhr bei
$jpiurpujupnj ) auf freiem Eintritt in dm Räumen des

Kunstsalon Vi6lor , Taunusstraße 1, Gartcnpavillon
(Galerie-Gebäude). Telefon 4 ?9 . 2011

1 ■ 11 Kataloge , kostenlos gerne zur Verfügung. -
VliSTOR ’fdje Kunst»,,stakt.

Beeidigter Auktionator Aug . Kahn (Wilh . Klotz Nachf .).

Kirchliche Anzeigen.
J - raclitischc Cultusgemciude.

Synagoge Michelsberg.
Freitag Abends 7.30 Uhr.
Sabbath Morgens 8.30, Nachm. 3, Abends 9.15 Uhr.
Wochentage Morgens 6.80, Nachm. 6 Uhr.
Die Gemeindebibliothek ist geöffnet: Sonniag von 10 bis 10.30 Uhr.
Alt -Israelitische CnltuSgcmeinde . Synagoge: Friedrichstr. 25.
Freitag Abends 7.30 Uhr.
Sabbath Margens 7, Muffaph 9.15, Nachm. 3.30. Abends 9.15 Uhr.
Wochentage Morgens 6 15, Nachm. 6.30, Abends 9.15 Uhr.

Vlehhof .Marktbericht
für die Woche vom 18. bis 24. Mai 1905.

waren
Diehgattung ausge-

trieben Dualität Preise von - »I, Anmerkung.

Stück per Mk. Pf. MI. IBi.

Ochsen . . !123
I. 60 kg 74 78
11. Schlacht- 70 72

Küsse . . .
\ 171

I.
II.

6ettid.it 66
56

— 72
64

—

Schweine. 943 1 kg i 24 1 30
Mastkälber 740 Schlacht- i 50 1 G4
Landkälber gewicht. i 20 1 48
Häm,net 205 i 40 1 44

Wiesbaden, den 24. Mai 1905.
Städtische Schlachthaus -Verwaltung.

Marktbericht.
* Wiesbaden . 25. Mai. Auf dem heutigen Fruchlmarkt galten ,

100 kg Hafer 16.40 M. bis 17.00 Mb, Stroh 100 kg 4.80 Mk. I
bis 5.40 Mk., Heu 100 kg 6.40 bis 7.00 M. Ungefähren waren 6 I
Wagen mit Frucht und 43 Waoen mit Stroh und Heu. *

pic iimnolitlieii* imD AWlhekeu-Ageutur
van

J « «L C. JPirBKienicli9
Hellinnndstratze SS, 1. St .,

empfiehlt sich bei An- und Verkauf von Häusern, Villen Bau¬
plätzen, Vermittelung von Hypothekenu. . w.

Eine Vista, vord. Nerothal, mit 12 Zim. uno Zubeh. inkl.
Möbel für 85000 Ml. zu verk. Sehr passend für Pensia»
auch als Hcrrschasts-Billa geeignet. Näheres durch

I . &. C . Firmenich , Hellmundflr. 53.
Wcgzugßhalber eine Villa, Parkstraße, mit allem Comf.

ausgest., mit 15 Zim. und Zubehör, sowie sch. Garten, Terrain
38 Rth., für 105 090 Mk. zu verk. durch

I . & (v. Firmenich , Hellmundstr. 53.
Eint schöne Billa mit 12 Zim. und Zubehör, altem, schön

angelegtem Garten, Terrain 59 Rth, Kuriage, für 114 000 Mk.
zu verk., sowie eine Vista, Biebricherstr., für 50 000 Mk. und
eine Villa, Adolfsböhe, mit 8 Zim und Zubehör, fch. Garten
Terrain 35 Rth., für 40 000 Mk. zu verk. durch

I . & ffi. Firmeuich , Hellmundstr. 53.
Eine Billa mit 10 Zim., kl. Garien, gesunde, ruhige Lage,

für 60 090 Mk. zu verk., sowie versch. Pensions-Villen von
110- 120000 Mk. zu verk. durch

I . & C . Firmenich » Hellmundstr. 53.
Derhöltnisscb. in sehr guter Loge ein HauS mit oltcm gut.

Colonialwaareu- u. Deiikattssen-Gcschäft für 135 000 Mk zu
verk., sowie ein rentabl. Haus, südl. Stadtth., mit Thors, und
Hinterh., wo iin Vorderh. versch. Lödeu gebrochen werden können,
für 135 000 Mk. zu verk. durch

I . & E . Firmenich , Hellmundstr. 53.
Ein neues, m. allem Comf. ausgest. HauS in. dopp. 3 Zim.»

Wohn., Hinterh., jede Etage 3 Wohn, von 3 Zim., versch.
Werkst., Stall, Heusp-icheru. s. w., f 180 000 Mk„ mit Ucber-
schuß von 1800 Mk, zu verk. durch

I . & C. Firmenich , Hellmundstr. 53.
Ein noch neues, renabt. HauS, westl. Stadtth ., mit 3- und

4-Zim.»Wadn., für 113000 Mk. , sowie ein Haus mit Thars,
und Hinter-., doppelt 3-Zim -Wobn., Werkst, u. s. w.. für
112 »00 Mt. mit einem Reinüberfchuß von über 1500 Mk.
zu verkaufen durch

I . 8( C Firmenich , Hellmundstr. 53.
En Neues Eckyaus, für Bäckerei eingerichtet, mit 3« und

4-Zim-Wohn. für 116 000 Mk., sowie ein neues HauS mit
Laden und doppelt3-Zim.-Wobn. für 100 009 Mk. zu verk. d.

I . L C . Firmenich , Hellmundstr. 53.
Ein rentabl. HauS, Nähe Euiserstr., mit 3- und 4-Zimincr-

Wohn, Hinterh., 2 mal I -Zim.-Wohn., für 112,000 Mk. zu
verk., ferner eine Anzahl rentabl. Etagenhäuser mit und ohne
Werkst, und Läden u. s. w. in den versch. Stadl- und Preis¬
lagen zu verk, durch

I . 8( C . Firmenich , Hellmundstr. 53.
In der Nähe Wiesbadens versch. Häuser mit sch. Gärten

für 12°, 1b , 18-, 20., 25* und 30 000 Mk.. ferner im Nh-,,
ein Obstbaumgrundstück, über 2 Margen, die Rth. für 65 Mk.
z» verk., sowie in Eltville ein 2stöck. Wohnhaus mit 30 Rth
Garten für 13 500 Mk. und in der Nähe von Vallendar eine
Tongrube mit 2 Meter Abtrag und 5 Meter Tonlagcr, welches
sich für Krüge Röhren, feinere Tonwaaren und feuerfeste Steine
ii. s. w. eignet, zu verk. durch
7255 I . & C . Firmeuich , Hellmundstr. 53.

Zu verkaufen
durch die Immobilien-».Hlipoth riren-Agentuc

von

Wilhelm Schüssler, IHlstl. 36
Schöne Billa , Schöne Aussicht, 12 Zimmer, schöner Garten,

GaS, clektr. Licht und allem Tomfort der Neuzeit eingerichtet,
durch

Wilh , Schüstler » Jabnstraße 36.
Villa , Emferstr., 12 Zimmer, 57 Ruten Obst- und Ziergarten,

zu dem billigen Preise von 85,000 Mk. durch
Wilh . Schüstler, Jahnstr. 36.

Hochfeine kleine Villa , 8 Zimmer, schöner Garten, Haltestelle
der elektr. Bah» und Nähe des Walde- , zum Preise von
56.000 Mk. durch

Wilh . Schüstler, Jahnstr. 36.
Rentables Etagenhaus , 6-Zim.«Wohii.. mit Bor- und Hinter¬

garten. am Kaiser-Friedrichriiig, auch wird ein Acker-Grundstück
in Zahlung genommen durch

Wilh . Schüstler . Jabnstraße 36.
Rentable« Etagenhaus . 6-Zimmcrwohnung., an der Adolfs¬

allee unter sehr günst. Beding, zum billigen Preise durch
Wilh . Schüstler, Jabnstr. 38.

Hochfeines Etagenhaus , 3- lind 4'Zimmer-WoliNungen, am
Kaiser Friedrichring mit einem wirklichen Ueberschuß von
2000 Mark durch

Wilh . Schüstler, Jahnstr. 36.
Etagenhaus , obere Adelheidstraße, 5-Zi»imerwodnungen, Var-

und Himcrgartcn zu dem billigen Preise v. 68 000 M. durch
Wilh . Schüstler, Jabnstraße 36.

Hochfeines Etagenhaus , am neuen Zenlral-Bahnhai, für
Hotel-Restaurant eingerichtet, unter sehr günstigen Beding¬
ungen durch

Wilh . Schüstler , Jahnstr. 36.
Rentables Etagenhaus , doppelte3-Zimiiierwoh-, , Werkstatt,

im Wellritzvierlel; rentables Haus, dopp. 3-Zimmerwobnung,
Werkstatt, nahe der Rheinstr., rentieren mehr alS Wohnung
und Werkstatt frei durch

Wilh . Schüstler, Jabnstr. 36.
EckhauS, sehr rentabel, in welchem ein flattgehendes Calonial-

warengcschäft mit bestem Erfolg betrieben wird, im südlichen
Stadtheile durch

Wilh . Schüstler , Jabnstraße 36.
Eckliauö, nah« der Rheinstraße. in welchem Läden errichtet

werden können, besonders auch für Metzger, ohne Concurrenz,
durch

Wilh . Schüstler, Jahnstr. 38.
HVpotheken Kapitalien , auch aufs Land, werden stet« zum

billigen Zinsfuß nachgewiesen durch
7264 Wilh . Schüstler . Jahnstraß- 86.

Bekanntmachung
Am Freitag , den S6 . Mat er, . Mittags l * Uhr , ver.

steigere ich im , Deutschen Hof ". Goldgasse 2» dahier, zwangs-
weise gegen Baarzablung:

1 Eviegelschrank, 1 Damenschreibtisch, 2 Tische, 1 Sopha.
2 Truhen und dergl. mehr. 2114

Gelting , Gerichtsvollzieher,
Rheinbahnstraße 2.



Mai "1S08. Nr. 123. Wiesbadener Gencral -Auzctgcr. SO.  FahrgE.

KöiiSiitzeH SAiWek
Donnerstag, de» 25 . Mai 1905.

48. Vorstellung. 131 Vorstellung. Abonnement A.
Der Bettelftirderrt.

Komische Oper in 3 Akten von F . Zell und Richard Genöe.
Musik von C. Millöcker.

Musikalische Leitung: Pros. Schlar.
Regie: Herr Mebus.

Palnmtica , Gräfin von Nowalska Frl . Schwartz
Laura . ) .. Frl . Hanger.
Bronislawa . ) m  Frl . Cordes.
Oberst Ollendorf, Gouverneur von Krakau Herr Adam.
Jan Janicki, ) Studenten der Herr Frederich.
Symon Rymanowicz) jagellonischenUni- Herr Henke

versität zu K akau
von Wangenheim, Major, \ In Oberst Herr Schwab
lvon Henrici, Rittmeister, t Ollendorf's Herr Müller
von Schweinitz, Lieutenant, j sächsischem Herr Spieß,
von Rochow. Lieutenant, 1 Reiter - Herr Martin
von Nichthofen, Cornet / Regiment Frl . Doppelbauer
Bogumit Malachwski, Palmaticas Vetter Herr Engelmann.
Eva, dessen Gemahlin Frau Baumann.
Onuphric, Le beigener Herr W nka
Rej, Wirt Herr Eberl,
Enterich, Gefängnißwärter Herr A driano
Puffke, ) Schließer £ err  Berg
Pjffke, ) ^ eytiever Herr Lehrmann.
Ter Bürgermeister von Krakau Herr Armbrecht
Ein Kurier Herr Preuß
Waclaw, e'n Gefangener Herr Rohrmann
Ein Weib Svrl. Koller

Offiziere. Edelleute und Edelfrauen, Stadträthe , Bürger und Bürger¬
frauen, Kaufleute, Meßbesucher, polnische Juden , eine Musikbande,

Soldaten, Pagen, Diener, Gefangene.
Ort der Handlung: Krakau. Zeit : 1704 u ter der Regierung Friedrich
August II ., genannt der Starke, Königs von Polen und Churfnrsten

von Sachsen.
Nach dem 1. n. 2. Akte finden Pausen von je 12 Minuten statt.

Anfang 71/, Uhr. — Gewöhnliche Preise. — Ende 10 llbr.

Residenz - Theater.
Tircklion: Dr piiil. v . Rauch

Freitag , den 26 . Mai 1805
253. Abonnemenis-Vorstellung. Abonncmcnts-Billcls gültig.

Hans Huckebein.
Schwank in 3 Akten von Oscar Bluweuthal und Gustav Kadclburg

Regie: Alduin Uiigcr.
Martin Hallerstädt
Hildegard, seine Frau
Waldcurar Knauer, ihr Valer
Mathilde, seine Frau
Martha Wendel.
Tobias Krack .
Boris Menskh .
Lindmüller
Dietz, Buchhalter
Emma, Hausmädchen

Ort : Berlin.
Rach dem 1. und 2. Akte finden größere Pausen statt.

Kaffcnöffnung 6h, Ulir. — Anfang 7 Uhr. — End- nach9 Uhr.

Heinz Hctcbrügge.
Bertha Blanden.
Theo Ohrt
Sofie Schenk.

Paula Schumachera. G.
. Gustav Schnitze.
. Rudolf Bartak.
. Max Ludwig.
. Friedr. Koppmann
. Minna Agte.

Einstimmiges Urteil
des Publikums und der Presse.
sFest -Programm ssaa

vom 16. bis 31. Mai.
' Nur Schlager und Attraktionen.
Jeden Abend die weltberühmten

7 Allisons 7
The 3 Kitners,
Charles l *auly,
Hans Hauser,

? Fora ?
5 Longonells,

Tilly Verdier,
und die übrigen Attraktionen.

Preise der FliUxe wie gewöhnlich.
Vorzugskarten an Woch ntagcii gültig.

KassaölFuung 7 Uhr . — Anfang 8 Uhr.
Walhalla- Hauptrestaurant täglich Abends 8 Uhr:

ROIZEBT des Wiener Salon-Orchesters. 1703
Entree frei . Entree fre1'

OperngLiiser
C.*Hölm (I

in j-der Preislage.
f Optische Slnstalt

(Inh . C. Krieger ) , Langgasse S.

837

Sonzerthaus„Drei Könige“, Marlrinr. 26.
Inhaber: Konrad Deinloin Täglich Abends 8 Uhr: Heuzert
.[ä Elite -Damen -Orchesters „ APOLLO 1’, Direktion:
jznlianc Janotschek . 7 Damen, 2 Herren. Anfang an Wochentagen
< Uor, Sonntags 4 und 8 Uhr._ . _

Cabaret
Wiesbaden . SÜftstrassc 16.

Art . Leitung : Emil Jiothmaim u. Alex Aaoltt.
Musik. Leitung : Hohmann -Webau.

vom Mai:._ 24 .- 31.
Eine fatale Situation,-----Der Zwiliingsvater

ausserdem neue Cabaretvorträge . 1993
Vorzugskarten an "Wochentagen auf 1 . und

2 . Platz gültig . .
Vorverkauf bei : August Kugel , Taunusstrasse , Kudwig
Kugel , Eeisebureau, Wdlielmstmsse 46, Carl Cassel , Kircu-
gasse 40 u. Marktstr . 10, B . Seidel , Wilhelmstrasse 50 und
Wellritzstr . 27, Cr. Meyer , Langgasso 26. Beginn im Cabaret
Abends 8.30 Uhr.

Rur haus zu Wiesbaden.
Konzert des Kurorchesters in der KociibrunnEn-Anlags

Freitag 1, den 26. Mai 1905.
Morgens 7 Uhr:

unter Leitung des Konzertmeisters Herrn HERM. IR MER.
1. Choral : „Wach ’ auf mein Herz und sirlge“
2. Ouvertüre zu „Titus “ Mozart.
3. Finale aus . Gutenberg “ ? u, s<; ,
4. Bitte schön, Polka Strauss.
5. Maurisches Stündchen Kücken.
6. Fantasie aus „Stradella “ Fiotow.
7. Hochzeitsmarsch aus ,Ein Sommernachtstraum Mendelssohn.

Abonnements-Konzerte
des

städtischen Hur Orchester s
unter der Leitung dos Konzertmeisters Herrn HERM. IRMER.

Nachm. 4 Uhr:
1. Ouvertüre zu „Fra Diavolo“
2. Larghetto
3. Kosen aus dem Süden , Walzer
4. II . Finale aus „Fidelio“
5. „O komm mit mir in die Früklingsnacht ' ,

Lj ed Frank van der Stucken.
6. Ouvertüre zu „Teil “ Rossini.
7. XU ungarische Rhapsodie Liszt.
8. Herzog Alfred -Marsch Komzak.

Abends 8 Uhr:
1. Durch Kampf zum Sieg, Marsch
2. Ouvertüre zu „Euryanthe“
8. Vorspiel zum 3. Akt aus „Das Heimchen am

Herd"
4. Immer oder nimmer , Walzer
5. Solvejgs Lied aus „Peer Gynt“
6. Ouvertüre zu „Die Zauberflöte“
7. Tonbilder aus „Die Walküre“
8. Slavischer Tanz Nr . 3

Auher.
Händel.
Job . Strauss.
Beethoven,

F . v. Blon,
Weher.

Goldmark.
Waldteufel.
Grieg.
Mozart.
Wagn-r.
Dvorak.

Kurhaus zu Wiesbaden*
Samstag , den 27 . Mai 1905 , 8 Uhr Abends:

Grosses Abschieds -Konzert
zu Ehren

und unter Leitung dos

Königlichen Musikdirektors
Herrn Louis Lüstnei*

am 31. Jahrestage seiner Thätigkeit
Leiter des städtischen Kur -Orchesters

Orchester : Verstärktes Kurorchester.

Programm.
1. Ouvertüre zu „Der Freischütz“
2. Les Preludes , symphonische Dichtung (nach

Lamartine)
3. Auf vielseitigen Wunsch:

Variationen aus dem Streichquartett in
A-dur, op. 18

4. Symphonie pathdtique (No. 6 in H-moll)
5. Vorspiel zu „Die Meistersinger zu Nürnberg“

Weber

Liszt.

Beethoven.
Tschaikowsky
Wagner.

Eintrittspreise:
I . numerierter Platz : 3 Mk. ; II . numerierter Platz 2 Mk.;

Mittelgalerie numerierter Platz 2 Mk ; Galerie rechts und links
numerirter Platz l ‘/2 M.

Karten -Verkauf : Kassenhäuschen an der Sonnenheigerstrasse.
Bei Beginn des Konzertes werden die Eingangstüren des

Saales und der Galerien geschlossen und nur in den Zwischen¬
pausen der einzelnen Nummern geöffnet.Städtische Kur-Verwaltung.

Variete Bürgersaal.
Nnr »och bis 81. Mai:

Münchner Ensemble

KipdsneB ' -Lareg,
Vollständig neues Repertoir.

Alle 3 Tage: Programmwechsel. ^ \
Anfang Abends 8 Uhr. Sonn- und Feiertags 4 und 8 Uhr. '

Zu zahlreichem Besut .e ladet ein Die Direktion.

Wer die Strömungen und Be¬
strebungen unseres moder¬
nen Kunst -u.Geisteslebens
in einem humoristisch -sati¬
rischen Zeitspiegel betrach¬
ten und verfolgen will, der
lese jeden Montag die neueste
Nummer der Miinchnor

7Garten -Schläuche
nur allerbeste Qualitäten , sowie sämmt-

liche Zubehörtfreiie , wie:
Strahlrohre , SchlauehwageB,

Kasensprenger etc. etc.
Grösste Auswahl ! 2124

Vorteilhafteste Bezugsquelle!

Telephon 227. I “. A , Stoss,
TaunusstrassB 2. Gummifabrikate.

Bekanntmachung.
Freitag , den 26 . Mai er., mittags 12 Uhr, versteigere ich

Kirchgafie 23, hier:
1 V-rilkom, 1 Kleiderschrank, 1 Schreibtisch, 1 groß. Spiegel,

letzteren bestimmt, öffentlich zangsweise.
7118  Galonske , Gerichtsvollzieher kr. A.

Gebrauchtes

Fahrrad.
niedrig, gut erhalten, mit Freilaus,
zu kaufen gesucht Geft. Off. mit
Fabrikangabe (System), wie lange
in Gebrauch und billigster Preis-
forderung unter J . V . 2105
an die Exv. d. Generalanz. 2107

Geld von iOO M- aus»
wärts (auch wenig.) zu jed.

Zwecke braucht, schreibe sofort an
Bollhardt , Berlin HO.
19 , Sandsbergerstr. 105. Ratenw.
Rückz Rückv erbet._980
^cümunbitr . u7, 1 Zim., Küche
«V und Keller ans 1. Juni zu
vermieten_ 2115

Tüchtige brauche sündige
Verkäuferin

Guggeuheim 8(  Marx,
2116 Marktnratze 14._
Unnvere Mouatsfrau

2—3 Stund , vorm, ges. Wairam-
straße 4, 1. St ., l. 2117
^ ^ ag rplatz mit groß. Hallen,
^ vord. Mainzerstr. ab 1. Juli
läng. Zeit zu verv. Telef., Wasser¬
leitung vorh. Zeitmann, Rhein-
gauerstraße 2-_ 9113
LĤ ismarcknng 8, 3 St ., i , Gas»

Herd, 4-flamm. und Bett bill.
zu verkaufen,  _ 2125

, Lehrmädchen
ges. Forlstr. 7. 2. Iks. 2120
>H>ähmaschiae , wie neu. billig

zu verk. Schwalbacherstr. 78,
Hth., 2. links. 2119

Lülhl. WlN'.a!sstan
per sokort gesucht. 2121

Glvers , Irriedrichür, 31. 3.

<H ^ ellritzüraße 10, Ecke HeieneiV
straße, leere« Zimmer im

3. Stock zu verm._ 2109
«Wor-str. 29, 1. L, 2 gr. (teere)
•J/ Mansardzim., z. Unterstellen
van Atödeln oder als Schlafstelle
per 1. Juli bill. zu verm. 2109echwatoacherstr.75,Hth,1.St.,2 sreundl. kleine Zimmer zu
vermiethen._ 2106
«Zeugass- 22, Tdorsahrt, ©amlag
» » Diorgeit schöne 2122

Rehbuchen
von 1,80 M. an zu verkaufen.

Gespni
bei Mondori. 2061

Pacht-
Gesuch.

Tüchtige kaulionsfäbige Wirts- i
teute mit langj. Erfahrung suchen
auf 1. Oktoberl. I . ein gutgeben¬
des, zentral gelegenesMrLWfLZ-
Anwefen

zu pachten. Gest. Anerbieten unt.
P . ft. 2095 an die Exp. des
Wiesb. Generalanz. e>beten. 2094

Reinen Weisswein,
eigenes Gewächs, pro Flasche 60 Pf.
Plaiterstrasie8. 1. St._ 2245
4]% Federrolle», öOu. 25 Ztr .. zu

verl. Oranirnstr. 34. 7466

Aufklärung.
Der Arbeitgeber Verband für das Schneidergewerbe (Ortsgruppe Wiesbaden) faßtemseiner

Heneralversammlung»am 12 Uhr °b. - -rdm Mfte :M « :XSl ' ÄS
Geschäfte bis auf weiteres nicht mehr beschäftigt, und jebe Firma°-rpflich-i sich, diese bis dahm Arb-iiswÄig-n ach Ginn»
211 fr - ffondeu Vereinbarnna bis auf weiteres auf eigene Kosten zu entichaolgen . ,

Beschäftigt dürsen nur Familienangehörige, Zuschneider. Bureanpersonal und Uuslaufer wer .
Die kinitelluna der Arbeitswilligen darf nur gemeinsam Meder geschenen
Diem d r K-n-ralvll̂ mwng vom 19. d. M. anerkannte» V-rhiltungsmaßregeln behalten ihre Guitigkett
T UeberttttM̂ottaen Beschlusses, von Mittwoch 12 Uhr keine Arbeiter mehr zu beschäftigen, wird pro Arbeiter und

vr° Fall riSe DemL Vorsitzenden oder dem Schriftführer wird das Recht znerkannt. «
jedemU-b»tre,MgÄallS°richMch^ lv werdenB-st-Lnng-n jederzeit angenommen und auf Grund getroffmer

Die mkrS !mSimm e, mlche Min "d» Generalversammlung vom tsi d M. s°,!da-isch-rkiärt-n, wiederholen diese Erklärung hiermit
verpflichten sicy ehrenw'örtltch obige Lcstimmungen genau einzuhalten und durchzufuhren.

ELiesdahen. den 22. 2/!ai 1905.
md

M.  Fischer , Schriftführer.
Auerbach , Morit *, Fricdrichstr. 8.
Becker . Jakob , Saalgasse 20.
Hisclioff , Julius , Kirchgasse 11.
Braun , Peter , Wilhclmstr. 34.
Becker , Friedr .. Webcrgassc 7.
Fischer , Christian , Schwalbacherstr. 4.
tiroas Johann , Friedrichstr. 5.

Haas , H ., Taunusstr. 13, I.
Harb , Fr *., Saalgasse 4/6.
König , Friedr . Mvritzstr. 17.
fflarxheinter , Wiihelmstr. 22.
Matthäi , Heorg , Sleingasse 11.
Mercator , Heinrich , Gciobergstr. 10.
Messerschmidt , Karl , Bürenstr. 2. 1.

ISerker , Vorsitzender.
Kölker , Gustav , Luisenstr. 24.
Pollaek , H . & Co., Bahnhofstr. 14.
Schlüter , Wilhelm , -chmalbacher,tr. 37.
8ä>itz , Karl , Bärenslr. 7.
Volltner , Friedrich , Friedrichstr. 4.
Zlss , Christian , Friedrichstr. 46.



große Kette -Tage!
Enorme Bestände angehäufter

26. Mai 1605. Nr. 123. Wiesbadener General-Anzeiger.

Für Brauf - Husstciffungen
und für tägliche Ergänzangen im Haushalt empfehlen wir unsere seit über 20 Jahren bestens

eingeführten Qualitäten lg;

Tischwäsche jeder Art— Bettwäsche— Leibwäsche— Elsässer Damaste
Weisswaren jeder Art — Leinenwaren jeder Art — Kaffeedecken— Bettdecken

2089 u. s . W.

zu unerreicht billigen Preisen.

Extra billiges Angebot!

Halbleinen für Betttücher, \
B6Q cm breit, in abgepassten Coupons, ftlr 3 , 6 und 82 Betttücher, vorzüglichste gleichmässig
gewebte Qualität, nadelfertig, besonders empfehlenswert für Aussteuerzwecke, Hotels und Pensionen, ™
_ _ _ regulärer Wert 1.60 bis 1.7 S, jetzt Meter
Grosse Posten Damen - Taghemden aus nur besten Stoffen Stück 95 Pf., 1.25, 1.50, 1.75, 2 Mk.
Grosse Sortimente UnterrScke mit tfalenciennespitzen Stück 3.25, 4.50,6 .—, 8.—, 20 - Mk,
500 Dtz . Pa ^ama - SCüchentächer , la . Qualität , sonst 3.50, gesäumt und gebändert, jetzt Dtz. nur 2 .75 Mk.
Grosse Posten Sfausm . Drell - und Jaquard - Handtucher,

rein Leinen, statt 82 — und 14.— Mk., jetzt nur 8 .— und 10.— Mk.

tu*

ff .f ■ri

N . Gnttoiann &  Cie . , Webergasse 8.

Hefte u.Coupons in allen Abteilungen,
darunter große Mengen Kleiderstoffe, zum Ansfrrchen anf Ertra -Tifchrn aufgelegt,

Maaße bis ;u 6 Meter , kommen

morgen, Kellas. und Zamstag
ZU spottbilligen Preisen ZUM verlaus.

5 Minuten links
vom Bahnhof. Niedernhausen i.

Villa Sanitas,
T.

Familien-Pension und Restaurant.
Angenehmer Ort für Erholungsbedürftige o. Touristen . — Gute
Küche , Getränke jeder Art . — Prächtige Lago in waldreicher
Umgebung . — Grosser Garten mit geschlitzter Halle — Bäder.
— Gute Bahnverbindung mit Wiesbaden , Frankfurt , Mainz etc.

1A' C Res. Franke.
♦ärosse Answahl , aparte

Me nh eiten 8588
in allen Fn <<ons,

in nur guten Stoffen empfiehlt

G^ . Schmitt , Langgasse 17.
Ein Posten zurückgeaetzterCravatten weit unter Preis.

Cravatten.



Erscheint täglich. Telephon Nr. M.

Nr . 133.

Druck und Verlag der Wiesbadener Verlagsanstalt Emil Bommert in Wiesbadens — Geschäftsstelle: Mauritinsstratze 8»

Freitag , den 36 . Mai 1905. 30 . JahrganK«

Bekannrnmchimg. Bekanntmachung betreffend Hnndesperre.

Bekanntmachung.
Freitag , den HO.  Mai d. Js ., Nachmittags

3Vs Uhr , soll in dem Nathause Zimmer Nr. 42 die dies- '
jährige Grasnutzung von den Feldwegen , Gräben und
Böschungen öffentlich meistbietend versteigert werden.

Wiesbaden , den 23 . Mai 1905.
2002 Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Dienstag , den SO . Mai d. Js ., nachmittags,

soll ' die Gras - « nd Kleenntznng von verschiedenen
städtischen Grundstücken an der Walkmühl - und Schützen-
straffe , in den Distrikten „ Rödern " und „ Weiherweg " (Ruh-
bergstraße ), sowie in den Plantagen links und rechts der
Platterchaussee an Ort und Stelle öffentlich meistbietend
versteigert werden.

Zusammenkunft nachmittags 4 Uhr bei der Brauerei,
Walkmühlstrabe.

Wiesbaden , den 23 . Mai 1905.

2004 __ Der Magistrat.
, Bekanntmachung.

Dienstag , de» 30 . Mar d. I ., vormittags,
soll die Grass nud K !een » tzinig von versch . städtischen
Grundstücken an der Beethoven -, oberen Frankfurter -, Main¬
zer - und Dotzheimerstraße an Ort und Stelle öffentlich meist¬
bietend versteigert werden.

Zusammenkunft : Vormittags 9 Uhr , am Langen-
beckplatz.

Wiesbaden , den 23 . Mai 1905.
2003 Der Magistrat.

Bekanntmachung.

Die Stelle eines städtischen Garteninspektors für
Wiesbaden ist baldigst — möglichst bis 1. Oktober 1905
— zu besetzen.

Bewerber soll technisch gebildeter LandschaftSgärtncr
sein und dahingehenden Anforderungen entsprechen.

Erwünscht ist einige Kenntnis vom Verwaltungsdienst,
sowie der Nachweis von mit gutem Erfolg auSgcführten
Anlagen.

Bewerbungen , denen Lebenslaus , Zeugnisse rc. beizu¬
fügen sind , sind bis spätestens den 1. Juli d. Js . an den
Magistrat der Stadt Wiesbaden einzureichen.

Auf Anfragen werden die näheren Bedingungen mit¬
geteilt.

Wiesbaden , den 17 . Mai 1905.

1709 _ Der Magistrat
Bekanntmachung.

Freitag, , de» 2.  Juni d Js ., vormittags
12  Uhr , sollen vier der Stadtgemeinde Wiesbaden ge¬
hörige und an der Adler - und Büdingenstraße , sowie am
Hirschgraben belegcne Bauplätze , im Flächengclialte von
3 ar , 2 ar 90,25 qm , 3 ar 60,25 qm und 4 ar 13,75 qm,
im Rathause , Zimmer Nr . 42 , öffentlich meistbietend zum
dritten Male versteigert werden.

Die Versteigerungsbedingungen , sowie Zeichnungen
können im Rathause , Zimmer Nr . 44 , während der Vor¬
mittagsdienststunden eingesehen werden.

Wiesbaden , den 15 . Mai 1905.

1723 _ Der Magistrat.
Bekanntmachung.

Freitag , deu 2.  Juni d. Js . , vormittags
12 Uhr , sollen drei der Stadtgemeinde Wiesbaden gehörige
und an der verlängerten Blücher - und Scharnhorsrstraße be¬
legcne Bauplätze von 3 ar 63 qm , 3 ar 90 qm und 2ar
86 qm . Flächengehalt im Rathause , Zimmer Nr . 42,
öffentlich meistbietend , zum dritten Male versteigert werden.

Die Versteigerungsbedingungen , sowie Zeichnungen können
rm Nathause , Zimmer Nr . 44 , während der Vormittags¬
dienststunden cingeschen werden.

Wiesbaden , den 15 . Mai 1905.

1724 _ Der Magistrat.
Bekanntmachung.

Im Hause Roonstrafie 3 , I ., links , ist auf sofort
oder 1. Juli d. Js . eine Wohnung , bestehend aus vier
Zimmern , Badezimmer , Küche , Speisekammer , 1 Mansarde
und 2 Kellern zu vermieten.

Einzusehcn vormittags zwischen 9 und 11 Uhr nach
vorheriger Anmkldung im Hause selbst rechts , 1 Stiege hoch.

Nähere Auskunft wird auch im Nathause , Zimmer
Nr . 44 , in den Bormittagsdienststunden erteilt.

Wiesbaden , den 17 . Mai 1905.

1743 _ _ _ Der Magistrat.
Bekanntmachung.

Die sämmtlichen Wiesengründc sind vom 2 . Juni d. Js.
ab für die Henabsahrt geöffnet.

Wiesbaden , den 20 . Mai 1905 . 1928
Der Oberbürgermeister.

Montag , den 2S . Mai ds . Js . Vormittags
10 Uhr wollen die Erben von PH . Heinrich Schmidt und
W. A . Schmidt hier, ' die nachstehend beschriebenen Immo¬
bilien in dem Rathause , Zimmer Kr . 42 , abreilungshalber
freiwillig zum zweiten nnd letztemnale versteigern
lassen.

1 ., Lagerbuch Nr . 5283 Acker „Heiligenstock '' im Flächen-
gehalte von 48 ar 37,50 qm;

2 .; Lagerbuch Nr . 5366 Acker Schwalbenschwanz " 1.
Gewann im Flächcngehalte von 17 ar 05,75 qm;

3 ., Lagerbuch Ni . 5282 Acker „ Heiligenstock " mit 10 ar
84,50 qm Flächengehalt;

a
4 ., Lagerbuch Nr . 5148 Acker „ Schiersteincrlach " 4 . Gewann

mit 19 ar 25 qm;
a

5 ., Lagerbuch Nr . 5384 Acker „ Schierstcincrberg " 1 . Gewann
mit 28 ar 70,75 qm;

a
6 ., Lagerbuch Nr . 5431 Acker „ Schiersteinerberg " 4.

Gewann mit 11 ar 72,25 qm Flächengehalt.
Die Genehmigung der Vcrsteigernug gilt mit

dem Zuschlag als erteilt , vorbehaltlich der Zn-
ftimuluug des Vormundschastsgerichts.

Wiesbaden , den 22 . Mai 1905.
Der Oberbürgermeister.

In Vertretung:
Körner.

Anschließend an die vorstehende Versteigerung lassen die
Erben Philipp Heinrich Schmidt und W . A.
Schmidt auf dein Nathause, Zimmer Nr. 42, noch folgende
im Grundbuch von Wiesbaden Außenbezirk wie folgt be¬
schriebenen Immobilien:

I . Band 63 , Blatt 1249.
Lfd . Nr . 1 . Kartenblatt 28 , Parzelle Nr . 127 , Acker, Atzel-

berg 3 . Gewann , groß 14 ar 47 qm Lgb . Nr . 6846
Lfd . Nr . 2 . Kartcnblatt 28 . Parzelle Nr . 163 . Acker.

Atzelber 'g, 4 . Gewann , groß 8 ar 84 qm Lgb . Nr . 6861.
Lfd . Nr . 3 . Kartcnblatt 27 , Parzelle Nr . 5 ? , Wiese , Alter»

weiher 1 . Gewann , groß 13 ar 95 qm Lgb . Nr . 2107.
II . Band 50 , Blatt 980.

Lfd . Nr . 1. Kartenblatt 12 , Parzelle Nr . 27 , Wiese , Sanct-
born westlich dem Vach 1. Gew , groß 21 ar 09 qm
Lgb . Nr . 2844.

Lfd . Nr . 2 . Kartellblatt 44 , Parzelle Nr . 54 , Acker, Zwci-
börn 1. Gewann , groß 31 ar 54 qm Lgb . Nr . 3991.

Lfd . Nr . 3 . Kartenblatt 46 , Parzelle Nr . 50 , Äcker, Gersten¬
gewann 3 . Gew ., groß 26 ar 34 qm Lgb . Nr . 4130.

Lfd . Nr . 4 . Kartcnblatt 43 , Parzelle Nr . 34 , Äcker. Ochsen¬
stall 3 . Gewann , groß 25 ar 29 qm Lgb . Nr . 3439.

III . Band 53 , Blatt 1040.
Lfd . Nr . 1 . Kartcnblatt 45 , Parzelle Nr . 53 , Acker, Auf ' m

Berg 2 . Gewann , groß 65 ar 38 qm Lgb . Nr . 3534.
Lfd . Nr . 2 . Kartenblatt 20 , Parzelle Nr . 86 , Wiese , Au

1. Gewann , groß 30 ar 64 qm Lgb . Nr . 2277.
Lfd . Nr . 3 . Kartcnblatt 20 , Parzelle Nr . 495/78 , Wiese,

Au 1 . Gewann , groß I I ar 24 qm Lgb Nr . 2284a.
Lfd . Nr . 5 . Kartenblakt 20 , Parzelle Nr . 464/78 , Wiese,

Au 1. Gewaiin , groß 3 ar 36 qm Lgb . Nr . 22841.
Lfd . Nr . 9 . Kartcnblatt 20 , Parzelle Nr . 428/42 , Wiese,

An 3 . Gewann , groß 6 ar 75 qm Lgb . Nr . 2320a.
Lfd . Nr . 10 . Kartenblatt 20 , Parzelle Nr . 429/42 , Wiese,

Au 3 . Gewann , groß l ar 50 qm Lgb . Nr . 2820.
IV . Band 53 , Blatt Nr . 104 ! .

Lfd . Nr . 1 Kartenblatt 43 , Parzelle Nr . 12l , Acker. Ober-
tietental 2 . Gewann , groß 23 ar 13 qm Lgb . Nr.
3365.

Lfd . Nr . 2 . Kartenblatt 20 , Parzelle Nr . 489/129 , Acker,
Aarstraße 2 . Gewann , groß 28 ar 62 qm Lgd . Nr.
6696a.

Lfd . Nr . 3 . Kartenblatt 20 , Parzelle Nr . 490/129 , Acker,
Aarstraßc 2 . Gewann , groß 11 ar 72 qm , Lab . Nr.
6696b.

durch den Unterzeichneten Notar abteilungshalber öffentlich
freiwillig versteigern . 2932

Wiesbaden , den 22 . Mai 1905.
Der Königliche Notar:

_ ._ Dr. We setier , Justizrat.
Unentgeltliche

Sprdjöiink für«nlihiitteltc fiutplirüitfic.
Im ftcibt. Krankenhaus findet Mittwoch und Samstag

Vormittags von 11 — 12 Uhr eine nnentgeltl . Sprechstunde
für unbemittelte Lungenkrank - statt (ärztl . Untersuchung und
Beratung , Einweisung in die Heilstätte , Untersuchung des
Auswurss rc.) . 364

Wiesbaden , den 12 . November 1903.
Stadt . KrtUtketthans -Verwaltnnz.

Am 14. Mai mußte im hiesigen Stadtbezirk ein Hund getötet
werden , an dem vorher dringend tollwutverdächtige Erscheinungen
beobachtet worden sind . Die amtliche tierärztliche Sektion hat
diesen Verdacht bestätigt : zur weiteren Untersuchung sind jedoch
Kops und Hals des Tieres an das Königliche Institut für Jnfek-
lionskrankheiten in Berlin gesandt worden.

Auf Grund der bisherigen Feststellungen werden zur Abwehr
bezw . Unterdrückung der Tollwut gemäß §§ 2, 12, 18 und 34
ff des Reichsgesetzes vom 23 . Juni 1880 (1. Mai 1894) und in
Gemäßheit des § 20 ff der hierzu erlassenen Bundesratsinstruktio¬
nen vom 27 . Juni 1895 über die Abwehr und Unterdrückung von
Viehseuchen hiermit für den Umfang des Stadt - und Polizeibe¬
zirks Wiesbaden folgende Schutzmaßregeln angeordnet:

1. Hunde und andere Haustiere , welche von der Tollwut be»
lallen oder der Seuche verdächtig sind, d. h. Erscheinungen zeigen,
die den Ausbruch dieser Seuche befürchten lassen oder rücksicht¬
lich derer die Vermuthung vorliegt , daß sie den Anstcckungsstoff
ausgenommen haben , müssen von dem Besitzer oder demjenigen,
unter dessen Aufsicht sie stehen , sofort getötet oder bis zum
polizeilichen Einschreiten abgesondert und in einem sicheren Be¬
hältnisse eingesperrt werden.

2. Die Besitzer solcher Hunde sind verpflichtet , der Polizei,
direktion von dem Auftreten dieser Erscheinungen unverzüglich
Anzeige zu erstatten.

3 . Wenn ein Mensch oder ein Tier von einem an der Toll¬
wut erkrankten oder der Seuche verdächtigen Hunde gebissen
ist, so ist der Hund , wenn solches ohne Gefahr geschehen kann , vor
polizeilichem Einschreiten nicht zu töten , sondern behufs tierärzt-
sicher Feststellung seines Gesundheitszustandes einzusperren.

4. Alle im Stadtbezirke Wiesbaden vorhandenen Hunde müs¬
sen auf die vorläufige Dauer von drei Monaten , d. i. zunächst bis
zmn 16. Anglist de Js . festgelegt d. h. allgekettet oder eingesperrt
werde»

Der Festlegung wird jedoch das Führen der mit einem sicheren
Maulkorbe versehenen Hunde an der Leine gleich geachtet. Rück-
sichtlich der Beschaffenheit der Maulkörbe weise ich unter Bezug¬
nahme auf meine wiederholt erlassenen Bekanntmachungen noch¬
mals ausdrücklich darauf hin , daß nur solche Maulkörbe als vor¬
schriftsmäßig angesehen werden , die auch wirklich das Beißen
unbedingt verhindern.

5 . Die Beililtzung von Hunden zum Ziehen ist unter der Be¬
dingung gestattet , daß dieselben fest angeschirrt , mit einem sicheren
(siehe unter 4) Maulkorbe versehen und außer der Zeit des Ge¬
brauchs festgelegt werden.

6 . Die Verwendung von Hirtenhunden zur Begleitung der
Heerde , von Fleischerhunden zum Treiben von Vieh nnd von
Jagdhunden bei der Jagd wird unter der Bedingung gestattet,
daß die Hunde außer der Zeit des Gebrauchs saußerhalb des
Jagdreviers ) festgelegt oder , mit einem sicheren Maulkorbe ver¬
sehen , an der Leine geführt werden.

7. Wenn Hunde den in Ziffer 4, 5 und 6 enthaltenen Vor-
schriften zuwider , frei umherlaufend betroffen werden , so wird
deren sofortige Tötung angeordnet werden.

8 . Als gefährdet gelten noch dem Gesetze in diesem Falle alle
Ortschaften , die bis zu 4 km. einschl. ihrer Gemarkungen von
dem Stadtbezirke Wiesbaden entfernt liegen ; dies sind : Bierstadt,
Biebrich , Mosbach , Dotzheim , Sonncnberg , Mainzerlandstraße
bis Curve,

9 . Die Ausfuhr von Hunden aus dem Stadtbezirk Wiesbaden
ist bis ans Weiteres von heute an nur mit Genehmigung der Po¬
lizei -Direktion nach vorheriger Beibringung eines Attestes
des Krcistierarztes über die Seuchenfreiheit des betreffenden
Hundes gestattet.

10 . Zuwiderhandlungen gegen die vorstehenden auf gesetzlicher
Grundlage erlassenen Schutzvorschriften werden gemäß § 65 des
Reichsviehseuchengesetzes mit Geldstrafe von 10 bis 150 A  oder
mit Haft nicht unter einer Woche geahndet , falls nicht die schär¬
feren Strafvorschriften des § 328 des Reichsstrafgesetzbuches
(wissentliche Verletzung der Sperrmaßregeln ) Platz greifen.

Wiesbaden , den 16. Mai 1305 . 1861
Der Polizei . Präsident,

v. S ch e n ck.

Wird veröffentlicht .'_ Der Magistrat.

An die Landwirte nnd Gärtnereibcsitzer im
Stadtkreise JBiesbaden.

Mit Bezugnahme auf die in dem städischcn Amtsblatt
wiederholt abgedruckte Mitteilung , betr . „ Hastpstirht -Vers
sichernng " , werden die Beteiligten darauf aufmerksam ge¬
macht , daß die neu begründete Haftpflicht -Versicherungs¬
anstalt der Hessen -Nassanischen landwirtschaftlichen Rernss-
genossenschaft nach Beschluß des Genosscnschaftsvorstandes
mit dem auf die Gewinnung von 1500 Mitgliedern folgen¬
den Bierteljahrserften eröffnet werden soll, womöglich am
1. Juli l . Js.

Das Formular zu Beitrittserklärungen (Postkarten)
ist erhältlich im Bureau des Sektions -Vorstandes , Rathaus,
Zimmer 26 , und bei den Herren Vertrauensmännern:
Landwim Jakob Schwcisguth , Steingasse 3 , Gärtnerei¬
besitzer Lothar Schenck , Lessingstraßc 1, Gärtnereibcsitzer
Emil Becker , Langgasse 44 , Baumschulenbesitzer Gottlieb
Möller , Moritzstraffe 33.

Daselbst liegen auch die Satzungen zur Einsichtnahme
offen.

Wiesbaden , den 10 . Mai 1905.

Der Sektions -Vorstand.
1337 (Stadtausschuß .)



Nr . 123. 20. Jahrgang.
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rem den -Venz eic hniss
(aus amtlicher Quelle)

vom 25 . Mai 1905.
A e g i r , Thelemannstrasse 2.

Scott Kfm. m. Fr.? Nevv-Castle

Bayerieeher Hof,
Delaspöestrasse 4.

Schmitz Eisenbahnsekret är
Charlottenburg

Hotel Bender,
Häfnergasse  10.

Plath Fr . Rittergutsbes ., Thur-
novv

Klug Rent . m. Fr ., Mühlhausen
i. Thür.

Dilbat Fr . Rent ., Halberstadt

Block,  Wilhelinstrasse 34.
Kottwitz Kfm. m. Fr . Berlin
Klein, Kfm., Hagenau

Schwarzer Bock,
Kranzplatz 12.

Hauch Frl ., Leipzig
Elkan Fr . Rent, Leipzig
Telschow Rent., Berlin

Zwei Bücke,  Hiuuergassc lä
Lunz, Rohrmühle
Hasenpflug Eisenbahnsekretär

m Fr , Elberfeld
Neberts Rent, Halle

Hotel und Badhaus
Continental,

Langgasse 36.
Suer Rent , Hagen
Esche Frl Obern St Lyngby
Steger Fr Baumeister m Tocht

Leipzig
Uhlenbruck 2 Hrn Kfl Oberhau¬

sen
Vackter Kfm. m. Fr . Kaserslau¬

tern
Andrcsen Fr Rent , Berlin
Eichbaum Kfm, St Johann

Dahlheim,  Taunusstrasse lfk
^Arras Fr , Leipzig

Darmstädter Hof
Adelhcidstrftsse 30.

Bessunger Kfm., Darmstadt
Kürske Magistratssekretär

Rixdorf
Huck Kfm, Rixdorf

Deutsches Haus,
Hockstätte 22.

Hrtlieiter Frl., Hannover
Heckelmann Kitzingen
Wolfnagel Lemberg

Hessdörfer Fr , Nürnberg
Jacobsen Kfm, Berlin
Wegeleben Kfm, Chemnitz
Hirschfeld Frl , Düseldorf
Grassau Kfm, Hamburg
Neumann Kfm, Berlin
Per AndrSen Jurist in. Fr.

Göteborg
Jungberg Fr Rent , Gefle

Hotel  F ii r s t e n h o f,
Sonnenbergerstrasse 12a

vom Reenen Stadtrath Haag
Brune Notar Kempen

H o t e i Fuhr,
Geissbercstrasse 3

Fünfgeld Frl Mühlheim
Hak Amtsrichter m Fr, Schö¬

nau
Hak Frl Dr Heidelberg

Dieteumühle (Kuranstalt)
von Karawodin Leut ., Odessa
Fabian Kfm., Hamburg

Grüner Wald,
Marktstrasse,

Franke Kfm, Schwanebeck
Adler München
Lorch Kfm, Herford
Hirtz Kfm, Grevenbroich
Heuseling Fabrikant Solingen
Rinni Dir Köln
Meyer Kfm, St Goar
Meyer Kfm, St Goar
Schlosser Kfm, Nürnberg
Gompertz Kfm, Aachen
Haeusler Kfm, Berlin
Münch Postinspektor m Fr,

Köngsberg
von Kubiny Dr med, Budapest
Rosehand Obering, Berlin
Ferber Kfm, Elberfeld
Weiner Kfm, Köln
Brückner Kfm, Dortmund
Geis Kfm,  m Fr , Dortmund
Rühenkamp m Tocht, Dort¬

mund
Kraner Kfm, Stuttgart
Günther Kfm, Berlin
Kiefer Kfm, Stuttgart
Haueisen Kfm m Fr, Stuttgart
Cohn Kfm, Berln
Grosse Kfm. Bremen
Grünthal Kfm, Köln
Levy Kfm. Göppingen
Strauss Kfm, Karlsruhe

Happel,  Schillerplatz 4.
Blum Inspektor m Fr, Prag
Goebel Kfm, Ahrweiler
Herbst Kfm m. Tocht., Fiber

feld
Heymann Kfm m Bruder Essen
Werle Kfm., Darmstadt
Heim Kfm. m. Sohn Mannheim
Grau Kfm, Würzbui'g
Glaser Kfm., Köln .

Cave Frl . London
Walford Frl . m. Bed. London

Kölnischer Hof,
kleine Burgstrasse.

Reinhard Fr . Sanitätsrath
Düsseldorf

Rathmann Fr . m. Nichte Kü-
strin

Klepsch Fr . Küstrin

Goldenes Kreuz,
Spiegelgasse 10.

Bauer Kapitän ni. Fr . Hamburg

Hotel Lloyd.
Nerostrasse 2.

Huhn Rent . Tabach

Mehler,  Mühlgasse 3.
Bacmcister Postdirektor Söl¬

lichau
von Gouionneau Hauptm . z. D.

Höchst
Maraun Leut . Metz
von Treuenfeld Hauptm . z.- D.

Spandau
Metropole u. Monopol,

Wilhelmstrasse 0 u. 8.
Putz m. Fr . Wien
Schröder Fabrikdirektor »-..

Farn. Bremen
Engel Architekt Hannover
Berkmann Russland
Levedag in. Fr . Gouda
van der Garden von Strüler Fr.

Gouda
Hallensleben Kfm. Düseldorf
Schmolz Kfm. m. Fr . Düseldorf
Weyol Kfm. Bonn
Elson Kfm. Danzig
von Cranach Fr. München
Plügel Kfm. Berlin
Yenkuchen Bauunternelimer m.

Fr . Buer
Sehlaeger Hagen
Hertnann m. Fr. Buer
Homburger Kfm. Karlsruhe

Bender Kfm. m. Fr . Bonn
Koch Kfm. Berlin
Schilling Techniker Courier
Wirsing Verwalter Berlin
Doll Kfm. m. Fr. Honnef

Zur neuen Post,
Bahnhofstrasse 11.

Wagner Frl. Düsseldorf
Thomsen Stud . Hamburg
Schmitz Hilden
I 'oneck Schauspieler Rüssels¬

heim

Promenade - Hotel,
Wilhlmstrasse 24.

Kinzel Oberlcut. d. Marine
Friedrichsort

Weiter Rechnungsrath m. Farn.
Strassbvrg

Zur guten Quelle,
Kirchgasse 3.

Willems Techniker Kochern
Grosse Dresden
Becker Frl . Rüdesheim
Klein Frl . Rüdesheim
Presber Frl. Rüdesheim
Schmidt Kfm. Magdeburg
Greuling Kfm. Diez

Minerva,
kleine Wilhelrastrasse 1—3.

Meyer Kfm. Barmen

Hotel Nassau (Nassauer
Hof), Kaiser -Friedficbplatz 3.

Krippendorf Frl . Rent . Odessa
Lachmann Fr . Rent . m. Bed.

Berlin .
von Langsdorff Offizier Strass¬

burg
von Scheele Offizer Strassburg
von Kalkreuth Offizier Strass¬

burg
Geokoop Rent . m. Farn. Haag
de Gruyter -Fromberg Fr. Grä¬

fin in. Tocht Haag
Ccppel Rent . m. Fr . Solingen
Le Docte van Hoorde Rent . m.

Fr . Brüssel
von Hof mann Offizier mit Fr.

Straseburg
Schleicher Kfm.*Magdeburg
Wilkine Frl . Opernsängerin

München
Ivameer Banker Potsdam
Reinert Ing . Köln
Sehönfeld Frl . Rent . m. Bed.

Berlin

national,  Taunusstrasse 21.
Walch Lohr
Fulda Rent . St. Goar
Baus Kfm. Baden-Baden
Rocke Fr . Rent . m. Tocht.

London
Beauvajs Direktor m. Fr . Fran¬

kenhammer

Quellenhof,  Nerostrasse II.
W'ettich Frl . Sorgenbach
Rynke Verwalter Warschau
Fuchs Kfm. m. Schwester

Q u i s i s a n a, Parkstrasse 5
u. Erathstrasse 4, 5, 6, 7.

Selnveinfurt
Jacobson Sanitätsrath Dr.

Lenaberg
Fellmann m. Fr . Finnland
Klemm 2 Hrn. Haynrode
Frhr . von Sternenfeld Oberleut.

Ludwigsburg
Schlebach Fabrikbes Sagan

Reichspost,
Nicolasstrasse 16.

Lübeck Kfm. Berlin
Beck Kfm. m. Fr. Hannover
Dietselie Stationsassistent Metz
Sehreieck Kfm. Staufen
Feyerabendt Assistent Königs¬

berg
Neumeyer 2 Hrn. Unteransbach
Bartholmess Unteransbach

Luftkurort Neroberg,
Frenk Kfm. m. Fr . Annaberg
Johnson Frl . Rent . Riehmond

R h e i n - II o t e
Rlieinstrasse 16

WeberFrl . Schauspielerin Berlin
Ez Kfm. Auerbach
Niemer Kfm. Münster i. W.
Columbus Kfm. Sao Paulo
Meyer Kfm. m. Fr Amerika
Ebmeyer Kfm. Bielefeld
Ulilemann Bankprokurist m.

Farn. Berln
Briest Fr . Bonn
Dickmann Rent . Bochum
Schmidt Kfm. m. Fr . Leipzig
Frankel Kfm. Mannheim
Greeff London
Joner m. Tocht. Köln
Lafitte m. Farn. San Sebastian
Brandl Frl . Berlin
Hess Pastor m. Fr . Kaisers¬

werth
Meyer Kfm. in. Fr . Homburg
Goertz Ing. Berlin

Hotel zum Rheinstein,
Taunusstrasse 43.

Bertram Ziv.-Ing. Hannover
Mondamer Kfm. Siegen

Hotel Ries.  KranzpUtz.
Kroll in. Fr . Werdau
Wolter Frl . Strassburg
Lisehau Kfm. Lübeck
Wolter Fr . Strassburg

Einhorn
Marktstrasse 32

Krappen Kfm, Gr Steinheim
Weiter Kfm, Neuss
Allmach Frl, Köln
Allmach Kfm m Fr , Köln
Hoch Fabrikant Pirmasens
Herber Rent, Koblenz
Utecht Kfm, Bremen
Speyer Oekonom, Rhoden
Pnunm Kfm, Koblenz

! Eisenbahn - Hots  i,
Piheinstrasse 17.

Wendling Verleger m Fr, Leip¬
zig

Oelker3 Kfm., Potsdam
Duhme Kfm., Berlin
Schmidt Kfm. m Fr ., Frankfurt
Pyfke Kfm, Warschau
Steinert Kfm, Köln
van der Stam, Kfm., Boskop
Fischer Chemiker Dr m Fr,

Berlin
Rosenthal Kfm, Hadamar
Wasmuth Fulda

EnglischerHof,
Kranzpiatz . 11.

Presser Fr . Krefeld
Schlamme Kfm. ni. Fr , Breslau
Jordan Rent m Fr , Solingen
Reis Kfm, Kannstadt

Erbprinz,  Mauritiusplata 1«
Other Speyer
Kempf Sekretär m Fr, Köln
Streit Kfm, Soest
de’ Muinck Kunsthändler m

Fr ., Amsterdam
Zengerle Kapellmeister Dort¬

mund
Max Kfm., Hofheim
Beck in. Fr., Zufferhauscn
Beyer Kfm. in. Fr ., Köln
Suders Stassfurt
Breidcnsteiu Kfm., Biedenkopf
Veite m. Fr, Frankfurt
Norle Kfm, Biedenkopf
Pliss Kfm, Biedenkopf
Crumbach Kfm, Biedenkopf
Lubach Kfm, Havelberg
Plack , Biedenkopf.
Kcitzer Biedenkopf
Schmidt Kfm, Biedenkopf
Schmidt Biedenkopf
Aumülicr Duisburg
Seihering Rent, Wiesbon
Krämer Kfm, Biedenkopf
Ivreitzer Biedenkopf

Europäischer Hot,
Langgasse 32.

Oayier Kfm, Heidelberg
Meinzer Kfm, Köln

Hotel Hohenzollern,
Paulinenstrasse 10.

Quekort Rektor Hulst
Kiefer Ing, Duisburg
Bromvers Pastor Hulst
Rosenthal Kfm, Magdeburg
Wresel)ner Kfm, Berlin
Alliier Kfm m Fr, Berlin

V ier J abreszeiton,
Kaiser Friedricliplatz 1.

Weil, Advokat Nevvyork
Weil, Frl , Nevvyork
Harnstein , Rent , Kairo
Hartmann , Leut , Ulm
Witte , Rent , Gr-Flottbcck
Drachmann Frl , _Ne\vy»rk
Thompson Frl m Bed, Thoremee
Iireesc Fr Rent , Newyork
Lindberg Konsul, Stockholm
Simonsohn Rent m Fr , Berlin
Pringle Admiral m Fr , England
Pearsall Fr , Newyork
Svveetman Dr m Fr, Newyork
Mayer Fr , Nevvyork
Mayer 2 Frl, Newyork
von Engelhardt Exeell Baron,

Brüggen
Cohen, Frl ., Bonn
Cretcher Frl., Newyork
Norman, Fr. m. Bed. New-

Hampshire
Sveaas Vizekonsul Drammen
PI ater Gutsbes. Warschau
Hart mann Rent . m. Fr. Altona
Poils Rent . m. Fr. Antwerpen
Spakler Rent. Amsterdam
Toussaint 2 Frl . Rent . Amster¬

dam
Moer Frl . Rent . Amsterdam
Breese Rent . m. Automobilfüh¬

rer u. Kurier Nevvyork
Mainz Frankfurt

Hotel l ’m pörial,
Sonnenbergerstrasse 16

Wahl Konsul Wiborg
Moer Fr . Amsterdam
Toussaint 2 Frl . Amsterdam
Spakler Amsterdam

Kaiserbad,
Wilhelmstrasse 40 und 42.

Eike Kfm. Hildesheim
Meyer Kfm. m. Fr. Hamburg
von Rosen Generalleut . z. D.

Neudorf

Kaiser liof
(Augusta -Victoria -Bad),
Frankfurterstrasse 17.

Myers London
Bechern Kfm. m. Fr . Ilagcn
Schütt Kommerzienrnth Rheydt
Kräfft m. Fr. Moskau

Nizzakurhaus,
Frankfurterstrasse 23

Sherberne-Mathews Dr. Daniel¬
sou City

Kindermann Ing. Duisburg

Prof . .Pagenstechers
Klinik,  EILabetnenstrasse 1.
Crooks Fr . Rent. m. Tocht.

Melbourne
Oddie Fr. London
Magnus Frl . Gothenburg

Palast - Hotel,
Kranzplatz 5 und 6.

Birning Borken
Ederheim Fr . Frankfurt
Seelig Justizrath Dr. Königs¬

berg
Sehvvartz ni. Fr . Bocliholt
Meinecke Fr . Breslau
Oertgen in. Farn. Duisburg
Krumhopf Fabrikant Sontra
Maas Fr . m. Tocht . Hamburg
Goldstein Kfm. in. Fr . Köln
Evertz Kfm. Grevenbroich
Maurer Ing . Baden-Baden
Brinkoch Rent Grevenbroich

Pariser Hof,
Spiegelgasse 9-

Mederer Brauereibes . Hers-
bruck

Jantzen Fr . Dr. Friedenau

Petersburg,
Museumstiasse 3-

Sazarinoff Rent. in. Fam. u.
Bed. Petersburg

Pfälzer Hof,
Grabenstrasse 5.

Wehn Kfm.  Dresden
Werlo Kfm. Berlin

R i 11 e r’s Hotel  u . Pension,
Taunusstrasse 45.

Weber Frl . München

Rose,  Kranzplatz 7, C 9.
Schnakenberg m. Fam. New¬

york
Ritter Dr. Kaiserslautern
Robertson Fr . m. Bed. Hamburg
Richert Fr . Prof. Stockholm
May ström Fr . Kalmar

Goldenes Rosp ;
Goldgasse 7.

Klockow Fr. Buclidruckereibes.
Berlin

von Hauensehild Landrath
Kosel

Hamacher Kfm. Bielefeld
Bruöre Kfm. m. Fr . Köln

Russischer Hof,
Geisbergstrasse 4.

Brenck Frl . Berlin
Fest Fr . Dir. Dresden

Savoy -Hotel,
Bärenstrasse 13.

Bächaraeh Rent. Raschfeld
Schützenhof,

Schützenhofstrasse 4.
Lauckert Frankfurt *

Sch weinsberß,
Rlieinbalmstrasse 5.

Diekkoff Kfm.  Frankfurt
Steinscbeid Kfm. Giessen
Seholt Ing. Dortmund
Benson Kfm. Gelsenkirchen
Sehvvartz Fr . Berlin
Eschke Frl . Berlin
Liebensthal Kfm. Hamburg
llolenz Inspektor Minden
Dietrich Kfm. Borsdorf
Müller Kfm. Leipzig

Spiegel,  Kranzplatz 16.
Falkenberg Oberpostsekretür

Berlin
Livonies Fr . Regierungsrath m.

Töeht. Schleswig
Semmel Lehrer Brüssel
Duesberg Dr. med. Anholt

Taunus -Hotel,
Rheinstrasse 19.

von Galen Offizier Sonderburg
Kloth Frl . Rent . Stettin
Arnstein Kfm. Kobe
Feltner Kfm. Stettin
Hanke Kfm. Chemnitz
Loesch Kfm. Nürnberg
Naht Fr . Rent . m. Tocht.

Hamburg
Stunkei Oberstleut . z. D. m.

Schwester Hilde=lieim
Seheurenberg Kfm, Berlin
Eckmann Daektor Neubeckum
Schneider Kfm., Köln
Henckel Obering., Moskau
Tesmer Ing., Hilden
Lamsolm Kfm., Amsterdam .
Spitzenberg Baumeister Sehöne-

berg
Müller Fr ., Sonnewald
Iwsluiter Kfm., Amsterdam
Puffer Kfm., London
Hamburger Kfm., Frankfurt
Kersten , Rent . Dr., Thorn
Troost Fr . m. Sohn, Hückes¬

wagen
Gerke Kfm., Amste.dam

Union,  Neugasse '
Kirchberger Kfm. Frankfurt
Pirath Kfm., Heellenberg ,{•
Scheuer Kfm., Frankfurt

Viktoria - Hotel  u n ,
Ba d h a u s, Wilhelmstrasse 1.

Armand Fr ., Finnes
Armand Finnes
Alaun ni. Fr ., Barmen
Andreaek Klotzsche-Dresden
Frhr . von Hurter , Justizrath m.
Fr ., Elberfeld
von Haustein Fr . m. Sohn,

Siemerode b. Heiligenstadt
Marshall m. Fr ., Woodburg
Müller m. Fr ., Groningen
Sommer in. Fr ., Hamburg
von Scheibler, Baron, St . Goars¬

hausen

V c g e 1, Rheinstrasse 27.
Zittermann m. Fam., Elberfeld
Wahl Kfm., Lmburg
Ilceser Kfm., Amsterdam
Kundt Kfm., Weissenfels
Gerhardt Ivfm. m. Fr ., Traben
Wandke Ing., Frankfurt
Lambreghse in. Fr ., Rotterdam
Wassmuth Frl ., Hirschberg
Ala ier Kfm. m. Fr., Donau-

eschingen
Weins.  Bahnhofstraase 7.

Jaeger Eutzenbach
Koch Kfm., Elberfeld
Neumann Referendar Dresden
lialzer Architekt m. Er ., Berlin
Kindensehvvcnder Kfm. Köln
Lenn Pirmasens
Braun Kfm., Genf
Funke in. Fam., Herne

Westfälischer Hof,
Schützenhofstrasse 3.

Schmidt Fabrikant m. Fr . Wah¬
lershausen

Fastricli Fabrikant in. Fr.
Mülheim-Ruhr

Michael m. Fr . Radebeul

W i 1h e 1m a,
Sonnenbergerstrasse 1

Oppenheimer Rent . m. Fr .,
Nevvyork

Jäger Rent . m. Fr ., Brüssel

In Privathuäsern:
Adelheidstrasse  3i.

Tesenhausen Baronesse Riga
Pension Anglaise

Paulinenstr 1a
Wears Fr . m. Toc-ht ., Aladsou
Pound Frl , Aladison
Palmer Frl ., Aladion

Bären strasse  5.
Bake Lehrer Braunau
Grein, Hanau
Burgert Fr ., Nürnberg
Wagner Rent . m. Fr . Bütovv

Bärenstrasse  7.
Banas Kfm., Kutno
Tmnpovvski lvfm., Königsberg

Kurhaus Borussia,
Sonnenbergerstrasse 29.

Norström Frl ., Stockholm
Schlabaeh Fr . m. Nichte Stock¬

holm
Hess Fr . in. Nichte Quitlenburg
Immink Rent . in. Fr ., Zutphen

Brüsseler Hof,
Geisbergstrasse 8

Krause Kfm., Berlin
Pension de Bruyn

Wilhelmstrasse 38
Möuw Frau Rent ., Nyke.rk
Alulder Fr . Rent ., Nykerk

Gr. B u r g s t r. 3
Micha Fr . ni. Tocht., Berlin

Gr . Burgstrasse  9.
Dudaelc Fr ., Bischofswerda

Gr . Burgstrasse  14.
von Keller, Leut ., Schwerin
Lölhöffel von Löwensprung Of¬

fizier, Schwerin
von Bieres Hauptm ., Beuthen
Villa Carmen,  Abeggstr . 5
Sgitz Fabrikdirektor Pforzheim

Popp Fr ., Cunersdorf

Villa Columbia,
Gartenstrasse 14.

Fuchs Rent ., Kempfeld
Pension Daheim

Marktplatz 3
Cäzins Frau Ohe.ger.-Ratb

Haag
Baron von Boeeop Rittmeister

m. Fr ., Haag
Immink Frl . Rent ., Amsterdam

Fauibrunnenstr.  12.
Stein Kfm., Düsseldorf

Friedrichstrasse  23
Pordzik Kfm., Berlin

Friedrichstrasse  36
Knof m. Fr ., Kalbe
Schneider m. Fr ., Witzenliausen

F riedriebst  r. 41.
Kirselibaum Fr . Forstmeister

Gladenbach
Geisbergstrasse  10

Ernst 2 Frl. Rent . Potsdam
Villa Germania,

Sonnenbergerstrasse 25.
Liedquiest Frl . Stockholm

Häfnergasse  4 -6
Sembrick Architekt Charlotten¬

burg
Cizard Berlin

Pension Hammonia,
Parkst,rasse 4

Sack Fr . Reehtsanw. Odessa
Pension Harald,

Geisbergstr . 12
Wulkow Frl . Rent . Treuenbrie-

tzen
Gottfried Frau Dr. Treuen-

brietzen
Clemens Rent. Berlin
Asseier Rent . Haarlem

Villa Hertha,
Neubauerstrasse 3.

Alexander Frl . Rent . .England
Evangel . Hospiz,

Emserstrasse 5
Metz Frl . Hamburg
Wiemann Frl . Schwester Mag¬

deburg
Helfer Ir . in. Tocht. Siegen
Rotenbach Fr. Berlin
l ’rellwitz Fr . Berlin
Willkomm Pastor Alühlhausen-

Elsass
Mielsch Aplerbek
Arnold m. Fr . Neunkirchen
Stelz Fr . Rent Ruhroit
Schmidt Niedervvallmerode
Räumer Frl . Schwester Dort¬

mund
Pinscher Pfarrer m. Fr . Baum-

liolder
Heinzerling Fr. m. Tocht. u.

Pflegerin Siegen
Kapellenstrasse 3p.

Küpper Rent . Charlottcnburg
Seemann m. Ff . Budapest

Kapellenstrasse 10 pBurehhardt m. Fr . Moskau
K e 11e r s t r. 13p

Meissner Wiesenbach
Kirchgasse  17.

Ricken 2 Frl . Hannover
Kühnen m. Fam. Plauen

Langgasse  44
Bock Fr . Chemnitz

Luisenstrasse  2 I
Hecht Kfm. Reutlingen
Wieland Frl . Cham (Schweiz)

Luisenstrasse  14
Kaufmann Fr . Reut . Berlin
Bielefeld Bauunternehmer Gel¬

senkirchen
Pension  AI arg  a,

Kleine Wilhelmstrasse 7,
Willems Frl . Rent . Paris
Artet de Padilla Frl . K. K.

Kammersängerin Paris
Pens . Margaretha,

Thelemannstrasse 3.
Haarmann Fr. Rent . m. Tocht.

Schwelm
Pension Villa Teresia,

Geisbergstr. 24
von Lenski Fr . Rent . Düsseldorf
Gräbert Frl . Zahnärztin Dr.

Monte Carlo
Geissler Fr . Gutsbes. Leipz’g

Mainzerstrasse 14
Schöner m. Fr . Halbersladt

Marktet  r . 11.
Insten Kfm. Mastershausen
Pri v.-II otel Montreui,

Geisbergstrasse 28
Schleife Zwickau
Tctzner Zwickau

Museumstrasse  4 I.
Jeutner m. Tocht. Friedena¬

hütte
Werner Rent Breslau
Kirschner Berlin

! Nerostrasse 18IZorn Fr Rent . m. Tocht Schö-
neberg

j Pension N vrothal  i2
von Schulz Reg.-Rath Alarien-

vverder
Rosenheim Rent . in. Fr . Weimar
Ochs Fr . Weimar

N eubauerstr. .10.
Eckhardt Reut . m. Er. Erfurt

Villa Primavera,
Blerstadterstrasse 5

Peters Reg.-Baumeister m. Fr
Berlin *

Einterm Frl . Elberfeld
Buiterin Fr . Elberfeld
von Pfahler Stud . Zürich
Spitzenberg Frl . Berlin

Röd er strasse  41.
Zarnik Paderborn
Villa Roos - Eupprechf

Sonnenbergerstrasse 12
Bautz Justizrath Bonn
dänisch Fr. Berlin
Beauvais Fabrikdirektor m. Fr.

Frankenhammer
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Wiesbadener Wohnungs*tinz @iger
des

Wiesbadener General■Hnzeigers.
j»

Unier Wohnungs*Hnzeiger erfcheint3=mal wöchentlidi in einer
Auflage von circa 10 000 Exemplaren und wird außerdem

jedem Snterellenfen in unlerer Expedition gratis verabfolgt. ^
Billigte und erfolgreichfte Gelegenheit zur Permiethung von Serdiäfts*
Lokalitäten, Wohnungen, möblirten Zimmern etc. etc.

sWöljNMgsuachVelS-Alreau Lionä- Cie.,
Friedrichstrahr II . ♦ Telefon 708 365

Kostenfreie Beschaffung von Mielh- und Kaufobjekten aller Ar'

WQtangs-Piakatejj
auf Carton und Papier , je
nach Grösse das Stück ftir
SO , SO und 50 P % . mit

foigendem Text:
Wohnung zu vermieten
dto. mit Ziiumerangabe
Möbl. Zimmer zu verm.

Zu vermieten
Zu verkaufen

etc. etc.
stets vorrätig

WifM Ge.neral-Anzeiger
Mauritiusstr . 8.

3 wer Damen suchen fürd>-Zeit vom 15. Juni bis
15. Juli d Js . ein schön möbl.
Zimmer, Nähe des Kgl. Schlosses

. reisanq. ohne Pension an
G . Hornig , Berlm, 3 Prinz
Friedrich-Karlüraße 3._ 974
Äln an st. ruhigem Hause in 2.
r%$  Etage 2 gr. u. 1 kl Z., 1 gr.
vd. 2 »ütielgr. Plans. 1—2 Kell.
u. Gas v 2 alt. Pers. zum 1.
Okt. gcs. Angcb. m. Preis , nicht
über 600 M. unt. M . Pt 04
an di- Exp. d. Bl. erb. 2035

iimnirilp
per 1. August , Ecke

l Bicrstadtcr - u.Bode »-
nedtstratzc. 5 «Ui ist.

| vom Kurhaus und
iönigl . Theater , die

beiden »teuerbanten I
Etagen - Villen , mit
großen Veranden u. Bal¬
lonen, in vornehmster|

| Lage, mit hervorragender
Aussicht aus das Taunus
gcbirge. Jede Villa entb
je 3 hochherrschaft-
liche Etagen - Wohn¬
ungen , rcstehcnd aus je
0 grossen Salonö u.
Zimmern , gr. Pracht
voller Diele , Baoe-
zimmer, Tvilcitcu- und
Tloseträumen, groß. Heller
Küche. Speisekammer,
mehreren Mansarden, drei
Kellern rc., Alles in
Hochelcgantcstcr4ius
natiuiig u. Neuzeit
lichcm Comfort Beide
Villen enthalie» elcltrischc
PerjoncnÄusz., je einen
reich mit Marmor ausge-

j statteten Hanvtaufgaug.
Liescraiucnlrcppc, Nieder-
druckdampf- u. Goslamin-
Hcizung. Elckir. , Licht,
wie Gas in all. Näumen.
Eigene Kalt- und Warm-
Wasscr-Anlage. Die obere
Etage einer jeder Billa I
kann auf 12—-14 Näume
v rgrößert werden. Remise
Und Stallung f. 4 Pferde.
Garage für Automobile.

Nähere Auskunft, wie
Einsichtnahme der Pläne
bei 192 >
Christian Beckel,

Bureau:
,Hotel Metropole".

WKeuerb. eleg. eing. Villa zum
Wb  Alleinbew., 9 Zim., Garten,
Cenlralheiz., in gef. Lage, preisw.
zu verm. eventl. zu verk. Ausk.
Aaxsir. 4, Besichtigung täglich von
11 Uhr ab.' 1746

mim*-%
Bel -Etage , Ecke Luiscnstraße,
hochherrschaftlichcWohn¬
ung von i) Zimmern und
Salons mit reichem Zubehör
und allem Comfort, Lift rc.
per 1. April 1905 zu vermiet.
Besichtigung zwischen3 und 4
llhr. Näheres Bureau Hotel
Metropole. 483

•j/j :, 6-, 5- u. 4-Zim.-Wohn., der
Neuzeit entspr., in der Nähe

Kaiser-Friedrich Ring, zu verm.
Näh. Hcrdcrstr. 10. 1., r. 5903
V> u.m 1. Ölt. ist d>c Villa Park-
-0 straße 20 ganz oder getheilt
zu verm. Feinste Kurlage, Central¬
heizung, Gas u rlekir Licht, sch.
Garten in den Kuranlagen 1116

8 Zimmer.

Akäsncrgasse 3, 2., Wohnung,
8 Z., K. u. 2 Mans., per

1. Okt., ganz od. g-thetlt, zu vcr-
miethcn. Näh. Kl. Wcbeigasse 13,
bei tlavbrs . 1051
L> .atser Fricdrich-Rmg 67 ist Cie

3. Etage, bestehend aus acht
Zimmern, großen Balkons, Erker
u. reichl. Zubehör per los. zu mit.
Nah. daselbst bei dem Eigenthümer
W. Kimme!._2198
hVt,L>lhei>mir. 18, herrschaflüche

Bel-Etage (8 Zimmer) zu
verm. Näheres Kaiser Kri-dnch-
Ring 28, Park. 1540

A olfftrcitze 10,
2 • u. o.  El ., je 7 Zimmer, Küche,
2 Keller, 2 Mansarden u. Bade¬
zimmer auf sofort od. später zu
verm. Eigene elektr. Centrale im
Hanse. 4063

Näh Part , daselbst.
4L isavrlhenstr 19, 2, 7 Zim.,
^2 - Küche, Bad, gr. Balkon,
Koh euauszug, Garten zu verm
Rüb. 2. Et 727r

Kaiser -Friedrich-
Ring 31,

ist die zweite Etage, be¬
stehend auS 7 Zimmern
mit Bad, elektrischer Licht¬
anlage, 2 Mansarden, 1
groß. Frontspilze, geraum.
Kellern, 2 Balkons, 1
Erker, umständehalberzum
1. April oder früher
sehr preiswert

anderweitig zu vermieten.
Näheres daselbst oder

Bureau I4 «m , Fried-
richstraße. 5304

^laiser -Friedriai. i.tuia 65 fmo
«4 hochherrichasll, Wohnungen,
7 Zim., 1 Garderobezini., Erntral-
hcizung u. reichl. Zubeh. fof. zu
verm. Näh. daselbst u Kaiser-
^riedrich-Ning 74, 3. 6631

WHrlMlijje 15,
Wohnung, 7 Zimmer, Bad u
reichl. Zubeh., 2 Tr. hoch, zu
verm. Näh. Baubureau da-

Wheinstr . 40 , 1 . Et .,
T-Zimmer -Wohnung

n- bst Zubeh . p» 1. Okt.
1905 zu verm . Anzus.
täglich von 11 —1 Uhr,

Näheres
21 KatlrgeKer,

1244 Moritzstr . 1

dlhelmstr. 5, sehr sch. Wohn.,
_ > 2. St .. 7 Zim. m. 2 gr,
Balkons u. reichl. Zubeh., event.
mit der darüber befindl. Giebel«
Wohnung, zu verm. Näh. zu crsr.
Kreidelstraße5. 748

hZTahnhosstr. 22, eine sch. 6-Zim.-
^ Wohn, im 2. St . auf sofort
zu vermielhen. Näheres bei C.
Neuker. _ 612
H ^ ahnhosstr. 22, eine6-Zimmer-
^’  Wohnung mit Zubehör, sehr
eeiggnet für Spezialarzt, Nechts-
anwatt. Koütorzwecke usw, in sch.
Lage, Mitte der Stadt , sofort zu
verm. 7511

Kelir.chakrO 17
ist die hochherrschaftliche, ganz
der Neuzeit entsprech. einger.
1. El., best, aus 6 Zimmern,
Küche. Bad, 2 Mails, nebst
reicht. Zubehör (Warmwasser,
Etagenheizung) p. 1. Okt. d. I.
zu verm. Näher, das, oder bei
W . Stehbold , Schützen-
hofstr. 11. Bureau. 1343

î otzheunerstr. 36, hcrrschastl. 6-
Zim.-Wohn (1. Stock) mit

reicht. Zubeh. per sofort od. später
zu vermielhen. 9131
s'Llisabcthenstr. 31 ist d. Bel-Et.,
'4A best, aus 6 Zim , 2 gr. gerade
Kammern u. Zubeh., p. sof. od.
spät, zu verm. Näh. Elisabetben-
slraße 27, l . Sr . 749

Villa
Grunweg 2, ist zum 1. Oktober
die Bel-Etage zu verm., bestehend
aus 6 Zimmern mit elektr. Licht,
Zubehör und Gartenbenulzung. Zu
des. Werktags v. 12—2 Uhr. 1117
L^ iaiser-Friedr.-Ring 60 sind im

1. u. 2 Stock je 5—6 Zim,
Bad, 2 Ballons, elektr. Licht rc.
aus gleich oder später zu verm.
Näh. 1 r. 1102

LAirchgasse 47 ist die seither von
34 Herrn Dr . med. Gerbeim
nnegeh. Wohnungt. l .Wobnungs-

stock, best, aus 6 Zim., Bade zim,,
Küche mit Spciselam., 2 Maus,
und 2 Kellern auf 1. April 1905
anderweit zu verm. Näh. P . im
Comptoir v. L. D . Jung . 3298

selbst. 8905

Marktstr . 22.
ist der 1. Stock mit 6, event.
3 Zimmern, Kücheu. Zubeh.,
in welchem seit vielen Jahren
eine Möbelhandlung betrieben
wird, per 1. Oktbr zu verm.

Näheres bei 1L. Meier,
Nilolasstr. 31, P .. l. 5605

HUAüdeshennerstr, 8, 6 Zimmer,
wV Küche, Bad, Balkon, Erker,
2 Mans. und 2 Keller per Jnli.
Näheres Dnnkelberg, Kais.-Friedr.-
Ring 53._ 1576
H44üdeshcimerstr 15 ist cttte sch.
w * Parterre-Wohnung, 6 Zim.,
nebst reichlichem Zubehör, sofort
oder später zu verm. Näh. beim
WohnungSinhabcr. 1269

LHAcuban Nhciustr. 43, sch, 6«
Zim.-Wohn. nt. 2 Tr .,

Gas, elektr. Licht, Bad, List, 3
Balkons u. reichem Znbh. per
sofort zu verm Näh. daselbst
Blumenladen. 420 \

I
nfer diefer Rubrik werden 3nlerafe bis zu 4 Zeilen bei 3*mal
wöchentlichem Erfcheinen mit nur mark 1. pro ITlonat

berechnet, bei täglichem Erfcheinen nur mark 2. pro Illonat.
Tifilc E.Ü ; EilSf CsETa? ttji -sr CLd kLd k-Si ? kbSir CLd Ci- i ? c-Lik Csgat

. . . . einzelne Permiethungs*3nferate5 Pfennige pro Zeile. « »

tebergasse 14, 1, Wohnung,
L 6 Zim. u. Küche, per sofort

zu vm. Näh, K!. W«d,ergasse 13,
bei Kappes _ 1050
«dV4ilia SolmSslr. 3, die Bel-Et.

von 5 bis 6 Zim., Balkon
Badezimmer u. Gartenbcuuyung
m. Znbeh. für 1. April 1905 zu
verm. Näh. das. oder Part , und
Nilolasstr. 12, Part ._ 7564

Villa,
ruhige Lage, zw. Wilhclmstr.
und Kurpark, Hochparterre,
mit schönem Garten, 6 bis 7
Räume, getäfeltem Spriscsaal,
Erker, Veranda, helle Souterr.-
Näume und reichl. Zubehör zu
vermieten. Anzusehen von 11
bis 4 Uhr 750

Theodorenstraße 1a.

5 Zimmer.

Ä . flfT* herrschafil. 1. Er.,
5 große Zimmer,

2 Balkons u. Zubeh., 1200 Mk.
— Einzuschen von 3 bis 6 Uhr.
Adel beivstr. 67, I, 1913

dolsstr. Ü Vdt̂ b-Zimmer-AWohnung mit Zubehör
verm. Näh. Justizrat Dr. Alberli,
Adelbeidstr. 24, 1. Et. 1504
tztẑ ismarckring 89, 5-Zimmer»

Wohnmig m. reichl. Zubeb.
per I. April zu verm. 6l45

Näh. 3. Stock.
Utẑ ambachthll 12. Gib.. Pari,
-ss*' 5 Zim., Bad, Spciselam.,

Ballon sofort zu verm. lliäh. bei
C . Philippi,

1417 Danü'acktbal 12, 1.

^^ otzhcimerslr. 64, 3, schöne
lustige ö-Zim.-Wohnung

mit reichl. Zubeh. weg. Aus¬
lösung des Haushalts per fof.
oder später zu vermiethen, ev.
mit Miethnachlaß Näh. An^
walisbureau Adclheidstr. 23,
Pan . 421

thcingauerstr. 10, U. Ecke Elt-
- villerstr. sind herrschaftliche

5-Zmmerw., der Neuzeit entspr.
einger., per sof. oder 1. April zu
verm. Näh. dort, Part ., l. und im
Laden oder beini Eigentümer H
Lill, Albrechtstr. 22._ 5909
CVaitnulftr . 19, ,rdl. 5-Zim.-W.,
^  neu hcrgerichtct, auf gleich zu
verm. N. das.. 2. St . 223
^tzrgtkmuhisir . 29, Hochpart, in

Billa, 5 Zimmer, Bad
Küche, gr. Balkon, rei l. Zubehör
u. Garten sofort oder sp. 1577

johnung von 5 Zimmern und
_ Bad in erster Kurlagc, für
Arzt sehr geeignet, per sofort oder
später zu verm. Näh. Webergasse 3,
2. Et. 1636

«Lmsernr. 36, Landhaus, irc,-
v3/ liegende gesunde 5-Zimmer-
wohnnng mit allem Zubehör̂ zu
verm Nab. Part . 1594

cl̂ Loeiheur . 26 l,l iM 2. « lock
die Wohn., best, aus 5 Zim.,

Küche, Keller, 2 Mans. u. s. w.
sof. od. 1. Juli zu verm. Näh.
daselbst od. Moritzstr. 5 bei Pli.
A . Schmidt . Einzus. v. 10—13

4- 6 Ubr._ 1983
^Ocstmunüstr. 44 ist die Bei- Et..

neu hergcr., 5 Zim., 1 Küche,
1 Maus, u. s. w. zu verm, 705
L̂ estmundstr. 58, stkeubau, Ecke
's»? Emserstr., 5-Zim. Wohnung,
Part., mit Volk., Leucht- u. Heiz
ga§ zu vermieten. Näh. Emier-
straße 22. Part._ 1571
î xdstcincrstr.6, sch. s-Zim.-Wohn.

in neuerb. Landhause, angen.
Höhenlage, mit gr. Garten. Näh.
das. od. Philippsbergstr. 36. 5500
WKoritzstr 67, Part ., 5 Zim. u.

3. Et. 4 Zim. in. Zub. zu
verm. Näh, daselbst. 4634
»,̂>A- oritzsIr. 48, 5 Zim., Küche,
'Wl  Sa 'ton, 2 Keller, 2 Mans.,
neu hergerichitt, sofort oder spater
zu verm. Näh. Bdh., Part . Be-
stchtigung jederzeit. 117
iKlNiederwaldstr. 10, Ecke Kleistsir'

sind Wohn. v. 4, 3, 5 II. 9
Zim.. m. all. Zubeh. aus 1. April
zu verm. Näh. daselbstu. Herdcr-
straße 10, Bel Eloge u. Kaiser-
Friedrich-Ning 74, 3. Et. 4443

Etage, Wohnung v. 5 Zim.,
» gr. Badezimmer, Küche und

allem Zubeh. zu verm Oranicn-
straße 14. Näheres Hinterhaus,
Comptoir._ 731
tf^ yanirni'tr. 52, 1. Etage, per

1. Juli 5-Zi„imcr Wohnung,
2 Mans., 2 Keller, zu verm. Näh.
Pan ., rechts oder bei ülees,
stAoritzstr. 37, Laden. 610
j^ cerobcnftr. 30 ist eine herrschafil.
A b-Zimmer-Wohnnng (3. Et.) j
event. mit Frontsp. und reichl. j
Zubeh. zu vm. Näb. Bart. 541 '

M!!6jM8trA88K ZL
ist die in der 2. Etage telegene
hochherrschaftliche Wohnung,
bestehend auS 5 Zimmern mit
Bad. Küche, 2 Dlaniarden, 2
Kellern, großem Balkon und
Zubehör, per I . Okt. zu verm.
Näh. Wilhelmstraße2», Laden,
rechts. 834

^Hörthstraße 4, dicht an der
Nheinstr., Part .-Wohnung,

5 Zimmer und Zubehör, zu verm.
Näh. daselbst. 850

ly Zimmer. 1
.PLIüchcrplatz 5, schöne4-Z»n -
^  Wohn , in der 2. El. mit

Zubeh. preiswerth zu verm. Näb.
Blüchcrvlatz4, Bureau._ 686
sĤ llucherur. l7 , tstcuoau, ftüö

Wohn, von je 4 Zim. nebst
Zubeh., der Sieuz. entspr. einger.,
«. fof. o. sp. Näheres dortselbs!

In uns. Hauie, untere

Dotzsstiiiielsirlifsc 44,
^st die 3. Etage, 4 gr. Zimmer,
großes Badezim, sowie reichl.
Zubehör, auf 1. Juli zu vm.
Näh. Dotzheimerstr. 46, Part .,
bei F. Müller. 1738

-̂Dotzheimerstr. 51, in allernächster
Nähe des BismaickriNgS, 1

schöne 4-Zimmer-Wohnung, Bel-
Etage, event!. lofort oder später zu
verm. Näh. Part , l._ 8176

r4J  Wohnung , der Neuz. entspr.,
auf gl. od. sp zu verm. 8704

Gcg.4-Zini.-Wol)ii. \
der Neuzeit entspr., in. reichl.
Zubehör zu verm. Näheres
Dotzheimerstr. 71, P . 6063

<̂ > otzdemierstr. 74, Ecke Eltviüer«
str. sind 3-, 4 . n. 7.Zimmer-

wohnungeu mit Zubehör auf los.
oder sp. zu vm. Näh. I, St . 3792
IliCttititlt Gncisenaustr. 27, liefe
IllUIUlU Bülowstr.. herrsch 4-
Zimmcr- Wohii. m, Erker, Balkon,
elektr. Licht, Gas, Bad nebst reichl.
Zubeh. p. sof. o. spät, zu vm. Näh.
dortselbst od. Röderstraße 33 bei
Ptztzr, _ 6038

^Lerrngartenstr. 6, sch. Part .,
9g  Wohnung , 4 Zimmer, 1
Cabinet nebst Zubehör und
Gartenbenutzung p. 1. Juli zu
verm. Näh. Anwaltsbureau.
Adelheidstr. 23, Part . 419

0 ehr sch.4-Zjm.-W°hnung,Kreidelstraße 7, an der
Sonnenbergerstr., in moderner
Billa (l . Etage), alle modernen
Bcqueinlichkciten. Ball,/ Erker
u Gartcnbenutzung. wunderv,
Aussicht, ist Umstände halber
mit großem Mietsnachlaß, ev.
per sof. in Afteriniethe zu geh.
Näh im selbigen Hause 2 Et.
(Ehr. Kohl) oder Buchhandl.
Limbarth. Kranzvlatz2. 1977

L̂ Cerrngartenstr. 7, Hih., l . St .,
4 Zimmer nebst Küche und

Keller auf 1. April zu vermieten.
Näh. Vdhs., 1. St . 6999

^ahustrnße 4, kein Hlhs., sind 4-
^ Zimmcrmobn., der Neuzeit
entspr. ausgest., sowie ein Laden
sofort zu verm. Nah. Baubureau.
Part. 5178

ß!. lliilzglijsk
Neubau, 1. Etage, 4 Zimmer,
Küche, Badezimmer sofort zu
vermieten. 1167

§M ) oritzstr. u9 pst eine schöne
geräumige 4-Ziln.-Wohn.,

2. Etage, mit reichl. Zubeb. zu
verm. W.  Kimmel , Kaiscr-
Friedrich-Ning 67._ 2453
«hHL»oritzsIraße 37, 3., 4-Zii».-
»^ 6 «Wohnung m. Zubehör zil
verm Näh. das. 611

^HHicderwaldstr. 3, 3- und 4»
V *' Zimmer Wohnungen mit
allem Comsort der Neuzeit zu
vermielhen. 5787
1. St . bei der 4-Ziui.' Wahn.

große Terraffc.

Ŝ Z-cubau Philippsberg,ir. 8o,
■t*  4 -Zim-Wolm. per fofou
j. vm. llkäb. daselbst. 8671
^Ĥ hemstr. 62, Part ., 4-Zimmer-
'O' ö- Wohn. inel. Bad, Küche, ü,
Keiler, ohne Mansarden, per sos.
oder später zu verm. N. das. 301
hÄZHcingauerstr. 10 ». Ecke Elt-

villerstr. sind herrsch. 4-Zim.,
Wohn., der Neuzeit emspr. einger.,
per sof. oder 1. April zu mit. N.
dort oder b. Eigenth. M*  JLill,
Albrechtstr. 22. 4401
VjiiüticraUce 12, 4 Zim., ltüche,

Keller und Mansarde, neu
Hergericht, auf gleich zu ve-.m. St.
Part._ 8297

1, 2. Et ., 4 Zimmer
^  mit Zubeh. aus 1. Juli zu
verm. Näh Part._ 2585
î cdanplatz1. 3. Ll., 4 Zimmer,
’w Küche, 1 Man?, u. 2 Keller,
alles der Neuzeit entsprecheud, aus
so'ort ni vni. N Ca. 1. St . 3959
^auvaidacherur. bu, Cöartenleite,

^ schöne4-Zimmer-Wohnuugen
zu vermieten. 4927
^Lcharnhoigistr. 8, schöne, ger.
v 4 Zim. Wohn. p. 1. April z.
vm. Näh. 2 St ., l._ 2800

Schierstelnerstr. 22,
Herrschaul. Wohnung von 4 Zim.
und Zubeh. zu verm. Näh. Part .,
rechts. 4864

Piskrfööllrafif3
Neubau, am Zietenring), sehr
chöne4-Ziinmer-Wohnung preis¬
werth zu vermiethen. 6938

Stüh, daselbst.

Morkstrasie 14 , 4 Zim.,
Ff Küche, Badekammer, 1
Mansarde, 2 Keller zu ver-
mielhen, 49

st̂ tzoristr. 14, 4 Zimmer, Küche,
FI Badekammer, Mansarde und
2 Keller zu verm. 8440
-g Wohn, v 4 Z,m.»Küche, Bade-
-E- zim. u. mehr. Mansarden auf
1. Juli , event, auch spät, zu vm.
Friedrichstr. 4 in Dotzheim. 8582

3 Zimmer.

SttfarRr. 18, 1. Gi., Wohn, von
8 Zim., Ball., Küche, 2 St.,

aus 1. Juli od. sp. zu verm. Näh.
Part,_ 761

arstraßc 15 (LandbauS-Neub.)
Wohnungen von 3 Zimmern

mit Bad u. Ballon zu verm. Näh.
daselbst unC Rüdesheimerstraße 11,
Baubureau._ 6827

dccheidstraße 91, Htb., 1. St .,
eine Wohnung, 3 Zim. und

Küche per 1. April zu verm. Näh.
vlcxandrastr. Jl P . 6806
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Albrcchtitrafie 41,
r m- abgeschl. Mansardwohnung o.
3 Zim., Kücheu. Zub. auf sofort
au ruh. Fam. zu gor»,. Näh. das..
,m VHP.. 2, St . " 3385
OliluälMtr . 5, j>tu., 3 Zimmer
'O und Küche per 1. Juli zu
veralicthen. Näh. Blüchcrstr. 4.
Hochpart._ 1-6?
kULliicherslr. 7, 'Uitlb., Mansarost.
V 3 Zj, „.. K. II. fiel . auf gl.
oder spat, zu viu. 9(äh. Bismarck
ring 24, 1. St ., l,_676
Ĉ amdachthal 12, Gth., fchöiü
H Mansardewohnung. 3 Mails-,
Küche, 2 Keller, an ruh. kinderl.
Leute sof. zu oerin. Näheres bei

C. Philippi,
«25_ Tambachidal 12, 1.

72, Bdh., Fronlsp.,
3 Zimmer, Küche u. Zabeh.

auf 1. Juli zu vni. Preis 460 Pt.
Näh. Vdd. Part . 1363

^Lcke Dotzheimer- u. kliedricher-
^ straße 2 sind 3- u. 4 Ziininer-
Wohnungen per sofort zu ocrni.
Näh, dal I. Et. lints. 1513

Dotzheimerstr. 69,
wegzugshalber schone 3-Zimmer-
Wohnung mit allem Zubehör per
sofort oder sp. zu vcrm. 7438
Dotzheimerstr. 85, jchöuc Dach-

Wohnung, 3 Zimmer, Küche,
2 Keller auf gleich od sp. zu vm.
Näh. Bdh., 1. St ., i . 5624
^LltoiUerstrahe2, Bdh., sind 3-
>3/ Zim.-Wohn, aus 1 Juli od
später zu verm. Näh. Dotzhenner-
straße 74, l . St._ 863»
«J -eutum Eltvillcrslraße7. Stv,,
*4  3 Zimmer und Küche per
sofort oder später zu vcrni. 'Näh.
daselbst oder Schicrslcinerstr. 22,
3. Etage. 1373
«S -cubau Lllvillerstr. 7, BdhS..
■v4  3 -Zi»i.-Wohii., der Neuzeit
entspr. Ausst.. P. 1. Juki od. fr
zu vni. N. das. od. Schicrsteinei.
straße 22, 3. St . _ 8838
aHlrviuerstr. 8, mepr. 3--zmili,er-

wohnuugcn nebst allem Zud.
zu vcrm. Näh. das. od. Moritz-
s,ratze9, Milo.. P._ 4261
^Lltvillerstr. 8, 3 Zimmer-Wvhn.
42/ d. Neuzeit entsvr., p. 1 Juli
oder früher zu vcrm. 'Näheres
daselbst, Hochpart. 867
SQinjerstrasc 75, 3—4-Znnmcr-
4J / Wohn., Fronlsp., aus gleich
zu verm. _ 3273

mieten.

Wnk3- l!!S4-
niit Garlcnte nasse in einer
Villa an einen älteren Herrn
und eine Dame oder an 2
Damen bis 1. April ds. Js.
zu verm. »472

Näh. Fiscĥrstraße 1, 2.

Ĉ ranteunv. io , H-o, 1 «>,, 3
O Zimmer und Zubeh zu vm.
Nä!>. Bdb. 2.. r._ 1463
cĥ Lneiienanstr. 13, Ichöne3-Zun -
V / Wohnungen billig zu vcrm.
Näh. bei Fischer, 2. Et. l058

/Itchöuc 3-Zrnuner-Wohniing, u»
1. Stock gelegen, der 'Neuzcii

entsprechend, soi. zu vennletheu
Gneiscnaustr. 20. Laden 131»
«L» uftao-Aio i,:r. i), 3 große
V * schöne Zimmer mit Balkon
nebst Zubeh. sosorl zu vm. Näh.
Adlerstraße 34. 538

(Koldglrssc 17,
2., schöne3-Zimmer-Wvhiiunz per
1. Juli , coent. srüher Wegzuges
halber zu vermielhcn._1973
^ahnslraßc 17, 2. St., 3-Zm>. '

Wohnung w. Zubehör per
1. Juli zu vcrm. Nay. I Etg.
oder daselbst. 8283

ahnstu 46, Parl .-Wohiiuiig.
best, aus 3 Zim , Küche,

Keller, Maus. u . sonst. Zubeh,.
sofort zu verm. (Preis 500 M.s
Näh. das., 3.lSt . rechts. 1098

Lärlstu 28""Nitlb.. 3 Z., Mans.-
4 Wohnung iui Abschluß, mit

Heller aus gleich zu verm. Näh
Ldh., Park.  _ 6573
»» -Zimmer Wohn., eer llceuze
k-» ciispr., mit Bad, elektr. Licht
ii. reich!. Zubeh. per sof. zu verm.
N. Kiedricherslr. 4. P._ 6009

lüiedrichcrstratzc6, n. der Doy-
4 heimerstr., schöne Wohnungen,

)art ., 1. und 2. Etage, best,
ms 3 Zimmern, Bad. Speiselauim.,
krk.-Ballon. Küche, ^Mansarde u.
keller aus gleich oder spälec zu
»ermieten. Näh. daselbst Park, oder
Zaulbrunncnsiraße5, Selleub. bei

Weingärmer. Souterrain sch.
ILcrlst. oder Lagerräume zu un-
nietcu. _ "29
rVudjfjafic 3, 3 Znn -Wohnung
54 mit Zubeh. vcr >. Jnli z»
nirNä ^ üSt ^ l̂ E ^ ,^
« » »oritzstr. 97, Hth. mit 3 Et.,

>vv die Truckerci Plaum
sich befindet, mit elcltr. Licht u.
Kraftanl., Centralheizung. Anfz.,
per 1. Ort. anderwärts zu verm.
Näh. Bdh. Part . 732

Mündliche
Mnlsjjih-UchlW

von 3 Zinimeln und Küche ver
1. Juli au ruhige Leute zu vcr-

1297
_ Näheres Kirchgassc 40.
^ ^ ehrstraße 16, eine gr. u. klein.
'^  g -Zjmmerwohil. per sof. oder
später zu vcrm. Näh. Lehrstr. 14.
I. St ., l. 6264
jH> ettelbccksträße3. sch. 3-Zim -
*4  Wohnung mit Zubehör zu
vermicldcn._ 1809
»HZeileibeckstr. 7, Ecke JorDraße
V4  sch. 3 Zim.-Wohnungen mit
reich!. Zubeh. zu verm. Näh. dort
im Laden. 6425
/ ^ trotze moderne3-Zinimcrwohn.
42 » billig zu vermielen. Georg
Schmidi, Nettclbcckstr. 11, Hochv.,

! links. 5473
tzĤ hilipPsbergstr. 39a, 2, St ., gr.

3-Zim.-Wohn., gef. Lage, in.
Balkon n. Zubeh., a. 1. April an
ruh. Familie zu verm. Näheres
Schachtstr. 24, Laden._ 6556
HVAaucnlhalerstr. 8, 3-Zimmer-
v » Wohnlingcn im Gartenhaus,
mit Gas. Bad und Speisck., auf
sos. od. spälce zu verm. 9821

Näh, das. Part._
«elegante 3-Züpmcrwohnung, 2
4A Balkons. Bad zu oecinieten
Naiieiikbalerstr. 12. 9018
hjUNheingaiierstr. 7, Hth., sch. 3-
»** Zun.-Wahn, zu Denn. Näh.
Elimllerstc. 12, Part , bei Carl
W >einer ._ 4906
^UXhclnstr. 48, Ecke Oranienstr.,
v » großer Eckladcn in. Wohn,
3 ZuniNrr, Küche, 2 Keller und
2 Maus. gl. od. 1. Juli zu verm.
Näh 2 Et. od. Kaiser-Fnedrich-
Ring 78. Baubnceau, Soul . 7-30
/Ikchaciihorslstr. 19. Wohn, von 4

und 3 Zlnimcrn per Juli od.
Okloberz» vcri»._492
rIkcharnhorststr. 16, Hth., 3-Zim.-
'v Wohnung zu verm. Röb.
Bdb., I . l._ 8169
rZplchachlste. 30, 9. Et., freunöl-

Wohn., 3 Zimmer, Küche,
Keller, cvent. Maus, per 1. Juli
zu verm. Näh Part._ 1405
^zchierstcinerstr. 50 (Gemarkung
4P  Biebricha. Nh. ) ist eine sch.
Wohnung von 3 Zim., Küche u.
Keller per sof. zu verm. Näh.
Neuaassc3. Part._1800
/̂ chicrsleincrstc. 20, 3- und 2*

Zinnuerwob»., auch als 5-
Zimmerwohn. mit 2 Küchen zu
verm. Näh. Part._ 7179
/Fkchierstcinernr. 90, 2 3<Z,mmcr-

Wohnungen, der Neuzeit ent•
jprcchcnd eingerichtet, auf 1. April
zu verm. Näb. Part . 7178

cerobenstr. 27, 1. u. 2. Stock.
cleg. 8-Zuiimer.Wohnung mit

reich!. Zudch. per sof. zu vcrm.
'Näh daselbst Garlenhaus. 1.. bei
Spitz. _ 73 17

Steingalje 23
ist eine Wohnung von 3 Ziniincrn,
Küche und Keller losoil zu ver-
iniclcn. 8895
»» .Zimmer, cvcnil. 4-Zu».-Wohn.

Walluscrstr. 7. M. P . z vm
Nah. Bdli., Hochpoci 5003

STöterioonraße
(Neubau, am Zieicnrlng), schöne
3-Zmiuiee.Wohnung prciswcrlh z»
veri nielhc». 'Näh daseibll. 6935
/schöne 2- und 3 Zlnu»erivobn

inil Zubehör l. Neubau Wer.
derstraßc4 per gleich od. 1. Juli
1905 zu nur. Näh daselbst Slb .,
Part 1608

Lverderstrahe 4,
Agzweig der Gobenstraße. Bord-ih..
3 Zimmer, Hinteih . 2-Ziin.-W..
sowie Flaschenbierkelleru. Lagcr-
ranni z» verm. 1796

^sĤ obniiiigen von 1. 2 und ii 1
Zimmern u. Küche, ev. mit !

rlall zu vcrmiclhen Dotzheim.
Ndcinsiraüe bis. Pari , ü»3
kSkchöne WMWMT r:>:r

reich!. Zlibehör aüj' 1 . Nprill
z. verm. Wasserleitung, lv. auch
Gas varhanden. Bicrstadk, Blumen-
straßc 7. 507

38, I.,

^11 dolsstrag-- 1, feil -, tr -i 2.Zim.»
44  Wohnungen Mii Zn beb. zu
verm. Näh. Juilizrar Dr . Aiberti.
Adelheidstr. 24, Ife_ 1»06

Dlcrfirofec3, 2 Zimmer und
Küche, Vdl,.. per 1. Juli z»

venu. Zu erfragen Röiuerberg 9,
Eckladen_ __ _24

dlerstr 24, Dach-Logls auf
$  15 . Mai zu vcrpi. Näh. Bdh.,
1. St ._ 764

2 Jmrni  ii . Me
zu vermieiheu 1818

Adlerstraße 27̂ 1̂ ^
Ö wei ZümHüche ^ Kell. sof. zu
iQ verm. Adlerstr. 63._768
^HT^ ^ I-' ^ ohnuiig. hell, sreundl.,
Wi 2—3 Räume, per sofort zu
verm. bei Carl Claes , Bahn-
bofstraße 10. 8854
»A Ziminerw. mit Zubehör iui
&  Mmelb., 1. St , Glasabschl.,
360 9)i., 2 Zimmer, Küche, Kell.
im Hth., Doch, Preis 964 M. per
soforr oder sp. zu verm. Nöb. bei
Schuchniann, Bplowstr. 9, Mtlb,
1 Sl , l._2070
«yyyeunerm . 78, ll. 9-Zmimer-

Wohnung zu verm Zn rrsr.
Part._ 6788
ge^ otzheiinerstr. 31, Part ., zwei

gr. Zimmer, sep. Eilig., a z.
Burcanzivccken, sos. zu vm. Näh.
Go ethcüra ße 8, 3. 859
^Lllvillerstr. 2. Bdh.. sind 2-

Zim.-Wohn, auf 1. Jnli od.
spät, zu verm. 'Nah. Totzheimcr-
straße 74. 1. St._ 8634
»jU-enbau Elivillerslr. 7, sUitlfa.,

2-Zim.»Wohn. per 1. Juli
zu vcrm. Näh. das. od. Schicr-
steinerfiraße 22. 3. 6648
«LK iieiienauur. 8, 3« u. 2-Zim.-

LLohnungen im Hth. sof. od
1 April zu vermiethen. Näheres
Bdh., 2 Sl ., rechts. 2863
iüL neijenauftt.1 13, schöne2>Ziiii.-
vv Wohnungen v. 280  Ml . an
zu vermielen. Näheres bei Fischer.
2, Sl._ 1059
/ »i öbeiiftiage 19, Neubau, ver-
V»« sch,ebene2-Z>„>.Wohnungen
Mit Küche per sosorl oder später
zu verinielhcn._ 1399

3, 1., 2 sreundl.
Zimmer mit Keller' lofort zu

verm. 'Näheres Part . 1993
^ ^ cllmundstr 31. sind 9 Zun. an

e„rz. Pers. ganz, auch geth.,

3-Zim,ner-Wohnnng in» all. Znb.
per 1 In i zu verm._ 1785
HsL̂ ildclminenstr. 1, P., 3 Zim.,

Kücheu. Zubeh. ans sof. a
ruh. Nilciher zu verm. Näh. das.
od. Bouburean Hildner. Doy-
deime rstraße 41._ 3506
Sljovtfiv. 17, P., 3 Zun.. Küche
4/  und Keller fofort zu verm.
(480 M.) Näh. 1. Et., r. 713

an, 1. Apnl zu verm. 6074

&

<dZauen:hal-rstr. 7, slb. 2-Ziin.-
*.? »■Wodiiungen' im Mllb. und
Hib. m. Gas ii. Lalk. z. 1. April
r,i rern,._2893
J,heii >gauerstr .. Cckc rrli
x » villcritr . (Neubau Fritit
Bor « ), 2- ü. 3-Zim.. Wohli. ui.
allem Zubeh. preiswerih zu oerni.

Näh. das. od. Dorkstr. 90. 11.13
l-' i 'it »! Architekt.

i,HA.,ehlstn 9, 2.Z,m.-Wohnung
per Juli zu vermielheu.

4iH> iedstr. 13, Neubau, find sq.
ieF»- 2- und 3-Ziiiunerwohii. mit
Ballon auf I. April zu vm. Näh.
Waldstraße 18. Pari . od. Adler-
61. l . bei K. Auer._3796
^cyachtstr. 30, 2 frcrinol. Mianfi
V> sofort billig zu vcrm. Näb.
Part . ö66
Frchwalbacherstr. 2ch eine kleine
£  Ü-Zim.-Wobil. auf 1. April
vcrm. Näh. Bdh., P.

«̂ orkslraße 20, Bel -Eragc, drei
J / Zim., Küche, eompl. Badcz.,
Nians., der Neuz. entspr., pre,sw.
zu verm.__ 9135
*» schöne Zimmer und Küche
O (Hochp.) ans 1. Jnli z. vm.
Zielenring 6. 9087

Netenrirrg 12,
sch. 3 Ziliuiierlbohn., Borderh. und
Mild./Näh , das. Banlureau. 1880
»» Zimmer n. Zubehör (1. St.)

v fofort od. ipäter zu verm.
in Dotzheim, Rheinstr. 49. 1718
<̂ vl;hcun. rr-iesbadenerstroße 49.
4)  1 . St ., 3 Zimmer und Küche
am' 1. April z vm. 9!. Wiesbaden,
Oranienstr. 60, 3. Ei. 8172
»» -Zinimerwohnüngu> Dotzheim,

Wiesbadeucrnr. 44 zu verm.
Zu erfragen 1 Treppe. 1733

Lchwalbacherstr. 53, kleine Dach-
A Wohnung an ruhige Leukêzu
verinietben. 1532
.^ chwalbacherstraße63, kl. Daw-

Wohnung per 1. April ;u
veniiiethen. _ 6104

ak̂ ochnraße4, Part .. Abschl. v.
'V 2 Zim . Küche. Wascht., Hos
Tiockenh.. raff, für Wäscherei ans
sos. o. sp zu verm. co. auch mit
Haus zu verk. 9!äh Platierstr. 49
I S -._985
«eine Mansardwvhnung, 2 Zini.,
>3/ Küche ii Keller aus gl oder
später zu vm. Hochställe8. 513

ahnstr. 20, Hlh., sch. 2-Zm,..
Wohn, m Abschluß sosorl zu

3aer,ir3. nächst der Waldstr..sch. 2-Zimmer-Wohnung mit
2 Kellern aus 1. Juli z. vm. 40

schöne freundliche 2-Ziminer-
v Wohnung, auch geeignet zur
Wascherei, zu verm. De-gl. Wohn,
nebst großem Stall . N. Gärtnerei
Geiß, Schiersteinerstr. l. 7546
r» chiersleiiierstr. 19, sch. Woh-
'v*  nung (Hth) von2 Zimmer»,
Küche». Keller aus sof. od. spät.
zu vermiethen.  188 l
bß  Mansarden mit Giasaoschluv
&  zu vermieten. Scheukendvrf-
straßel . 9269
£*aeingaf ?e 25 eine Dachwohn.
'«»>' von 2 Zimmern und Zubehör
auf 1. Juni zu verm._ 1390

|üatrrioö|!raf|e 3
(Neubau, am Zicrenring), schöne
2-Zimuier-Wohnung inr Hinrcrh.
preiSiverth zu vermiethen. 6937

Näh daselbst.
®» Wohnungen, je 2 Zimmer u.
49  Küche zu vermieten Wellritz
straße 19, Coator.  1363
»« WcUritjjtr. 31, Ladenzimmec

mit oder ohne 2-Ziinmerw.
per 1. Juni oder sp. zu verm.
Näb. das. Bdb.. 2. Su_ 2038

aellritzsn. 45, fetv., 9 Zun
u. Küche zu verm. _6083

2 IHflüf. mit Me
sofort zu oerinielen Wörlstr. >h
im Laden. 1465
«Hort,Ir . 14, Sib .. 9 Zm,.. Küche
'fj  und Keller zu verm, N-ch.
Bdh.. 1. St . sinkö._ 3351
t » de zw 4 sch. U-Zim.-Wohn. in
49  Sfüdie u. reich!. Zubeh . s

Biebrlcherstr., Nähe der
inüdle.

firaßeii-
1615

»Z-Zin>nierwvünuiig in Dotzheim-
Wicsbadcncrstr. 14. zu veini

Zu crsr. 1 Treppe_ 1739
Eilleukolouie Cigcnhei»/

2-Zimmcr<Wobn. p. I. Juli
zu verin. Näheres Eigcnheini-
slraße I, \ _

I Zimmer.

-ehrstraße 19, Nlilb. , 2 Zimmer
' >i. Küche zu verm. 745

^ ^ chrstr. 14/ 2 Zimmerwohming
an ruh. Familie per 1. April

zu vm Näh. das., 1. Sl ., l. 626»
ttehrstr . 31, sch. Mansardwolm,
^  2 Zimmer, Küche u. Zubeh.,
aus 1. Juni oder späler z» verm.

Näh. 1. Stock._ 1747
tzDH) °ritzstraße 11, 2. Et., sind 2

leere, neu hcrger. Zimmcc
aus gleich oder spälec z» vermiet.
Näh. das. Part , oder Aorkstr. 25,
1. St ., l._ 7701
yj ^ lattarflr. 24, 2 Zimmer, Küche
^ und Keller auf 1. Juni zu

« ^ lallerftr 42, Wohn. v. 2 Z.
^ n. I . Z. u. Küche ans sos.
od. spät, zu vm., evcnt. auch einz.
Zim. aus Wunsch möbtirt. 853
rtjuf 1. April 2 kl. Wohnungen

zu vermiethen. H. Schmeiß,
Platierstraße 46. 6183
ckLine schöne Frolspitzivohn., 2

Zimmer und Kliche, in sch.
Lage, oireki am Walde, passend für
kleinen Beamten, Waldwärter,
Privatier etc. ist sos. od. später b.
zu verm. Näh. Fritz Jnng , Plattcr-
siraßc 138. Endstation der elckir.
Bahn. 6758

Rhclützüuerltrajje 14,
oberhalb der Eltvillerstr., sind sch.
3-Zimiiier>Wohn,inqcn im Hinlerh.
per 1. Juni oder 1. Juli von
280 W. an zu verm._84
SW ^ rnftr. 32, Aiansardivohnung
if » 2 Zim , Kücheu. Keller an
ruh. Leute zu verm. - 5716

»HUlbrcchtstr. 46, schönes helzb.
W  Wansardzim. an einz Pers.
zu vcrm. Näh. 3. rechts 9045

1 ZililNkr ii. iiî T
zu vermielhcn 1819
_ Adlcrstraße 27, 1.

dlerstr. 30, Zimmer u. Küche
zu vermiethen._ 8667

«ü}g olerstraße 50, I schönes Dach-
zimmcc, Küche und Keller

(abgeschlossen) auf gleich od. später
zu vermiethen._ 548

»in Zimmer, Küche und Keller
zu verm. Adlerstr. 63. 767

,Hivei Parterrezimmcr mit Glas-
ryj  abschl. im Seitenb., passend
für Bureau (Nordlicht) zu verm.
Näh Adolisallee7, P . 666
■iQi delheidstraße 76, Part., groß.

hell. Frvntspitzzimmersofort
zu vermieten._ 9181
Zllotzhelmcrstr. 94, 1 Zimmer u.
CT Küche oder 1 Zim in er zu ver¬
mieten. 1090

8-rankensir, 18, Hth., 1.El.,1 Zim., Kücheu. Keller auf
April zu vm. Näh. Bdh., P . 6958

Ludwigftr. 8,
1 schön. Frontspil' jinimcr sosorl zu
verm. Näh, 1. St 11336
'Äd ). gr. ZmiM , ksschs. glich

Wohn- n. Sailaizüli. inst 1
od. 2 Betien zu vermiethen
4899 Kirchgassc 36. 2 t. -

Mauritiusstrasse0
eine ll. Wohnung, ( l gr Zimmer
U. kl. Küche), für 20 Mark monatl.
im 3. Stock zu vermieten. Näheres
daselbst.
k, «ajcheisberg 28, mehrere Woh-
VJ4  nungcn von 1 Zim. und
Küche zu verinietben. 1416
^ °tranienstr. 56, Boh., Part ',

hcizb. Mans. zu vni. 8173
« »lanerstr. 58, 1 Zimmer und
^ Küche gleich oder später̂ zu
vermiethen. 547

uerftr. 1 ist ein gr., gerades
Piansardenzii». g. (j)f. od.

sp -u verm. Näheres daselbst.
3 Tr . links, 264
^» » ancnliialerstr. 6, 1, fet. r.,

sch, Balkonzimmer auf gleich
zu verinietben. 8383
fcVJUKim'ir. 93, cm Zimmer und
v4  Küche zu verm. Näh. Elt-
villerstr. 14. P .. b, Dhetzrs. 6683

HNansardcnzim UNS Küche
V ; zu verm Näheres Noon-
straße 12. Laden 858
«tiöiuerberg 15, schönes großes

Ziiiuner mit fepar. Einzang,
1. Etage mir Maus, auf gleich od
spät, zu verm. Näb. haskshst Part .,
Laden. 4852s
-I Zimmer uno Küche zu vermiet.
4 Römerberg 37. 1. St . 8645
«Zodernr . 33. Bdh. 1 Ziimner,

Kücheu. Keller an nur ruh.
Leute per 1. Jum oder später zu
vermietüen. 673
zAlislstr . 5, Part ., find, vrdcml.

ehrt. Mädcheno. unabh, Frau
ar.. möbl. Maus, gegen etwas Hans-
arveit. 7352
/Akchachlstraße29, 1, St ., ein
v Zimmer und Küche sosort zu
vermiethen. 866
/Nkchwalbacherslraße 51, Laden, 1
'w große« 'stjalisarozimiuet?il
vermielen. 206.)
Oi »atramftv. 1, sch. heizv. Mails.
4X9  an reinl. Person auf gleich
oder pät. zu vm. Näh. P , 931
^VHa .iamnraße 95 ist eine fro .
'"»"4? kl. Dachwohnungauf gleich
oder 1. Juni zu vcrm. Äiäberes
im Laden. ■ 030
VKäeilftr . 1, eirt Ziiii.« k̂üche n.

Keller an einz. Pers. z vm.
Näh Pari r. 8673
HK^ euritzsir. 33, 1, schöne Helle

tjeigfa. Mans. an allemstch.
als. Frau zu verm. 350

k̂ eldstr. 14, eine kl. Wohnung,
y Zimmer und Küche aus sas.
zu vermiethen. 9096
Dk̂ ellmundstr. 4 l, Bdh., »n

3. Stock, ist eine Stube ver
sof, n. eine Stube v. 15. '19ai er.
zu verm. N. b. I . Hornung& Co.
Häsiicrgasse 3._ 825
D̂ clllnuiibstraße 41, Hth., im 3.
'Cci'  St . ist ein Zimmer und 1
Küche per iosort zil vcrm. 'Näher,
bei I . Horuliug L Co., Hasner-
oassc3._ 8595

*m Zimmer und Küche, abgc»
ü schlosiene Wohnung zu verm,

Herderstr. 9._ 1564
Lndwignrnszc 4,

Zimmer u. Küche zu verm. 747

t ^ lareutal 18, ein Zimmer und
«4 Küche aus 1. Äptil zu verm.
K. Dewald. 652

jL eere Z )inmer etc.

^ möbl. Zimmer m. sch. Auss.
oder ohne Pension billig zu

mietben._ 753
'di. möbl., lustiges Zim. in. 4
' 2 Letten mit od. ohne Pens,

zu vermiethen BiSmarckring 32,
9. rechts. 9084
^NZütowstr. 9, Mllb., 1. St ., r„
4>J  sch. möbl. Zim. mit 2 Bett,
an aust. Leute, am !. Frl. zu vm.
eventl. mit Pens. 680

ELlüchcrslr.iße 9, l. St ., r. eint.möbl. Zimmer zu vm. 2031
^ß^ lüajärstraße 17, 3 Tr., mövl.

Wohn- und Schlafziinmer
fofort zu vermiethen. 1270
HLleichstr. 26, 2., r., ein gut

möbl. Zim. an biss. Herrn
zu v-rmicthe,i._ 5070
^Schlafstelle au r-inliche Arbeiter

zu verm. Näher. Bieichstr. 41,
Stb ., 3. Sr., r. 180'

L»r. Burgnr 9. elegant niöbl,
' Zim. frei mit u.« ohne Pen'.-

1232On snrrls iiLntẑ is.
F ^ larcnthalcrnr. 3, b Fr . Lutz,

en möblirtes Zimmer zu
verniieihen. 174

jA.cml. Arbeiter erh. Schlafstelle
Dotzheimerstr. 14, S . 1. 1795R

Ltnstättdrge Arbeiter
erhalten Kost und Logis 1930

Dotzhe-merstr. 46. Hth., P . l.
«»HSteiiil. Arbeiter erhält Kost und
«2»»- Logis Dotzheiinerstraße 98,
Bdh.. 2. 1. _ 1810

celbeiösiraßc 76, groß., legres
Frontspitzznnijier zu verm.

Näb. Laden. 1660
»» ine ichone Mianl. lim Ä->t u.
Vf eine leere '.vkans. zu verm.
Bülvmstr. ,5 1. l _ 600
/re»- chones »jimmer leer zu verm.

L .eichstr. '4. % §t .» .r. 8.643
ißmiüimbl . Zliniiier öhiic Möbel

sofort zu verm. 998
_ Dambachtal5.'

üoeuilr. 10, 2. 1.. schönes, gr,
leeres Zim. mit sep. Eing.

an best. Herrn od. Dame mit
Frühstück, event. Pens, z. vm. 1666
»iVeUmiiiidstr. 15, eine ich. leere
»8 Mans. sos. zu vm. N. P . 600

ß,errumuhlgasse 3, 9. lis , sch.
9g  helles leere- Zlmmec zu ver-
inieklien. _ 1475Mauritiusstrasse8
ist ein groß, leer Zimmer im 3. St.
per 15. Mai, für 12 Mk.monali..
zu verm. Näh, daselbst.__

CJJNoytjetmer,r. 94, 3., bei Müller,
sch. mbl Zim , auch für zwei

Herrn pass., for. b z. vm. 893b
xT-eriidcnstr. 5, Hth, 1. St . r.,
4L1 ein möbl. Zimmer mit 9
Betien zu ve rmiethen_208 ».
^Ttrudenstraße 8, Mild , 2., t ,

einfach möbl. Zimmer an 1
bis 2 an st. j. Leute zu vm. 20( 9
yabtöbi . Zimmer zu veriitzekm
-E »' Drudcirstraße8, 2. S >rck,
rechts.  8 (7
C»- reui!dl. möbl. Zimmer billig zu
iy verm. Eleonorenstraße3 2.
St ., rech:-?. 1901
« »tmlerstraßc 98. 3. St ., ein
V?' möbl. Zim. mit zwei Bellen
zu vermielben._ 8669
«Gm auiländiger Arbeiter kann
Ee Schläfst, erh. Friedrichstr. 8,
Hth.. 3. Et._ 2053

s,ins. möbl. Zimmer sofort zuverinietben 1431
Friedri chstr, 12. Bdh. 3.

k̂ nedrichstraße 50, Part , rechts,
^ gut möbl. Zimmer billig zu
vermi ethen._ 1672
^ ^ aulbrunnenstr. 6, Metzgerladcn,
y möbl. Mans. an 2 anst. Leute
um Atoft zu vcrm. 1537

I mobi. Zimmer zu vm. Göucn-straße4, Parst, links. 8831
oethestr. 1, 1., möbl. mianjaroe
an Frl. zu verm._ 1091

V'

G
Scho » möbl . Zimmer

zu veAuietheir 1773
Gn- iie liauslr, 20. Laden.

^ »arlnigiiratze7 Bdh., 2., l. nahe
9g  der Plaiterstr. u. Krankcnh.,
sch, möbl. Zim. zu vcrm. 886
« £,ui schön möbl. Pan . Zimmer
V?' aus sof. zu vcrm. Nälieres
Hellmundstr. 36, Part._1101
Aennaim ir. 3, Bdb., 9. l-, erb.
9g  anständige Rrbeiicr biil. sch.
Logis, _ 1941
££ eleucnstpaßc 94, Bdb., 1 ,cr-
9g  halten anst. Leute Kost und
Lo is 4405

« « delheidstraße 42, 2. gut möbl.
44  Zimmer zu »erm._ 1775meint.Arbeiter erhalten Schlaf¬stelle Adolsstraße5, Seitenb.,
de, Lunborg._ 1766
«ß dlerstrafie 60, Part ., erhalten
44  reinl. Arbeiter gute, billi e
Kost und LoaiS,_ 382
v| | nft. saubere Arder er können
44  saso>t Schlafstelle erhallen.

■*lii 1i 1>|» Kraft , 545
Adlerstraße  63 , Hlh.  Part,

kptj dolsstraße iü , Glh., 3. r.,
sreundl, möb, Zimmer zu

vermielben,_ 993I odec2bessere Arbeiler erh.
sch. Schläfst, Hermaiinstr. 23,

9, Ei. Ecke BiSmarckring. 865
«tzÄZismarckrnig9, 2. möbl. Zim.
4j  an -isw. i. vermielen. 1393
// » ch. möbl, Zim. um oder ohne
w Pens, an bess. Herrn sof. zu
vm. BiSmarckring 20, 3., r. 6474

Cjenit möbl. Zimmer zu verm.
Herderstr. 15, 3., i. Anzns,

von 1—3 Uhr 'Nachm. 3895

Herderstr» 16,
Pari ., links cleg. möbl. Zimmer
monatl mit Frühstück 25 u. 30 M.
auch wochenweise,_ 439
a^ crdcrslrage 21, Pan ., erb. anst.

. junge Leute schönes LogiS
mit oder ohne Kost. 9137
«Liniaches möbliertes Zimmer zu
” vermieten Herdcrstraße 26,
Laden, 1924
£Lerderstraße 97, 3. Sl ., l., ein
9g  schön möbl. Zimmer mit und
ohne Pension zu verm._5 &0

oebftone 13, amt. Bkanii kann
Schlafstelle finden. 1794

mcif . Schla>nelle mit od. ohne
Kost billig zu verm. Jabn-

straße 20. 2. St . 567

Kttrlstr. 10
Part, (nächst der Rheinstr.), möbl.
Zimmer p, sofort zu verm. 1756
ffT»arlitraße 28, Mlo., Part ., bei
w* Frau Heinrich, erh. besier»«
Mädch en Kost und LogiS. 1907

irchgassc 30. '9 , zwei möbl.
"4 Z>„,„„>r i„(t 1 bis 2 Betten
und Pension zu vcrm._ 9287
LA irchgassc 21, 2„ sein möbl.

Zinnner für sos. an einen
besjeren Herrn zu verm. 9286
«Luisach möbl. Ziniiiicr m. 9 g.
>2- Beilen preisw, zu vermieten
Kö rnerstraße2, H.. i , r, 17903peinliche Arb.erh,KostuLog.

4 Manergassc 15, Speisewirk-
, chasl, 672
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:djaffleae zu verm. Mauritius¬
platz3. 1378

oritzstraße 43, £>., 2. r . erh.
jg, M. Kostu, Log. 2055

Zwei möbl . Zimmer
zu vermiethen 7060

Michelberq 26, 1. St.
zLchön möbl. Zimmer von 18 M
27  an zu verm. Näheres Moritz-
siraße 35, 3, St.  _ 551
rfßiit anft. Arbeiter findet sch.

Logis Moritzstraßc 45, Milb.,
2 Tr. lks_ 2006

Villa Nerotal 31,
elegant möbl. Zimmer in. ob.

ohne Pension frei . 1679
ieberwaldstr. 11, p. l., möbl.

Zimmer zu verm. ' 9514
freund !. Zimmer mit guter
TZ Pension zu vm. Neugaff- 2,
2„ Ecke Friedrichstr. _524
&®Vanieit ’tr. 2, P .. erh. jung¬
es Leute Kostu. LogiS. 1945
F ^>ranienstraße8, 1., l. eine fr.

Man!, zu verm. • 18571 Arbeiter,sauberu.solid, erh.
sceundl. Schlasstelle Oranien-

siraße 31. Htl>., 2. . r._ 1780Cranienitr.25, 1.St., schönmöbl. Zimmer sofort oder
1. Juni zu verm._ 1627

»auemhalerstr. ö, Mtlb.. Part .,* erh. 2 jimgc Leute Kost und
Logis. _ _ 4736
§HMöbl. Zinn mit oder ohne
■w * Pension p. sof. zu vm. N.
Naucntbalersir. 6, i. Laden. 1006
<»IA.au niaierslr. 7 ist 1 gut möbl.
v *- Zimmer event. sofort zu
veriiiielhen. Bequeme Bahnver-
biiiduna n. all. Richtungen. 1324
LQln Aroeiier od. ein Mädchen

findet Logis. N. Nauenthaler-
sirasie8, 2. Htb. 1. r ._ 1970

m

sl»HAHcinstraße 52, 1., zwei möbl,
Zim. mit 111. 2 Betreu zu

verm. Das. eins, event. auch zwei
leere Zim. zu verm._ 8085
HXI-ömerberg 28, 3. Etage rechts,
eW möbl. Zimmer mit 2 Belten
zu vermieten._ 8281
t»J> Schlafstellen au 2 Arbeiter u.& 1 gut möbl. Zimmerz. vm.
Elsholz. Römerbcrg 28. 5857
Ein sein möbl. Ziin.uer zu ver-
ZK mieten 1959

Röderallee6, Part ., l.

RAbderstr. 11, 2. St ., l. 1 möbl
Zimmer zu verm. 1021

>HtLesche,b. Fräulein findet guir
Schlasstelle nebst Frühst, geg.

etwas Hausarb. Näh. Sedanstr. I,
1. St . lii-ks. 4500
/Aedaunrage 2, 1. St . r . möbl.

Zimmsr mit 1 ob. 2 Beiten
fof. zu ocrat. >9 4
Ĉ umjcr Mann kann ätoji und

Logis erhalten 8096
Sedanilr. 7, Hlb , 2. St „ 1

rveiter erh. Schlasstelle Sedan-
straße 11. Htb., 1., l. 2053
Sedansirasie I » ,

Hth., 2. Et., bei Hartwig, möbl.
Zimmer mit 2 Betten billig^ zuvermieten. 75o
/̂ » eerobenstr. 7, Hth., 3. St . r„
>9 erhalten rciiil. Leute schöne»
Loqis. 1219

rKlteinafie 6, 2. r., schöng.möbl.
Balkonzimmer gleich zu jvcr-

micthen. 460
Steiugasse 11,

3. St . r.. gut möbl. Zimmer zu
vermiethen. 954
FHin schön möbl. Zimmer zu

vermiet. Schulbcrg 15, Gth.,
2. St ., rechts. 2032

Gut möbl . Zimmer
mit Pension von Ml. 60 an zu
vermiethen. Taunusstr. 27,1. 4220
«LZalraiilstr . 9, 2. l., sch. großes

möbl. Zimmer an besseren
Herrn zu vermiethen._ 1604
C^ unger Man» erbälr Kost und
\ ) Logis Walramstraße 25, 1.
St ., rechts. 6825
>»Za ^ alramslr. 31, Vdh., 2. St . l.,

möbl. Zim. m. gut. Kost an
einen Herrn zu verm.  1974

Walramftrasie 87
können reinliche Arbeiter Logis
erhalten._ 1294
« « estendstr. 15, Hth., 2. Et. r..

möbl. Zim. in. ob. ohne
K. zu verm. 2090
^Linf . mövl. Zimmer an einz.

Frau ob. Frl. ohne Pension
oder auch leer zu vermiethen. sttäb.
Wörthstr. 1. 2. St . l._534

örthsiraße6, e. tapezirle heizb.
Maus, sofort zu vermiethen.

Näh 1 Stiege hoch.  871

R eint. 'Arbeiter erh. billig Kost
und Logis 1718

_ Wörlhstr. 13, im Hth,Pcllritzslr. 38. 1, möbl Zun.mit öder chue Pension sofort
zu vermiethen._ 1089

Möbl Zimmer
für 15 Mk zu verm. 2010
_ Dorkstraße 29, 1. links.
freund !. möbl. Zimmer billig
iS  zu vertu. Näh. Uorkstr. 31.
2. Et. links._ 99
^ßHorkstr. 22, Frisp., erh. 2 retnl.
-At Arbeiter sch. Logis P. Woche
2.60 M. in. Kassec. 1̂958
Hlorkftrasre 18 , LaoenI möbl.
'fj  Zimmer mit ob. ohne Pension
u. möbl. Dkans. z vernt. 1393

Zietenring 4,
kleine Werkstlitte mit Wasser, Ab¬
lauf und Keller zu verm. 1996
Ewe frcundl. Maus. m. vorzügl.

Pens. m. 2 Betten au zwei
anst. Gcschüstsbamen sofort für
monatl. 40 M. zu verm. Adr. in
ber Exp, d. Bl. zu erf. 8647
tfjjuien - Colonie „Eigenheim*
'■O Forststr. 3,1 .. bichta. Walde,
Hochs, möbl. Zim. zu verm., event.
mit Pension. Auch für Kurgast:
ob. Sommerfrischler geeign. 1841

Läden.

^jadcu mit Wohn., f. Metzger,^  auf gleich ob. sp. zu vm. llläh.
Ablersir. 28 1. St . r . 1882

Slljön mövl. Imnner
ev. mit Kaffe: billig zu veruuete»
1399 Sccrobcnstr. 10. 1. r.
ck̂ ccrodenslr. 11, Htb. 1. St.
'd links, schöne Schlafstelle
frei. _ 2088
$}%} öbi. Z„iimer zu »ermicttn

Seerobenstr. 11, Hinlerhs.,
Pari._U26
ttjl ^ öbl. Zimmer zu vermiethen.

Heuer . Seerobenstr. 11,
Mtlb.. 1. _ 1206

rbeuer erb Schläfst, Scharn-
borststraße2, Part ., r., bei

Knorr. 800
rFtwarnhoritstr. 4, Hochp. v„ gut

möbl. Zim. (1 od. 2 Bettenl
zu vermiethen.  _ 1004
,'Ftcharuhorststr. 6, 2. r ., ein schön
w mörl. Zimmer an bess. Herrn
zu vermiethen._ 9005
/Ädmditur . 7, em gut möbl.

Zimmer mit sep. Essig. bill.
zu vermiethen._ 2070
Jjbui hübsches möbl. Zimmer mit

1 ob. 2 Letten, auchm. Pens,
per sofort zu verm Schwalbacher-
straüe 6, 2. Et 1325
r̂ chwalbachernr. 49, 3, r., sch.

möbi. Zimmer mit 2 Belten
zu verm. ' 1898
'gs .airoalbadieiitt. 49 ein sehr sch.
^ inöbl. Zim. nt. voller Pens,
zu müß. Preis zu verm. Näh. bei
Paulp. Pari_ :-984
î lllwalvacherür. 49 eine sch. m.Maus, mit od. ohne Kost bill.
zu' vcrmieie». Näheres bei Paulp,
Part._8983
/̂ chwalbacherstr. 59, l .,r ., hüvsch

möbl. Zimmer an zwei Herren
ob. Ehepaar sos. zu verm. 8936
^H> euiiiche Arbeiter erh, Schlaf-
wl stelle 3

_ Schwalbacherstr. 73.
klfnft . Aiann erhält Schtasstelle
** 1- Westeudstr. 28, 1., r. 1904

Laden,
für jedes Geschäft geeig¬
net. event. m. Wohnnug
per sofort ober späterz. Vm.
st'.dolfstr. 6 , 1. 6626

Ein Mttlaftut.
Ecke Schacht und Ablerstraße mit
Wohnung zu verm._539
5^ » lürcit/ftr, 44 , Laden m. 2 Z .,

Küche u. Zubeh. sof. oder
auf 1. April, für Geschäfts- ober
Burcauzwccke bill. zu verm. Ausk.
1 Et. ob. Bureau Htb. 5553
^ »ismarckring4 ist ein großer
'O Laben mit Labcnzim., ansckl.
Bureau u. Lager rc. Räumen, zus
ober geteilt auf sos. ob. später zu
verm. Näh. bas P>, l. 7104

Laden,
über 50 qm groß, mobern ausgest.,
event. mit gr. Bureau-, Keller- u.
Lager-Näumen unb 3- ovkr4-Z.-
Wohn-, für jebeS Geschäft geeignet,
zum 1. Oktober, eoentl. früher
preiswert zu verm. Näh. Bismarck
ring 19. P .. l._ 851

Laden
mit Entricht., für Butter, und
Eiergesch. pass. b. zu vm. Näh.
Bisiiiarckrinz 34, 1., I, 6227

Bärcnstrasie 7 ,
Ecke der Langgasse, neben dein
Seidengeschäft von I . Hirsch
Söhne ist per 1. Okt. ein sch.
Laden mit 2 gr. Schausensiern
ii. Comptoir zu verm. Näh. b.
I . Hirsch Söhne od bcid.
Eigenthümer Jacob Hirsch,
Nicolasstr. 22. 522

Eckladcn mit 3-Zi»ii»envohnung
Dotzheimerstr. 76 zu vermieten.

Näh. Dotzkiciincrstr. 80, 1. 2981
ALchöner Heller Laden mit 1
w * Wohnzimmer unb Wasser¬
leitung, passend für Schreibwaren,
Besohlanstalt, Vermittiungsbureau
etc per sofort zu verm. Näheres
unter J.  II . 4 an die Exped.
ds. Blattes._88
(TJtdjöncr Laden, für Gemüse u.

Flaschenbier-Ge chäst. pass.,
per 1. Juli zu verm. N. Frankcn-
straße3, 2.. Baubnreau. 1268

^Dotzheimerstr. 74, Ecke Elt-
villerstr., ist ein großer Eck>

laden, sowie Soulerrainladeu,
Flaschenbierkeller und Lagerräume
mit oder ohne Wohnung zu verm.

Näh. 1. Stock. 3791

Oabeu mit Wohnung zu ver
^ micthen 4368

Erbachersiraße 4.
/ » rosier Laden, auch geth., m.
>21 W. v. 6 Z., 1 Küche rc. auf
1. Okt. zu verm. Näh. Schiller¬
platz 1 oder Friebrtchstraße 13.
Gottlieb. 1476

tjade » mit Wohnung im Hause
Jabnstr. 46, per sofort oder

später z» vermieten. Näh. daselbst
3. St . rechts. 7742

Helhmm(i8tra85e 41,
Vdh., ist ein Laden mit anstoß.
Wohnung von 2' Ziinuiern, Küche
u. 2 Keltern ist per sofort z. verm.
Näh. bei4 . Hornung <&Co .,
Häinerqasse3. 4457
Mrthpft °u vermiethen. Dl

Herder»raße 8, bei
Petri . 8159
schöner Laden, Herderstraße 12,
^ m. gr. Schaufenster u. Wobn.
per sofort zu vermiethen. 5788

iur jcd. Geschäft
geeignet, auf gleich

oder später zu verm. 1983
Heienenstr. 15, 1. St.

^ 'aiscr-Friebrich-Rmz 55, sch.
«I - großer Eckladen m. groß.
Ncbcnraurn als Bureau zu ver-
uiiethcn.

Näheres Waterloostraße 3 (am
Zicleiiriiig). 6934
^k»» *-auergassc8 Ladenm. Labcn-

zinim. p. 1. Juli z. verm.
Näb. Mauerg. 11. 1115

^H» »etzgergasfe 33, sch. Laden in
Werkstatt billig zu vermict.

Näh. Nr. 31. 867
42, Laden, pass, für

Metzgerei. Barbier, Schuell-
ohlerei, in. Part .-Wohu. v. 2 Z.

u. Küche aus sof. od. sp. zu mm,
ev. mit Hans zu verkaufen. 860
«AlAhemgauerstr. 5, sch. Laden
<1»- mit oder ohne Wohn, und
Lagertauin zu verm. Diät), das.
Baubureau. 576
Rhettigancrstrasie , Ecke

Eltvillerstrasie
Laden mit 2 Ziiuinern u. Zubeh.
zu verm. Näh. daselbst ob. Aork-
Iiraße 20, Fritz Born. Nrchit. 1114
LUA.Heinstr. 48. Ecke Oranienstr.,

gr. Ecklaben mit Wohn., 3
Zi»,., Küche, 2 K. u. P>ans. per
1. April zu verm. Näh. 2. Et. o.
Kaiser-Fricbrich-Ring 78, Baubur.
Souterr. - 6854

Schwalbacherstr . 3,
großer Laden, paff, für Möbel,
Musikalienhandlung rc., per
1. April zu verm.

Näh. 1. § t. 2948

Ä sch. Läden
mit ob, ohne Wohnungp. 1. Juni
ob. svät. zu veruiictbe». 1288

Heinrich Zahn,
Sattlerei, Schwalbachcrstraße12.

(Ftaalgasse 28, ein Laben mit
Labenzimmer auf gleich ober

1. April zu verm. 6990
tfAl . Schwalbacherstr. iO,  großer
c*V Laben mit Wohnung und
800 Q .-Mtr. Lagerraum, ganz ob.
getheill zu verm. Näh. Kaiser-
Friebrich-Ring 31, 3. 1668
E,cklade». Wevergasse 14, ganz
>D ober gethcilr, mit, auch ohne
Wobn per sos. ob. spät zu verm

Näh. Kleine Webergaffe 13, bei
Happe ». 6390

Laden
mit » Schaufenstern,

Ladenzimmer, sowie 2 Arbeits
oder Bureauräume Weber¬
gasse 16 für sof. od spät
zu verm- Näb. daselbst bei
4stei . 224

•H « 1 . ff »)f)Pflierpfroo
fakn

Mit 2 Schaufenstern zu verm.
Näb. bei F . Herzog - Schub¬
lager. Langgaffe 50, Ecke
Webcrgasie. 848

Laden,
in der Kirchgassc gelegen, zu ver.
micthen. 4129

Näheres unter A , P . 4 an
die Exped. d. Bl.

Debergaffe 39
ist ein mit Neben-
raum zu vermiethen. 6076.

9!äh. bei
Hch . Adolf Wsygandt.

Westeudstr. 3,
schöner großer Lade», event. mit
Ladeneinrichtung nebst2 Zim. und
Küche re. sos. z. vm. Näh. L.Meurer,
Luisenstraße. 31, 1. St . 3877
HsLKöNhstr. 19, gr. Laden, für

jebeä Geschäft passend, ist
sofort zu verm. llläh. 2. Et. 5513
«jALUellritziir. 31, Ladenu. Laden»

zim. mit vd. ohne Wohn.,
per jl> Mai 'oder später zu verm.
Näh, daselbst Vdh. 2. 9049

<7̂ ch. Laden(Biktualien-Geschäst)
nebst Wohn. bill. zu verm,

Eiurichtuizg vorhanden. Näb. in
der Exped. d. Bl. 6388

Laden
für Conditorci und Cass Per sof.
gesucht. Off. m. Preisang. u. L
V. 2071 a. d. Exp, d. Bl. 2071

Grstzeg GkslWsloka
mit Hellen, direkt anstoß., sehr ge¬
räumigen Lagerräumen, in Milte
der Stadt , in sehr verkehrsreicher
Straße gelegen, cv. in. Wohnung
möglichst bald prcisw. zu verm

Ncflektanteil bitte Off. U. P . II.
6040 an die Exped. d. Bl. einzu-
reichen. 6040

Geschäftsräume zu
vermiethen.

In meiner Besitzung Schlacht-
bausstr., gegenüber dem neuen
Personenbahnhof, sind noch zu
verm. : 1 Parterreraum, circa
200 O .-Mlr. Bodenfläche, I
Raiiui im 2. Obergeschoß, 160
Q .-Mtr. Bodenflüche, Dampf-
Heizung, elektr. Belenchiung.
GaS- und Wasserleitungvor¬
handen. Dampslraft kann mit
veriniethet werben.
Näh. C, lialkbrennexs

Friedrichstraße 12. 1112

0 | dolssir. 1, tzih.. Lagerräume.
sowie ein Weinkeller, Schwenk-

raum U. Flascheubierkcller zu mit.
Näh. Justizrat Dr. Akberti, Adel-
straße 24, 1. Et. _ 1507

Wi'lWle oi
und 3- oder 4-Ziiiiiiier-Wobn-
uug zu vermieten Dreiweiden
siraße5. Näheres Bismarck-
Ring 6, Hochp. 6939

Stallung,
Remise und Futierraum zu verm.
kauii auch als Lagerraum, Werkst,
pp. -benutzt werben- Fricbrichsir. 50,
s. Et., r. 1629

»jMaiismarckiiig. i, Lagerraum, auch^  als Werkst., an ruhiges Ge-
schäil zu vermiethen_ 5404
hlrteti 'fiätte Tür slilleS Geschäft

billig zu vermiethen. Näh.
Bülowstr. 10. 3. r._54
gC»m Keller, snr Flaschenbicrhaudl,
'S ' g-eignet, sosort zu verm. N.
Blücherstraße4, 2. St . 494
«- iüchcrstraße 17 großeru. kleiner
g * Weinkelter mit Faßh. und
Contor per sof. ob. spät, zu vm.
Näh. borls. Part . r. 8162
,4 » rohe Werkslällen, auch geteilt

für jeden Geschäftsbetrieb,
auch Speisehaus passend, m. elektr.
Lichtu. Kraft, groß. sep. Hofraum,
per 1. April zu v.n. 2iüh. Bleich
siraße 2. I. St . 5116
ckZ>otzhenli:rslr. 69, Souterratn-

räume, zum Lusbewahrenv.
Möbeln oder für Bureau geeignet,
per sofort zu verm._ 6i 44

105, Güter-
H babnhof, schöne Lagerräume
ober Werlstalr, sowie Slallung in.
ii, ohne Wohn, zu verm. 10014
Emjerstraße 20, ein gr. Keiler

mit Gas und Wasser ver¬
sehen, bequeme Einsahrt, auf gl
ober später zu vermiethen. Näh.
Wolfert, Nettelbeckstr. 11. 824

Statturrg
für 5—6 Pferde, mit Scheuer, sch.
2-Zim»ierwohnung und Küche, K..
Speicher. Blitben. der Waschküche
etc. etc. auf 1. Juli ds, IS . zu
ver»iielen. Emsernr. 40. 1. 9180
E .ttvillcrur. 2 sind Werkstätten,
" Lagerräume u, Flaschcnbicr-
kcller zu verm. Näh. Dotzheimer-
straße 74. 1. St . 8633

^ -aulvrnniienstr. 5, eine kleine
|y . Werkstälte in. kl. Wohnuin
zu vermiethen. 827
^^Lueisena.lstraßc 8, sch. Werk'
Arl st litte preis>v, sof. zu verm,
Näb. Vdh , 2. St ., reckts. 2370

Kniftr iouertnum
oder Werkstütic mit Stallung zu
vermiethen. Näheres bei Fischer,
Gneiseilaustr. 13, 2. St . 1060

Jlflfdplisetlirller
zu verm., event. mit Stall.

Näh. bei Fischer , Gneisenau-
siraße 13. 2. S >. 1061
>ZH r̂kuati ober Lagerraui» zu

verm. Hcrder"r. 9 1565
4^» övcnsiraßc 19, Neubau, zwei
>21 Werkstätten oder Lagerräume
mit oder ohne Wohnung zu-ver-
mietbeu. 1330
/slallung für 3—4 Pferde nebjt'S  Scheuer und Woh». sos. zu
verm. Näheres Gärtnerei Jung,
Fraukfurrerlandstr. 836

"Nl oder ohne
stONkALVbi Wohnung aus
gleich oder später zu veriiuelen
1982 Helenenstraße 15. 1. Et.

all in, g snr 1—2 Ps-lde per
^ l . Juli zu verm. Iiäheres
Hellmundstraßc 27. 8422
^ >>ür Flaschenbierbäiidler! HeU-
\S  mundstr. 41, 1 Burkeller p.
1. April zu verm. Näheres de

I . Hnrnuug & So .,
5416 Hüsnergasse 3.
^L clcueusiraße iv, Ueine, helle

Werkstälte per 1. April
zu vermiethen. 3540
»«Lrpensrauin ober Lagerraum

großer, heller, mit Aufzug,
auch geteilt, a. gl. o. spät, zu vm.
Nah. Jabnstr. 6, l St . 2614
^Loukerraiu , 3 helle Räume,
^ eignet sich für Bureau, ist
per 1. Juli zu verm., gelegen am
Kaiser-Fricdrich--Riug. Näh. An
der NiiigkircheI, P . 6060

Wam ^erßrasjt 60a,
gr. Trockcnspeicherb. zu vermieten.
Nah. Bureau 1592

Mlimzerttratze 60 a,
gr. trockener Keller, ca. 50 qw, als
Lagerkeller geeign., b. zu vm. Näh.
Bureau. 1593
<BH) oritzftr. 80. b. Frau Schmidt.
wl .i Keller u. Packraum auf
gleich oder 1. Juli zu verm. 1474

§tallnng
für 1—2 Pferde mit od. ohne
Wohn, zu vermiethen 1415

-Michelsberg 28.
Stallung für 1—2 Pferde mit

oder ohne Wohn, zu verm.
Michclsterg 28. 1415
»>tz« eioritzstr. 47. Hlh., Werkst ll.Wl  ca. 38 Quadratmeter, mit
Keller per 1. Juli zu verm. Preis
M. 300.—. 2täb. Mtlb.. Part , l.,
9—12 Borm., 2—4 Nachm. 575
LH.eUcr , ca. 215 qin groß, As-

pvaltbclag, Gas - vd. elektr
Beleuchtung, Kraftauszug vorh.
mit oder ohne Coiuptoir u. Halle,
auf sofort oder später z. vm. Näh.
Bioritzstr. 28. Comvoir 92^8
CfnSlu «. 50  9 m' per for.
iilCllCtx zu verm. Näb.
Nikolasstraßc 23, Part . 6635
^jagervlatz , an der 'Maiiizerstraßc,^  jetzt Kohlenlagerv. Beisicgel
ist zu verpachten. 6029

Näh. Nikolasstr. 31. P .. r.
^Tagcrplat ?. obere Blallerstraße,
^ zu verniiethen 1946

Näh. Platterstraße 12.
uerse.dslr. 7, großer lllauni
nebst Comptoir auf sof. zu

vermiele». 6852
^ > hei,lgauerstr. 3. schöne Werk»w » statte für ruh. Betrieb mit
oder ohne Wohn, zu verm. Näh
daselbst. Baubureau. 577
<b> ndcsheiiiierstr. 23 (Neubau)
m  großer Wein- u. Lagerkellcr.
ca. 90 Quadratmeter, sofort zu
vermiethen. 2415
^lAheingauerstr. 7, schöne heile

Werkstätte oder Lagerraum
cventk. ui. 2- od. 3-Zinimerwohniing
zu verm. Siüheres Ellvillerstraße 12,
Carl Wiemer. 3291
^ ^ borf., Hofr. u. Keller, ev. mit

Wohnung zu verm. Roon-
straßc 6. 7795

Trockene

fpmüitttif
und Ä Bureauräume sowie1
Weinkeller und Hvskeller zu
verm Schierlleinerllraße18. 3393

Schiersteinerstr. 22,
gr. Helle Parr .-Räume als Bureau,
Lagerraum, auch zum Einst, von
Dköbelii lorort ob. spüler zu verm.
Siäh. Part , rechts. 4163

§Ztẑ erksiatt, gr. und hell, mit
«k*? elektr. Kraft unb Gas. Mk.
240, per sosort oder spät. Bülolv>
--- - - » ' > 2101
iA>iehtstr. 8 Weristalt per sofort
eil - zu vermiet. Preis 250 Mk.
Näh. B. Kraft. 1573
sedanstr . 11. 2 Part . Zimmer.

als Tapezierer-, Buchbinder,
:c. Werkstätte per 1. April z. vm.
Näb. Bdb.. 1. St . 3133

Große LLcrkstätte,
auch als Lager zu verm. 6075

Schesselsiraße 2.
LtZalramstrasie 4t,

Lagerraum zu vermielheu. 580

patnlaoltifißc3
(Neubau, am Zictenring), schöne,
große Werkstätte preiswerth zu
Lermiethei', Näb. daselbst. 6936

Eine Werkstatt
ca. 60 qm groß, zu vermieten
Wcllritzstr.19, Contor. 1964

Stallung "UfT
Wagenrcmisczu mit. Wellntz-
siraße 19, Eonior. 1962
0 > orkstraße 14, gr. Kellerräume,

auch äeteilt» zu verm. Näh.
Bdhs., 1. St . 912q
•fHüfTBr** p>-ĥr am neuen

Centralbahnhof von den
Firm-n I . L. Krug u. Thcod.
Schweisgnth benutzten eingc-
sricdiglen Lagerplätze, mit oder
ohne Hallen und Einfriedigung,
sind per 1. August oder evcntucks
1. Juli 19l)5 zu veriiiielhen, ans
liebsten au Baugeschästc oder ztt
Eisen- unb Kohlenlager 17s8

Neugasse3. Part.
«tteUrttzstr . 37, Werkstatt auf

gleich ober ipüter zu verin
Näh. Frankcnstraße 19, Di'ckwl.

Geschäft. 7013
^Zf»arierre, g. Läge, passend für
^ ein Stellenverniittlungsburau,
Blumen- ob. Sarggeschäsl, sofort
billig zu verm. Näh. in der Exp
b. SB:. 4203

Jorkstratze 20,
helle Wcrkstätte, 76 qm, mit sep.
Hosraum für 320 Mark zu ver¬
mieten. 9136

Biebrich.
Eine geräumige Vart.-Wohuung
im Hinlerh-, nebst Werkst, u. Keller-
raum, auch für Flaschenbiergcschäft
geeign., zu verm. Näheres Kaiser-
siraße 5k. 1. St ., l. 1242

Metzgerei
in einem Neubau, konkurrenz-
freie Lage. vreiSwert z. ver¬
mieten. Näheres Westend-
s,raste3«. 1. 861
^^aden mit einem Zimmer inD̂otzheim.Wiesbabenerstr.44,
zu vm. Zu erfr. 1 Treppe. 1734

| Pensionen . j|

Billa
Abeggstr . 8.

Inh . Frau Jusiizrath Gabler.
Elegant uiöbsirte Zimmer mit und

ohne Pension.
Auch mr Dauermiether.

Mäßige Presse. 2046

Billa Friese,
Maiuzerstrasis 14,

nahe Kuranlagen und Bahnhöfe,
gut möbl. Zini, cinz. u ziisammenh.,

Woche 10 bis 20 Mk.
Pension 3.50 bis 6 Mk.

Garten, Bäder. 849

WlQ(ßiamfimir,
Emiersiratze 13.

FamilienPSttsion.
Elegante Zimmer, grotzer

Garten. Bäder.
Porzüolich: Küche. 6800

Villa MUfried,
Hainerweg 3»

Pension 1. R., nächst Kurhaus u.
Wilhcimstraßc.

Schöne Zimmer. Ruhigste Lage
inmitten schöner Gärten. Bäder,
Garten, Teleson. Vorzug!. Küche.

Mäßige Preise. 846

Prnfton JüttSfati,
Nikolasstr . 17 , Part .,

eleg. möbl. Zimmer mit od. ohne
Pension, Bäder, feiner Mittagstisch
mit Kaffee zu 1.50 Mk. Ohne

Weinzwang.
Anmeldung erbeten. 847

Fremden-Penston
von

Frau Sanitätsrath Mehner,
Zieteu-Ning 1, 1. 848

Ruhige, staubfreie Laie, camfor-
tabel eingerichletc Zimmer, gute

Vervfleguiig, mäßige Preise.
Pension Bogelsang,

Nbemur 15, Wilbelmstraße-Ecke,
gegenüber Bahnhöse. 1408

Schön möbl. Zimmerr» vermieten.
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2V000  Mark
auf 2. Hypothek auf dem Lande
(Geschäftshaus), unter günstigen
Bedingungen gesucht. Bewerber
mögen ihre Adresse und d. Angabe
ves Zinsfußes u. P . H. 100 a. d.
Exp. d. Bl. einfenden. Agenten
verbeten. _887

Wer Geld
von 100  aufwärts (auch weniger),
zu jedem Zwecke braucht, säume
nicht, schreibe sofort an das Bureau
..Fortuna", Königsberg i. Pr .,
Königstr.-Passage. Ratenweise Rück-
zahlung. Rückporto._ 967

10-20000«.
Baugeld gesucht. 2014

Off. unter Z . Z . 1860 an
die Erped. d. Bl.__

Arbeitsnachweis
des

Wiesbadener
„Gkmal-Aitskigkk"

wird täglich Mittags 3 Uhr
in unserer Expedition Mauritius-
straßc8 angeschlagen. Von 4%  Uhr
Nachmittags an wird der Arbeits-
markt k o st e n l o s in unserer
Expedition verabfolgt.

«ft-

/Line Frau sucht Stelle zum
Brödchcntragen Ludwigstr 2,

Dach._ 1186
s. per 1. Jum Aionals-

stelle Hermannstraße4, Dach,
bei K. G. 2028

wünscht englischen Grammatik- u.
Konoersalionsuutcrricht zu erteilen.
Honorar mäßig Nliss G « « h,
Biebrich, RathauSür. 10, 1. 922

Offene Stellen
Männliche Personen,

Tüchtiger

Fuhrmann,
stadtkundig und solid, am liebsten
vcrheiraihet, zu zwei Pferden gef.

, HolzhandlungL- Häuser,
2084 Adolssallee 86.

W . FitljtititkÄ^
gesucht 2080

Wellritzstraße 28. 1. Et.
Suche mehrere tüchtigeMaurer

event. in. Accord an den Bahn-
hofsueubauten, Hauptbahnhof Wies¬
baden, daselbst können auch lücht.
Erdarbeiter Beschäftig finden.
2033 1 ' . Kampf.

WÄrcr"
ges. an den Neubauten dcS
Bcamten -Wohuungövercins
Totzlieinierftr. _ 2049

TlMijiltt gesucht
Neubau Platterstr._ 2069

Wir suchen stets
Vertreter

für Feuer-, Lebens-, Renten-, Un¬
fall-, EinbruchSdiebftahl-, Haft¬
pflicht- u. Wasserleituiigsschäden-
Versicherungen an allen Plätzen
geg. hohe Pro»., ev. feste- Gehalt.
Generalagentur der „Thuringia"
Adolf Berg, Wiesbaden, Kirch-
gasse9. 2077

Zum Vertriebe
einer patentirten epochemachenden
Neuheit suche einen Capitalisten
mit ca. 15 Mille alS Theilhauer.
Hoher Gewinn sicher. Risiko aus¬
geschlossen.

Off. sub H . S . II an die
Erped. d. Bl. 979
/Irchlossertoyriing ges. 7090
^_ Sckiachtstraße9

,iu Lehrling £'. die Atessing-
drehere, erlernen bei 6947

Ol ». Drcyfiirst,
Moritzstr. 14.

Schlosserlehrling ges.
Schioffermeister C.  Wletner,
Eltvillerstr. 12. 1779

Malerlehrling
sucht Joh Siegmund,
6033_ Jahnstraße 8.
L^elirling gegen Vergütung
^ sof.ges. Miillers Druckerei,
MaueraasseM ^ 1951
4 ^cl)t0ug g-iuchl. E . Etiisser

Mech. Werlstätte, Hermann-
straße 15. 7961

E

Verein
kün nnentsssltkiohen

am Rathhaus. Tel. 574.
Ausschließliche Veröffentlichung

städtischer Stellen.
Abtheilung' für Männer

Arbeit finden:
Barbier
Balltechnik»
Holz-Dreher
jgr. Küfer (Holz- u. Kellerarb.)
Maurr
Wagen-Lackierer
Sattler
Schlosser(Anschläger)
Schmied
Schuhmacher
Schneider
Schreiner
Spengler
Wagner
Lehrling: Küfer,

Wagner
Herrschastsdiencr
Fuhrknecyt

Arbeit 8nciien:
Bau-Schlosser
Anstreicher
Küfer
Durcaugebülf!
Vertrauensposten
Krankenwärter
Taglöbncr

Weibliche Personen.
ifirftllilt ein Hausmädchen, ein

11II1111 Kochfräul. ohne gegen¬
seitige Vergütung. 2075
_Pronicnade -H otcl

Ei » Mädchen,
das melken kann, gesucht 2085

Schwalbacherstraßc 39, P.

Ätädchen. "
welches nähen, bügeln und ser¬
vieren kann, sucht Stelle als
besseres Hausmädchen. Gcfl. Off.
an Fr. Schmidt, Waldstraße 10,
3. Sk._ 2093
WS| «e!)fere Nähmädcheu fof.

gesucht Dotzheimerstraße80,
Hth. 3._ 2018
jkjßi-a». Laufinädchen ges 2U59
rO  Wilhelm Reih. Marktstr. 32.

.IN Mädchen ges . Dambach-

tbal 18, Part _2041
:n junges Ätädcheü für \ Stiiib
tagsüber ges. Noderstraße 41,

Laden. 2042
.ine Putzfrau ges. I . Herrchen,

Röderstr. 41, Laden.  2043
^Zwei Taille »- nnd

Äiockarbeitcriunen
gegen hohen Lohn genicht 1787

I . Herrchen . Röderstr. 41.

1 ütälir MmitssM
in den Morgenstunden ges. Nagel,
Scharnhorststr. 22, V„ l. 1781

E
«

d^ iniaches lücht. Btadchen für
alle Hausard. ges. 1953

Wellritzstr. 8, Bäckerei.
Einfaches

Köchen
jür alle Haus- und Küchenarbciten
auf gleich gesucht. Lohn 25—30
Mark, Mainzer Bierhalle.
Mauergane 4. _ 20>3

ZiW. WMchen
gesucht 2003
_ Blüchcrstraße 24, 2., r.
'Quin sofortigen Eintritt wird
-O ein reinl. ordentl. 1932

£au0iunbitirn gefndjt
Zn melden Dotzheimerstraße 112.
^ ^ehrniädchc k. d. Kleiderniachen
^  n . Zuschneiden gründlich erl.
Blücherstr. 24, 2. 2013
8hl nftandiges Mädchen von 14

bis 16 Jahren zu 2 Kindern
gesucht Röderstraße 41 bei Frz.
Bücher. _ 2027

10  Ägtetimun
für Leibwäsche, Stärkewäsche,
Bügeln nicht nöthig, Fahrgeld w.
ers., finden dauernde Beschäftigung,

Großwäscherei„Edelweiß ",
_ Rambach._ 970Haushälterin,
ält. Pers., bei 3 Kindern, sof. ges.

Zu erfragen Oranieiistraße 31,
Htb„ 1. r._ 1855
Laufinädchen

(14- 15 I . alt) ges. 1869
Lcopold -Eu >tnelhainz,

Wiibelinstr 32.

Paschineiiiiähcrinu.Lehr-»lüdche» iür Weißzeug ge¬
sucht. Kitt,
1830 Jäqcrstraße 9. 1. St.

Zelt, fllldnll fraii
für Hausarbeit gef. Nanibach,
Untergasse Nr. 3. 1913

Mädchen
können das Kleidcrui. gründl. erl.
Kirchgasse 17, 1 Tr. 1664

Tüchtige , zuverlässige

Zeitungs-
Trägermnen

sofort gesucht.
Zu melden

Expedition des
Wiesbad .General Anz

Tüchtige
WäsrhtllützerllNteu

für meine ArbcstSstube gesucht.
Carl Ciaes,

9305 Bahnbofsir. 10.
Ein braves

Dienstmädchen,
von hier oder vom Lande, findet
dauernde Stelle bei gutem Lohn
1595 MauritjiiSstr. 8, 1. links.

Hstel--SerrsAftS
PersnNl

aller Brauchen
findet stets gute und beste stellen
in ersten und feinsten Häusern
hier und außerhalb (auch Aus¬
land) bei höchstem Gehalt durch
das

Internationale
Central -Placirnngs-

Bnreau
Wjillrabenstem

S4 Langgasse 24,
vis-ä-vis dem Tagblati-Verlag,

Telefon 2S55,
Erstes «. ältestes Bureau

am Platze
(gegründet 1870).

Institut ersten Ranges.
Frau Lina Wnllraffcnstein,

geb. Törncr,
_ EtilleNvermilüeriN. 3856

thtiSiilhes Keimf
n. Stellennachweis,

Westendstr. 20, 1, beim Sedanplatz.
Anständige Mädchen erhalten für

1 Mark Kost und Logis, sowie
jederzeit gitte Stellen angewiesen.

rjvetucs Haus in guter Lage zu
«t kaufen ges. Off. u. M. G
101 an die Exp, b. Bl. 7958
AnSgrkärnmte Haare

kauft stets 1534
Willy Krcmcr , Friseur,

Schwalbacherstr. 45a.

ü iSanuaim, tftT
kauft u. bezahlt gute Preise für
gen. Herren- u. Damenkleid-r,
Möbel, Gold- u. Silbensacheu. 1649
(Kluche kleines L -Familicn-
^ Häuschen nebst etwas
Garten und Stall zu miethen,
event. später Ankauf. Gest.
Off. unter J.  W . 26 an die
Exped. d. Bl ■'' etcn 1443

Eierte u. Gabler
W gr. Ausgabe, Knglisli
Student , engt. Buchv. Haus,
billig zu kaufen gesucht. 2082

Offert, u. 8 » D . 1 an die

mm a
Heues Jinmiliaus
Mit schönem Garten im Rheingau
billig zu verkauseu. lltälieres bei
.1. Schulte , Bürgermeister a.
D.. Winkel a . Nh . 772

Hans
mit gut. Gastwirtschaftu. Flaschen-
bierhandlung — in letzterer circa
1400 Hekl. Umsatz, — Micteingang
ohne Geschäft ca. 5500 M., sehr
preiswert zu verk. Anzahl. 15000
M. Off. sub H . S . I . an den
Verlag b. Ztg. 976

Borzügliches
Mllikillmr-GeMt

iimstündcbalberpreisw zu verk.
Off. v. Selbstrcflektanten erb. sub
H . 8 . I . an den Verlag dieser
Zeitnna. _907
Htähe WiesbavenS ist ein gut
» » gebautes HauS, Hof, Scheuer,
Stallung, Garten und Zubehör zu
verkaufen. Gute Lage für jedes
Geschäft. Vermittler vcrb. Näh.
im Verlag dieses Blatles. 902

Reiitlidlts Hlliis
imNheingaumit Geschäft, Familien-
vcrhältnisse halber zu verkaufen für
M. 17 000  mit Inventar . Anzahl,
ung 4000 Mk. Siähcrcs bei K.
8 che « cci -, Biebrich «. Nh,
Wilhelmliraße 24, 2. St . 937

ttj -ofie bei der Stadt ist ein
vl Haus, für alle Geschäfte ge¬
eignet. z ' verkaufen. 1985

d.

Kleines Haus,
3 Wohnungen- Obstgarten mit
vielen tragreichen Bäumen, Stall,
Remise, Zubehör, zu verk. 2097

Näh, in der Exp, d. Bl.
ffiim gehr. Erntewagen und

ein Futterkessel billig ab-
zugebe» 3698
__ Lahiistraße 5,

Elu tzkbr. fanHanrr
billig zu verkaufen 3086

Sedanstraße  ll.
^HH-euer Schueppkarten zu ver-
•el kaufen Hellmundstraße 29,
î chmiedcwerkstätte._ 5875

Bors
W u. rückwärts nähend, unter
Garantie billig zu verk. E. Stoß r,
Hermannstr. 15. 1602
ttichläf . Bett und 1 Sopha billig
ev zu verkaufen 86

Wellritzstraße l9 , Part.
Fchwnmiodcn, Tische, Schränke,

Betten, Sovbas, Ottomane,
Spiegel, Kinderholzbetlen2 M. u.
l. w. Adolssallee6, Hkv. 1791

Keile Fkdmöile,
35 Ctr. Tragkraft, zu verkaufen
Helencnstr. 12_ 646

ismte Rolle,
ein- und zweispännig z» fahren,
preiswrrth abzugeben 832
_ Faulbruiiucnstraße5.

Der Düng
von einem Pferde unemgrltlich
abzug. Metzgergasse 23. 2105
sKine Partie kleinereU. größere

Packkistc » preiswert ab.
zugeben Ed. Weygrud:, Kirch-
aasse 34. 1987

ist ein Butter -, Eier und
Flnschcnbiergcschäft sof bill.
zu verk. Off. um. A . 112 an
die Exvcd. d. Bl. 2020

Skioptikon
für Rellame und Vereine m. viel.
Lichtbildern, mit clckt. Einrichtung,
Panorama -Apparat kür Auf
nahmen IUV2—35, billig zu ver¬
kaufen Philippsberg36, Parterre !,
reMts. 2078

.Listen Holz
billig zu verkaufen 2100

Blücherplatz3, Part.

G&ui Sophallsch 10 2J7, feteä«
pult 9 M., zu verk. 2095

_ Helenenstr. 15 2,
C& ro®e Bügclplatte nebst Böcken,

große Waschbütteu. Bügel»
ofen m. Eisen, zu verk. 3099

Zietcnring 3, Hth , 2. r
lllheiiiges Üiĉ eug.

>2-' »och neu, bill. zu verkaufen
Sedannr. >3, 2. H.. P . 2079

rasmäamaschlne bill. zu verk.
Sedansir. 11, H„ 1,, !. 2053

tcficc eij. Behälter mit »er-
'2 ” schiiesio. Deckel, 1 cbm euch.,
wie neu, billig zu verk. 2040
_ Totzheimerstr. 47, P. r.
CAlce , 3 Morg. 80 Rth., Hintere

Pjainzerstr, zu verk. 3015
P Gölte!, Schwalbacherstr. 47. 1.
»L elcg. weige Kindcrkleivers!0
&  bis 14 I .) z» verk.
2034_ Abelheidstr. 8, 1.P ichiig für Bäckern.KonditorenIGemahlenc Kokosnuß stets
frisch zu haben, per Pfd. 40 Pfg.
Konditorei Bleichstr. 4. 1075

k»i )*cg Wegzuges versch. lüiöfafl
sehr billig abzug. Näh. in

der Erped. d. Bl. 746
eIkckiwalbacherstraszc v3, Part ., gm

crh. Kinderwagen mit Gummi-
rcifen d. zu 0 rt,  _ 554
^iLuchcn -Brennhrilz , ä Ctr.

SUi. 1.40, zu verk. Stuhl»
wacherei, Helenenstr. 6._ 1833
FLLur erhaltenerKindciliegcwageil

,„ji Gummirädernbillig zu
zu verkaufen Röderstraße3 im
Laden. 8006
LtLulcrh . Flügel sehr billig zu
>22 verkaufen Adelheidstraße 11
Gib.. 1. St ., bei Woiff. 6640
^eichier Kastenwagen billig zu

verkaufen, passend sür Gärtnc.
Waldstraßc 26._ 1875

Eine gut gezimmerte
Halle

7 auf 9 Meter, seither als Kantine
benutzt, ist bill. zu verk. Näh. bei
Talr. Kamine, Nenbahnhof. 1976

Boiler billig zu verk. Montz-
2 straße 9, tzih.. P . 1903

ne kleine Soiibitocrt Ein-
>2' richtultg mit Ösen sof. bill.
zu verkaufen. Auskunft ertheilt
Kaufmann Fischer » Bierstadt, bei
Wiesbaden_1944
Ljaden -Einnchtung, vollst. sür

Spezerci-Geschäst, g. erhalten,
sofort zu verk. Näh. Erbacher¬
straß- 4, 2. St . l. 1943

gut erhalten, zu verk.
Nöderstb. 11, 3, Stock links.

Anzus. Vormittags u. Abends
nach 6 Ubr._1940
HHlKollst. Bett, neu bez., 36 W7,

1 2schläf. 38 M„ 1 Kleider-
schrank 19 M., zu verk, 1409

Nalienthalerstr 6, Part,
IQin runder, gr nußbaumpolirt.
^2 -̂ Ausziehtischb, zu verlausen
Faulbrunnenstr. 12, 1,, r. 1934

Antiker grotzer

75X86 ein, ans einer ersten kunst-
gewerbl. Anstalt stammend, ist vreis
wert zu verkaufen . Besonders
Passend sür Hotelzimmer und groß.
Salons . Wirklicher GelcgkN-
hcitskanf . Adresse in der Exp.
des Wiesdad. Gcncral-Anz. zu er-
sadreu._786

Eine Mcyer -Flvte
mit Elfenbeiu-Kopfülick, tiefe Stimm¬
ung, für 30 Alark zu verlausen
Wcilnraße 18, 1. Et . 196!

Ein güi erhaltener solider
Spvrtwatxen

für 3.50 M. zu verk. Franken-
straße 30. Part._ 2087

Eine sehr gilt erhaltene

ßgdM'EuuWmlg,
best, aus : Glasichräuken, Realen,
Verkauss-Kästen, Biessing-Erkerein-
richtnng mit Spiegelscheiben, Laden-
lheke etc., pass, sür Schreib», Kurz-
u. Wollwaren etc., sehr preiswert
zu verkaufen, da Laden geräumt
werden muß. Näh. u. 1). .1. 40
an die Exred. ds. BI. 89
Neuer Taschen - Divan,
sitzig 48 Mk., 3sitzig 58 Mk..
Chaiselongue(neu>19 Mk. Rauen
thalcrstraßc 6, Part ., hinter der
Rinakirche. 8451
^jadcn -Einrichtung (Eolon,al

waarcn) mit 42 Schnbl zu
vk. Hirschgraben 14. b. Schrcincr-
meistcr Junior . Daselbst ist ein
Wolfs -Spilrhund , sehr wachs,
zu verlausen._ 74 :3
4) 1 ufpol’ereu, Wichsen. Mallircn,

und Repariren aller Arten
Möbel wird aufs sorgfältigste
prompt und bill. ausgcführt, sowie
alle in das Fach einschlagende Ar¬
beiten. Wellritzstraße 41, 3. Stock,
links'. 8134

Für Krauiiente.
w G)ut ycarbcitete Möbel,
meist Hundarbcit . wegen Er¬
sparnis ; der l!offen Laden
mictffe sehr billig zu Vcr-
kauf llt Vollst. Betten 60—150
M.. Bellst. 12—50M .»Kleidcrschr.
(mit Aussatz) 21—70 Bk., Spiegel-
schränke 80—90 M., Vertikows
(Polin) 34—60 M., Kommoden
20- 34 M.. Küchenschr. 28 - 38 M.
Sprungr. 18—25 M., Akatr. in
Seegras, Wolle, Afrik und Haar
40—60 M.. Deckbetten 12—30 M„
Sopbas, Divans. Ottomanen 20
bis 75 M., Waschkommoden 21 bis
60 2)k.. Sopho- und Auszuglische
15—25 M., Küchen- u. Zimmcr-
tische6—10 M.. Stühle 3—8  M .»
Eopha- und Pnilcripiegel5 —50 M,
u. s. w. Grosse Lagerräumc.
Eigene Werkst . Frnnkcn-
irrxsse 4K. Transport frei.
Auch Auswärts per Auto¬
mobil . Auf Wunsch Zoh-
lungS -Er ! ichterung . 4^6

derüstliöker
für Maurer und Tüncher.
Ständer . Streichen Stangen,
jeder Dimension, liefert billigst

Gastwirrh PH . Oli >emacher,
_ Hahn (TannuSs. 968

Ausverkauf
modern garnirtcr Diiinenliüte

von 2 Mark an. 1800
Umgarnirung rasch und billig.

Philippsbergstr . 45 , P ., r.

Toilstts-Äusschuss-
Seife

per Pfund 45 Pfg.
Glycerin . Honig,

Veilchen , Lilien milch
etc

Glycerin-Ausschuss-
Seife

per Pfund 55 Pfg.
(teilte Qualität)
Adalbert Gärtner,

Marktstraße 13. 7368

Kacksteme.
70—80 Tausend alle Backsteine
billig abzugeben. 1082

Nuppcrt &  Egenolf.
Telephon 2015

Magn.-bonum,
»Pi SC, Pf . ,

Centner Mk 6 .Ä5
ab Lager.

6. k. U. Sebmräe
Kachf., 1957

Schwalbacherstr. 43. Tel. 414

Koljnenstmigen
mehr. Hdt., hat bill. abzugeoen.
185l Fritz Weck, Frankenstr. 4.

Gebrauchte, eiserne

Röhren
zur Umzäunung und Wasser-
l . itnilge » stets vorräthig. 3063

Gebrüder Ackarmann,
Alt-Eisen nnd Metallhandlung,

Luise,istraße 41._
Pferd.krippen

und Raufen
stets vorrätig G br. Ackermann.
Luiseiistraße 41. 3084

Gklir. I -TiWrr
gangbare Dimensionen, größeren
Posten, darunter 50 Stück 7.20 m
laug, 25 cm hoch, so lange Vorrat,
billig abznaeben 2062
Gebrüder Ackermann,
Alt -Ei en - u . Alctallffandl .,

Lnisenstraße 41,_
î tz-üchl. Schneiderin empfiehlt sich

ini Ans. von Kleibern und
Blousen. Tadcll. Sitz u. saubeke
Ausführung. Hellmundstraßt 40,
Part , links._ 596

Al!mter-MjA
wird angenommen Wellritzstr. 46,
Hth., Part . Daselbst sucht ein
Mädchen Kunden für Wäsche-
Ausbessern in und außer dem
Hause.  2043
zil -jsch» Waschen in Biiglen
1-Vltscht w. äugen, lgebleicht)
751 Roonstraße 20, Part.

Schueiderin fÄ
und außer de», Hause 1165

Blücherstr. 24. 1, r
l̂ ie Wäicherci nnd Gardincn-

spannerei mit elektrischem Le-
rieb von Noll-Hussong, Albrecht-
str. 40, empfiehlt sich den geehrten
Herrschaften. 5889
r -»>leioer, Knabenanzüge. We,ß<
»r» zeug w. gut und billig an-
gescrtigt 7994

Kirchgasse 19, 3. St . l.
°U'U aisafdjen uT
Bügeln wird an-

genoinmen bei V . Krümmer,
lllkauritiilsäraße8 3 1311
VfSläjüie wird zum Waschenu

Bügeln angenommen. Näh.
Helliiiundstr. 33, Bdh, D. l. 256

cbicicht
Wielandsttk. Bequem emger. zum
Answaschen. Fr Thiel . 1820

wird jetzt ivieder Nachts be
I Ziss, an der verlängerten
Blücherüraße.__ 700

per Möbelwagen
d Federrolle
sorgt unter

Garantie IPh.
Wk "!!

Kinn , Rheinstraße 42, Seitend.,
Part. _ 1990
6X,eirat wünscht Fräui., 22  I .,

Vcrm. 170 000 M. bar mit
charakterv. H , w. a ohne Perm.
Angeb. erwünscht unter 51. 8 .
Berlin 4. 240|118

Kariendeuterin,
berühmte, sicheres Eintreffen jeder
Angelegenheit. 102

Frau Zicrgor Wwe .,
Nettelbeckstr. 7, 2. (Ecke Porkstr.

Eine gutstehende
u
l)) ' C/Iktl ),

welche mit bestem Erfolge betrieben
wurde, ist anderweitig zu verm.

Daselbst ist noch verschiedenes
Werkzeug und eine gebrauchte
MnscyUtc vorhanden. 2025

9käd in der Exv.' d. Bl.

G. tjlirgkli.Wt» 8StlsH
zu 50 Psg. Restaurat. „Westend",
ilioonstr. 10. L. Reltenmapcr 1409

Speisehaus,
Schwnlbachernrahe IS.

Gute» MittagStiich 50 Pfg.,
Abendtisch von 35 Psg. an.

Eigene Schlächterei.
1429  _ Knpp,

Ä Arbeiter
können noch guten MitiagStisch
erhalten 4365

Clarenthalerstr. 3,  P.

<

-



Ross Direktor m- Pr Carisfeld
Sibber Frl . Berlin
Berberunge Fr. Dir. Stehle
Wirth Fr. Koblenz
Grundtmann Fabrikbes . in. Fr.

Merane
Sehulberg  6

Hron Frl . Leipzig
Pension Schupp

Luisenplatz 7
von Fürstenberg Baron Paris
Winkelmann Fr. Reut . Münster
Rawe Fr Fabrikbes . Nordhorn
Kistemaker Fr. Rent . Nordhorn
Seheffler Direktor a. D. Berlin

Stiftstrasse  17I
Decker Frl . Kirchheimbolanden

Taunusstrasse  1
Reimer Amtsrichter Hamburg

Taunusstrasse  1111.
Dammüller Fr. Rent . Dresden
Flach Fr. Rent . Dresden
Weiehert Fr. Rent . Berlin

Taunusstrasse  9 T.
Overhues Fabrikbes . m. Fr.
Salzbergen

yillaViolett »,
Gartenstrasse 3.

Eisler Dr . Graz
Webergasse  3

Müller Frl . Tribischtal
Oesterreich Rechnungsrat m.

Er. Fischhausen
von Lenski Gutsbes . m. Fr.
Darkehmen

Webergasse 23
Rausch Kfm. Leipzig

Webergasse 29.
Beier Direktor Krimmit schau

Webergasse  37 I-
Trost Frl . Rent . Berlin

Kl . W e b er ga s s e 21.
Herrmann Rent . m. Fr . Sangers¬

dorf
Pension Westfalia

Kapellenstrasse
Kirschbaum Rent . m. Fr. So¬

lingen
Wilhelmstrasse 12

Aberz Ing . m. Fr . Gothenburg
Wilhelmstrass * 30

Frlir v. d. Osten gen . Säcken
Leut . Königsberg

110014 346 493 C14 834 9^ (3000 )̂ 2 7̂ 8̂ (600) ^

1

212. Königlich Preußische Klasserilatt-rre.
5. Klasse . 15. Ziehungstag.  24 . Mai  1905 . Vormittag

Nur die Gewinne über 240 Alk. sind in Klammem beigesügt.
(Ohne Gewähr. A. St .-A- s. Z .) (Nachdruck verboten.)
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(foooi 445 512 743 9117(1000) 271 379 492 698(1000) " 7 71 840 83
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67 95 368 532 716 <1000, 838 919 76 122069 108 49 278  3TO b2 367
716 880 924 123053 396 413 614 (o00) 968 <E1 1»l 40
717 32 38 55 (3000 ) 72 848 (3000 ) 967 125019 - 022 25

' 86 (1000) 650,898 129222 6̂63 7M_
1320 ?6' 35 94 193 316 441

415 561 727 914 98 3 2073 167 95 246 400 (1000) 9 - -. v_ -
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674 932 (5 )0) 39152 215 309 61 66 67 6̂ 83 426 612 65 76 (1000) 85

44004 102 00 227 327 64 554 85 678(30 00)- - - nJ,) (3uuu)
351 452Am 14. d. M.

(übtet worben , an
beobachtet worben

Sonnenberg,
Bekanntmechnng.

ist im Stadtbezirk Wiesbaden
dem vorher tollwutverdächtige
sind.

em Hund ge-
Erscheinungen

- ' hat

274 579 705 865 80 (500)
93 715 65 (1000) 842 978

Die amtliche tierärztliche Sektion
ben Verbacht bestätigt . Für den Stadtbezirk Wtesbaden ist m
Folge besten bie Himdesperre verhängt worben . Zur Abwehr
und' Unterbrückung ber Tollwut werden daher aus Grund der
gs 9 12 18 unb 34 ff. des Reichsviehseuchengesetzes vom 23. 6.
1880 - 1 Mvi 1894 und des § 20 ss. der Bundesrats -Jnstruk.

Yirvm9? ft 1 qqcs  über bic äbrocbr unb HittexbTucfunQ boti

wÄ * W * S
Mainzerlandstraße bis zur Hessischen Grenze Dotzheim und vo .
nenberg einschließlich der Gemarkungen dieser Orte soigenve
Schutzmaßregeln angeordnet : , be-

1 Hunde und andere Haustiere , welche von der Tollwut ve
sollen oder der Seuche verdächtig sind, b. h. Erscheinungen zeigen
die den Ausbruch dieser Seuche befurchten
ua  berer die Vermuthung vorliegt , daß ste den Ansteckung. , st
ausaenommen haben müssen von dem Besitzer oder demsemgen,
unter dessen Aussicht sie stehen, sofort getödtet oder. bis zum po¬
lizeilichen Einschreiten abgesondert und m einem sicheren Behatt

Hunde sind verpflichtet , der Orts -Po-
lizeibehörde von bettti Auftreten dieser Erscheinungen uuverzug - I

^Wenn ^ein Mensch oder ein Tier von emem an der Toll¬
wut erkrankten oder der Seuche verdächtigen Hunde gebissen ist,

volizeilichem Einschreiten nicht zu toten , sondern behufs tierarzt
l'cher Feststellung seines Gesundheitszustandes emziffperren.

Alle in den oben genannten Orten und deren Gemarknnge
vorhandenen Hunde müssen aus die vorläu rge Dauer von drei
Monaten d. i. zunächst bis znm 18. Anglist d. Js . sestgeiegt, o.

^IgßäiS &SXtS-M- *!«er L
rcn Maulkorbe versehenen Hunde an der Le,ne Sleichgeacht.

der Beslbafienoett der Maulkorbe weise ich ausdruck-
Ä ? £ faß nur olche Maulkorbe als vorschriftsmäßig
angesehen werden , die auch wirklich das Beißen unbedingt ver-

Tie Benutzung von Hunden zum Ziehen ist unter der Be-
dinauna gestattet daß dieselben fest angeschirrt , mit emem sich *
iTm*  unter ' 4) Maulkorbe versehen und außer der Zeit des
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528 617 48 799 860 936 42 62

212039 82 305 48 541 88 (oOO) 910
430 554 214052 120 46 (500) 214 313 617

819 (500) 38 218157 ® 413 59-530 36 /3 SM
206 17 435 879 902 218021 (500) 51 (3000)

760

105007 11 28 387 400 555 693 932 106057
(1000) 107001 521 29 108163 578 880 87
329 917
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312. Kömglich UfeuMchs Klasse, Lotterie.
(lasse . 15. Ziehungstag.  24 Mai  E - Na <f) mjt,ia8-

sind in Klammern beigefüg,
(Nachdruck verboten.)

1203(1000) 48 491

15. Me Mrivenonug vvn - ~ ~ ^ .
Heerde , von Fleischerhunden zum>Treiben von Vieh stnd von. ^ igd°
bunden bei der Jagd wird unter der Bedingung gestattet, daß d .
tzL außer d? Zeit des ^Gebrauches
viers ) sestgelegt oder, mit emeni sicheren Maulkorbe versehen, an
der Leine geführt werden.

7. Wenn. . Hunde den in Ziffer 4, 5 und 6 enthaltenen Vor-
ickriftcn zuwider frei umherlaufend betroffen werden,^ so ist die
sofortige Tötung derselben , von d'er Ortspolizeibehorde anzu-

S. Klaff . . _ . .
Nur die Gewinne über 240 Mk.

m » ■ * = . M
570 9» 67» 717 »O» 88 ») ( (S ) iS S ’iS J »7.  16 » 778 818arwsÄ« « SS « mos
646 820 (1000) 58 8̂4 ^ 99 87̂ 470̂ 528 70 725 831 9080 139 208

11073 (500) 120
-- 334 469

99 104 214 461 630
'95 500 '30 710 71 73 828 99

40 48 52 70 850 903 71 (1000^

Drbt 8.n'® ie Ausfuhr von Hunden aus den oben bezeichneten Ge¬
meindebezirken ist bis aui Weiteres von heute an nur mit Ge-
nebmiauna der betreffenden Ortspolizeibehorde nach vorheriger
BeibEngung eines Ältestes des 5- errn Departements -TierarzteS
Wer Grundlage erlassenen Schutzvvrschristen werden gemäß> 865

9 Zuwiderhandlungen gegen die vorstehenden Gesetz
lichr Grundlage erlastenen Schntzvorschriften werden gemäß § 65
des Reichsviehsenchengesetz.es mit Geldstrafe von 1v - la0 ^ . oder

Bnled »« bcr S »-rrm ° !!>-g->» , * 1«6

V31 883 806 '1151

441  10090 148° Ä 86 (W  368 601§ 47 64 806 .
M77I ^ ^
14073 85 100 264 500) 93 307 95 500 30 710 71 U■*. » L ;o76 85

«sä
(1000) 28 396 404 61 P °b9 778 839 48 83 Z29 554

(3000 ) 907̂ 92 (500̂ ,36000 ^265̂ 313 79 4 9 7}00 ()) ^9 (3000)
rjgß '"An' non 004 «x 1™»*,

Wiesbaden , 18. Mai 1905.

1947

Der Königliche Londrat:
von Hertzberg.

zurWird hiermit
Kenntniß gebracht.

Sonnenberg , 20 . Mai 1905.

genauesten Beachtung zur öffentlichen

Die Ortspoltzeibehörde.
Schmidt . _

Bekanntmachung.
Zreitaq , den 23. Juni »» » 5 , des Nachmtttags

4 Uhr, wird ans richterliche Verfügung das dem )̂vsef
Leonhard und dessen Ehefrau Margarethe geb. Rech
zn Biebrich gehörende Immobile, bestehend nt einem dastl st
an der Jägerstraße belegenen Acker zwilchen Gustav Mohn
und Max Levy, bestimmt zu Bauplatz, 38,000 M. taxiert,
auf dem Nathause zu Biebrich versteigert.

Wiesbaden, den 1. Mai 1905.
Könialickes Amtsgericht 12.
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Bekanntmachung
26.
und

Die Jmpfnachschnu wird
Mai h. Js . und zwar für
für Wiederimpflinge um 2l/s

kommenden Freitag,
Erstimpflinge um 2

den
Uhr

Bürgermeisterei Hierselbst vorgcnommen, was
Bezug ans die schriftlich ergangene Ladung
gebracht wird.

Ramvach, den 23. Mai

Uhr im Sitzungssaal der
in

hierdurch mit
Erinnerung

L73

1905.
Der Bürgermeister:

Morasch
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Wiesbaden , den 22. Mai 1906,

Ieh erlaube mir ergebenst mitzuteilen , dass ich am hiesigen Platze unter der Firma

Gustav Hiess
eine

Kohlen- und Brennholz -Handlung
t habe . tüaiP

Gustav Hiess Walrainstr . 27,

F ahrrad -Handi sing
von

Ernst Blnscli,
Kleine Kirchgasse 4 , WIESBADEN, Kleine Kirchgasse 4,

Telephon 2623.
IW Vertreter renommiertester Firmen Deutschlands.

Billigste Bezugsquelle von Fahrradieileu.
Einzige Falirradhandlung mit eigenem Etnailiierwerk.

_ _ Eigene Reparatnrwerkstätte . 1966

_ \f unb Schönheit bis ins
hohe Alter sichert der rcgeb

>- '  mäßige Gebrauch von
Toilette -Creme-

Bomarin
— Preis pro Dose 2 Mk. —

sowie die tägliche Benutzung vonToilette -Seife-
Romai 'in

Preis pro Stück 0,75 Mk., 1 Tarton
mit 3 Stück 2 Mk.

Zahlreiche Anerkennungen.
Zu beziehen durch alle Apotheken,
Drogeuhandlungen ». Parfümerien
oder direkt unter Nachnahme de»

Betrages von der Fabrik:
Dr. Richard Jesctike& Co,

Berlin W 98 , 862
Eisenacherstr  a ß e 5. Japanischer Balkonscltmnck — Blitzmisrli nng .

— Wach besonderem Verfahren innerhalb 4
Tagen aufgehend . — Anweisung liegt bei . —
MWr-  Um Fenster , Balkon , Laube , kahle Wände E rasch
SB#®*“ mit anmutigem Grün und Blumen zu bekleiden , be-

ziehe man ein Samen -Sortiment japanischen Balkon - &
MV  schmuck von blühenden Kletter - und Schlingpflan - I
ISfW " zen — Blitzmischung —

das ganze Sortiment Samen M
ein Doppelsortiment M 2.—. Das Sortiment enthält zauberhaft
rasch wachsende alles über und über mit anmutigem Grün
schmückende Kletterpflanzen etc ., die ein farbenprächtig blumiges
Kleid schnell über alles Unansehnliche am Gaus und im Garten
werfen , süssen Wohlgeruch über die Umgegend ausbreiten.

Alte Blumentöpfe , Kästen , Kübel , freies Land , auch schlechter
Boden ist verwendbar : nach 3 Tagen gehen die Samen auf,
man hat später nichts weiter zu tun , als die Zweige hoch zu
binden und dann rankt es und blüht es den ganzen Sommer
hindurch bis tief in den Herbst hinein . Die Aufträge sind zu
richten an die Blumengärtnereien Peterseim Erfurt , welche Firma
den Verkauf und den Versand vornimmt . 965

in großer Auswahl zu den billigsten Preisen.

_ _ 4 Mori tzstraße 4.
Echten Friedrichsdorfer Zwieback,

von Gustav Mannfeld , Wiesbaden,
ellt mit nur reiner Naturbutter. in allen Geschäfte» zu h

Fabrik : Dotzheiinerstrasse 106 . Telephon 3486.

irinten bei Ansfiass,
Blasen - n . Nieren¬
leiden mit Erfolg

„Boldotee “.
In Paketen k 1 Mk . nur
echt in den Drogerien von
C Portzehl , Rheinstr. 65,
Willy Graefe , Webcr-
gasse und Otto Lilie.
Moritzstraße. 903

Selbst addirende

SRI lie Arte » Möbel , Betten,
Sophas , Schränke, Spiegel,

Tische u. Stühle , Matratzen , Deck¬
betten u. Kissen, sowie ganze Aus¬
stattungen kaust man am veilen u.
billig en indcr Möbelhandlung
Wehergasse 39 , nahe der Saal¬
gasse. Jean Tlittring,
Tapezierer . Besichtigung ohncKaus-
zwang. 602

ohne Check und ohne Einzelstreifen von 175 Mark an,
mit Einzelstreifen von 500 Mark an,

mit Check und mit Einzelstreifen von 575 Mark an.
Vertreter : Heinrich Menkhoff , Wiesbaden,

Masterlager : Kaiser Friedrich -Ring 39. Telefon 2831 vorzüglich im Geschmack , gut bekömmlich und sehr gut
zur Mai - Bowle geeignet , empfiehlt

Jae ©Sj Stengel,Schreibmaschinen -Schule
Versch . Systeme,

u. Abendkurse.
Kostenloser

'teLj  Stellennachweis.
Heinrich Leicher,

Luisenplatz la.
üumiiii-öeiteiniagen, «ss,

für Wöchnerinnen , Kranke und Kinder,
von Mk . an per Meter.

Windolhncrhon bester Schutz gegen Erkältung, zur richtigenniliuegfiubl/lieil, Laugliugspfiege unentbehrlich.
Aus feinstem Paragummistoff, doppelt gummirt, sehr haltbar, perStück von Mk . 1.80 an.

Sämmtliche Artikel zur Kranken- u. Wochenbettpflege,

Taunusstr . ly.
lonis Hofmann,

Adelheidstr . 50.
J . C. Keeper,

Kirchgasse 52.
J . ltapp Kachf . ,

Goldgasse 2.
J . M Both Nachf.

gr. Burgstr 4.
Jac . Schaab,

Grabenstr . 3.

Tarig 1900 höchste Auszeichnung 1
„Grand Prix “.

Verkauf Boi, Schreibmaschinen
nur erstklassigerSysteme zu

Original -Preisen.
Heinrich Beicher,

_ Luikenv av la . 2911dar . Tauber , Kirchgasse 6. Tel. 717 Weinfässer 'ereinsabzeicfien,
Preis- und Festmedaillen

von der einfachsten Arbeit bis zur kunstvollsten
Ausführung,

»Ft- und Coniroll . Marken etc . etc.
Tägliche Produktion 80000 Stück

fertigt

Wiesbadener Metallwarenfabrik,
Gravir - und Mi nznnstalt , G. m. b. H.

Bleidenstadt b. Wiesbaden, ,
ilvanische Anstalt . Emailliranstalt.
äranten zahlreicher Staats - und Gemeindebehörden.

frisch geleert, in allen Größen z,
haben. Albrechtstr. 33. 7698

Möbel - und Mettenlagei *.
Einpsehle mein Möbel -Lager in allen Arten palirten und lack,

gut gearbeiteten Betten , Kesten- u. Küch-nmöbeln, Divans von 45 Mk.
an, sowie compl. Schlafzimmer und ganze Ausstattungen zu äußerst
billigen Preisen . 145z

Wilhelm Heumann,
Eck- Helenensiraße und Bleichstraße, Eingang Bk-ichstraße.

Eigene Werkstätle.  Eigene Werkstätte.

5—10 OOP Mk. Jahresverdienst!
Glänzende Existenz bietet die U-b-rnabm- der Lrzen;
e. sensationellen, patentamtlich geschützten Reklame Neuheit
für Wiesbaden . B . rdienst jährlich wiederholend und
steigend : 6- 8 Wochen Arbeit. Kein Risiko, keine
Fachkenntnisse, nur Mk. 1200 erforderlich . Kapital-
kräftige Reflektanten erhalten Auskunft am Donnerstag und
Freitag von 10 - 1 u . 3—6 Uhr durch den Repräsentanten.
Herrn » einher , im Hotel . Metropol «. 811/101

Ueberziehen Telephon
Amt I.
»201.

Reparaturen

26. Mai 1905. Nr . 123.
Jeder Stock

wird gratis auf
die passende

Höhe gerichtet.

Wiesbadener General -Anzeiger.

Spazierstöcke. Renker, Langgasse 3.
20 . Jahrgang.

Telephon
Amt I.
*»©1.

1674

1637
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